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    Vielen Dank


    Für meinen Vater, für alle, die mal von mir sagen, ich sollte auf etwas Sinnvolles zu konzentrieren.


    Um mein Sohn, glaube an deine Träume und machen sie wahr werden.


    Zu meinem Gaming Freunde alter und solche Wunder gefüllt samstags von töten Drachen, kämpfende Übeltäter und Speichern die in Not ...


    Spiel am, meine Freunde, Spiel auf!


    

  


  
    

    Dies ist ein Werk der Fiktion.


    Jede Ähnlichkeit mit tatsächlichen Ereignissen, Schauplätzen, oder Personen, lebend oder tot, ist rein zufällig.
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    Ein Hinweis aus der Autor


    Ich habe Google Translate, um das Buch aus dem Englischen ins Deutsche zu übersetzen. Ich würde Ihr Feedback sehr zu schätzen für die Richtigkeit der Übersetzung. Bitte kontaktieren Sie mich auf meiner Facebook-Seite, www.facebook.com/btbrowning

  


  


  
    Vorwort


    In einer Zeit, in guten, tapferen Männer kämpften das Böse, das ihre Welt geplagt; die ehren diejenigen begann zu schwinden. Als der Fluch und korrupte begonnen, zu erobern, und initiieren dann ihre Kontrolle, ging ein Schrei aus. Ein Anruf von denen, die von der Art und Weise das Leben geträumt gegeben war einmal. Sie wollten Frieden, Wohlstand, und das, was ihnen rechtmäßig zusteht war. Was wir als Freiheit.


    Auf seinen Reisen, hörte ein Elfenmagier diese Bitte und es fast sein Herz brach. Es kam von einem kleinen Halbelfen Kind, das neben seiner erschlagenen Vater kniete. Durch seine Tränen, sah der Junge in der Umgebung an den versammelten Menschen und Stadtgardisten. "Wo sind all die Helden hin? Wo sind sie, die, die, die angeblich die freundlicher sanften Folk wie mein Vater? Wo sie alle weg sind, zu schützen sind jetzt, wo wir sie am meisten brauchen? Oh, Papa ...." Er dann brach über seinen Vater.


    Tatsächlich, Twilight dachte, wo sind sie alle hin? Seit Dorf seines Vaters verlassen zwei Jahre vor, Twilight hatte nach seiner Suche. Es war seines Stammes Brauch, dass jeder Fürst Suche aus, und finde seine Frage. Die erste zu finden und zu lösen die Suche würde gekrönt werden König als ihr Vater weitergegeben. Daher begann Twilight seine Suche nun nach der Antwort auf seine Suche. Wo sind sie alle hin? Er fragte sich, einmal mehr, zu realisieren, dass er seine Suche gefunden hatte. Das wurde als die größte Held seine Welt hatte in einer sehr langen Zeit nicht mehr gesehen zu finden.


    Nach vier langen Windungen der Jahreszeiten, führte ihn seine Suche nach einer alten vergessenen Tempel des Odin. Es schien nicht zu viel sein, sofern Rest würde müde Füße zu finden. Unfähig, in Träumereien zu schlüpfen, fiel sein Blick auf den Altar. "Odin", begann er, als er sah auf kaputten Altar des Tempels, "es wird von Ihrem Priester gesagt, dass Sie die" All Vaters sind. Nun, nur bitte höre die Worte eines müden Elf. Diese Welt hungert nach den Dingen sie verloren haben, hungert nach den Wegen der Vergangenheit. sie schreien nach einem Helden wie die alten. Nun, ich lege die Aufgabe, diesen Helden zu Füßen, akzeptiere es bitte. "Damit fiel er in einen tiefen Schlaf. Irgendwie wusste er, dass er gehört hatte.


    Nach Anhörung Twilight, hat Odin ja seine Suche zu beginnen. Explo sowohl Zeit und Raum, tat er das Unvorstellbare. Er fand das One...

  


  


  
    Kapitel Eins


    Blossom des Herzens


    Levi Holden Zebrowski starrte entsetzt wie seine Eltern aus ihren Vorstadt Einfahrt gesichert. Als ob er wusste, dass es passieren würde, Levi drehte sich zu dem Muldenkipper die Straße herunterkommen schaue aus dem Wohnzimmerfenster. Unseen zum Fuhr, Piotir und Maria Zebrowski hatte gerade den Boulevard in ihrem brandneuen 1953 Chevrolet eingetragen.


    Langsam begann die Worte in seinem Kopf und Hals zu bilden. "NEIN!" Levi schrie: "Nicht schon wieder!"


    


     "Levi! Zebo! Wake up vor Mom hört dich!"


     Plötzlich verschraubt er wach. Aus seinem Traum desorientiert, starrte schweigend auf Levi Carlton, unaussprechliche Schrecken glitzerte in seinen Augen.


     "Ich ... ich bin ... ich bin in Ordnung." Levi sah in den fürsorglichen Augen seiner Freundin, die Erinnerung an die Gegenwart, "Wirklich, es geht mir gut."


     "Es war, dass gleiche alte Traum war wieder nicht? Verdammt Levi, ich dachte, Sie sagten, dass sie fortgegangen war." Carlton Manning suchte nach dem aufschluss Funken Wahrheit ausgesetzt. Er fand keine. "Nun, es war oder nicht?"


     Levi seufzte: "Ja, Carlton, es war." Er wartete, zu wissen, was als nächstes kommen.


     Er war falsch, weil Carlton hat Mrs. Manning nicht nennen. "Ich weiß, es tut weh, Knospe, aber du musst schauen. Es ist schon 14 Jahre seit dem Unfall. Du bist kein kleiner Junge, der aus dem Fenster nicht mehr. Du bist jetzt ein Mann, und du bist mein Freund. "Carlton hielt einen Moment inne, "Wenn Sie wollen, werde ich gehen rufen Mama, aber morgen ist dein Geburtstag und wir wollten Melde dich, weißt du noch?"


     "Ja, ich erinnere mich. Es gibt keine Notwendigkeit zu holen Mom. Vielleicht ist es nur die Nachbarschaft," Levi stand auf und ging zum Fenster, "Ich meine Scheiße, es passieren zwei Türen weiter von hier."


     Carlton saß, wo er war, dann ging zu seinem langjährigen Freund und Blutsbruder, lautlos Sharing seines Bruders Angst.


    


    An diesem Morgen, um sechs Uhr, wachte Levi vor seinem Mitbewohner. Er erhob sich langsam und machte seinen Weg zu dem Rasen vor dem Haus, um für seine morgendlichen Joggen dehnen. In den vergangenen drei Monaten seit dem Heimweg von der Schule, er den gleichen Weg führt weg von seinem alten Haus voller schmerzhafte Sehnsucht genommen hatte. Dieser Tag, mit allem, was vor ihm lag, Levi wählte in seinem alten Haus passieren, wenn aber zu sagen, auf Wiedersehen.


     Als er näher kam, das Haus so vertraut, ihn auf Picket Ridge Lane, verlangsamte Levi seinen Schritt. Er fürchtete fast, was vor uns lag. Dies war sein Geburtstag, der Tag wurde er ein Mann in den Augen des Gesetzes, und der dreizehnte Jahrestag des Todes seiner Eltern. "Gott, ich vermisse sie! 'Er schrie in seinem Geist.


     Durch seinem geistigen Auge konnte er immer noch riechen die verbranntem Fleisch, und spüren Sie die Wärme der Tod seiner Familie. "Papa, Mama?" Levi kniete nieder und sprach mit dem Ort, den sie umgekommen; "... Carlton und ich habe die Armee zusammengeschlossen Wir werden für Ranger Schulung anzumelden Wir werden es heute tun Ich werde dich stolz auf mich, ich schwöre es Und, Ich liebe dich."


     Levi Zebrowski rannte aus dem Ort, mit Tränen aus den Augen und Gedanken von Vater und Mutter es im Haus. Er lief von Erinnerungen an Grills und spät in der Nacht Sternenhimmel mit seinem Vater. Er lief von den süßen Erinnerungen der Schokoladenkekse seiner Mutter und leckere Milchshakes. Aber vor allem, lief er aus der Erinnerung Herzschmerz der beobachtete, wie seine Mama und Papa wurde vor seinem zu jung Augen verbrannt. Levi lief lange und hart, dann plötzliche Erkenntnis ergriff. Er hatte den Rasen einer der grausamsten Straßengangs von New York eingetragen.


     Während der letzten vier Jahre am College in Atlanta, wusste er, dass er wieder an einen sichereren Gegend der Stadt bekommen sollte. Er entschied sich, langsam umdrehen, und gehen wieder nach Hause. Als er um die Ecke bog, traf ihn fünf Tuffe.


     "Was chu doin 'Runde hier weiß Junge?" Die größte fragte mit einem Grinsen. "Lookin 'für Gier verloren Welpen?" Seine Begleiter, die alle tragen die Bande Farben der Dark Sides, begann zu lachen.


     'Große', dachte Levi, genau das, was ich jetzt brauchen; Hinten wirkende Pferdes, als wäre es ein Gehirn. Er wusste, er hatte keine Angst besser nicht zeigen, oder sie würden wirklich zu ihm kommen. "Nein Ya Schwester nicht zu sehen, anyone?"


     Die Sechs-Fuß-schwarzer Junge musterte ihn, und dann beschlossen, diese weißen Kerl könnte nur eine einfache Möglichkeit, in der Gang zu bekommen.


     "Schauen Sie, ich will nicht irgendwelche Probleme hier. Ich denke nur, es ist fair, Sie zu warnen, ich habe ein paar Selbstverteidigung Klassen hatten." Der Junge griff Levi von rechts mit einem Springmesser. Levi reagierte auf Instinkt und viel Training. Er tauchte das Kind in das Gesicht mit seinem linken Fuß, ihm klopft hart in die Wand hinter ihm. "Mein Name ist Levi Zebrowski. Ich bin ein schwarzen Gürtel in Karate, und ich bin schon einen schlechten Tag. Also, wenn Sie nicht wollen, wie dein Freund es am Ende, die Hölle aus mir aus dem Weg, JETZT ! "Sie zogen.


     Zwei Stunden nach dem Verlassen, Levi kehrte nach Hause mit dem Taxi. Durch die meiste Zeit weg, hatte Levi seiner Eltern, Hochschule gedacht, und der United States Army. Levi dachte, warum Carlton und er hatte beschlossen, die Armee Meerenge aus der Schule kommen und hatte nun beschlossen für Ranger Schulung anzumelden, folgende erweiterte Kampftraining.


     Piotir Zebrowski war ein polnischer Jude, der kaum Hitlers Regime geflohen waren. Er hasste alle Faschisten und ihre Lehren. Er hob die einzige überlebende Sohn zu seinem Hass und die Gründe dafür zu verstehen. Piotir war das letzte seiner Linie am Ende des Zweiten Weltkriegs, dank Hitler. Er hatte eine Frau vor Maria, Lucinda und weiteren Sohn, Leonard. Sie hatten auf ihrem Weg aus dem Land gewesen, um ihre Schwester in England. Als sie abreisten Aachen, versuchen, Belgien und dann Frankreich, Lucinda und Leonard hatten nach draußen gegangen zu erreichen, aber dann erinnerte sie sich etwas. Piotir hatte wieder hinein gegangen, um es für sie zu bekommen, als er den ersten Gewehrschuss gehört. Die zweite erklang, bevor er an den Fuß der Treppe zu bekommen. Dann wird die unverwechselbare Sprache ihrer Unterdrücker erklang vor Lachen über die Leichtigkeit, mit der gestorben "diese Juden Bastarde '. Piotir nur sank auf die Knie und betete, dass es nicht wahr. Dann stand er auf und ging aus der Tür und hält einen Koffer mit einer sehr leise Schlafendes Baby.


     Jean Manning, Carlton Mutter, war eine Dame in jeder Hinsicht. Geboren, um das Haus von Baldwin war sie Großbritannien als einer Intelligenz Consultant für die Royal Navy. Dieses Wesen, wo sie Charles Manning III erfüllt, Pilot der US Air Corps. Sie hatte auf einer Mission gewesen, das Schicksal der drei Agenten des Französisch unterirdischen lernen, als sie von einem SS-Offizier gefangen genommen. Drei Blöcke vor ihrem provisorischen Sitz, Charles Manning, sah sie und erkannte sie aus London. Er sprang auf der Oberseite der Offizier aus einem Fenster im zweiten Stock eines verlassenen Wohnhaus, das er sich versteckt hatte in da stürzt ein paar Wochen zuvor. Der Fall hatte den Hals der Offizier gebrochen, und klopfte Jean zu Boden. Als sie aufblickte, sah sie ihn von der Sonne abhebt und fiel in-love mit ihm auf der Stelle. Zwei Monate nach der Kapitulation Japans, nach Frankreich zurückkehrten, und unter dem Fenster des gleichen Mehrfamilienhaus geheiratet. Es war aber ein knappes 11 Monate später, als Carlton geboren wurde.


    


     "Carlton" Jean Manning schrie: "Du und Levi kommen auf Sie zum Frühstück."


     "Sorry Mom, Levis schon weg, sollte er bald wieder. Aber ich werde in einer Minute sein."


     Jean gab ein Kichern Grinsen. Wenn es eine Sache, die sie wusste, dass sie sich verlassen konnte, war es Carlton Magen und Ehrgefühl Levis. "In Ordnung."


    


     Außerhalb der Kutscher habe es endlich bis zum Levi, dass er nach Hause kam. "Oh, sorry, wie viel?"


     "Ein Bock und zwei Bits." Der Taxifahrer griff danach. Er war ziemlich überrascht, eine fünf und noch mehr schockiert zu sehen, diese verschwitzt, übel riechenden Kerl nur zu Fuß aus dem Haus zu empfangen. Dann erkannte er das Haus, und er wusste, warum das Kind nicht warten für den Wandel. Er schüttelte den Kopf über den traurigen Abfall von allem als er sich an den Tag nur zu gut selbst. Und zu guter Letzt auch noch, der Junge hat immer einen guten Tipp, aber nur selten in einem Auto fuhr.


     Schließlich Endlich zu Hause. Er dachte, als er die Tür öffnete. "Frau Groth, äh ... ich meine Mama, ich bin wieder da." Levi, schrie in die Küche.


     "OK Levi. Frühstück ist fertig."


     "Großartig! Aber ich denke, ich werde zuerst duschen."


     "Machen Sie es schnell junger Mann oder es wird kalt sein", sagte sie zu den leeren Schritte. Jean wandte sich Carlton und gab einen Blick, der sagte: "Geh. Überprüfen Sie auf ihn. "Dieser Blick war gut für alle, die dort lebten bekannt. Sie schien immer zu wissen, wann etwas nicht ganz richtig mit "ihren Jungs".


     Carlton ging ziemlich langsam im Obergeschoss, wollte nicht zu seinem Kumpel zu stören, sondern bewusst Notwendigkeit seiner Mutter, um sicherzustellen, sie waren in Ordnung. Er bockte seine Reserve und schritt zur Tür. Denken an, welchen Weg zu klopfen, um nicht Verdacht zu bringen, benutzte er ihre Lieblings, derjenige, der sich anhörte wie "rasieren und ein Haarschnitt."


     "Two Bits! Komm in Carlton," Levi sah an der Tür mit einem Grinsen in seinen Augen, "Es geht mir gut. Ich traf einige dieser dunklen Seiten" oben in der Stadt, aber alles ist OK "


     Carlton Augen wurden groß. "Schattenseiten! Was im golly Petes hast du oben in der Stadt! Und vor allem auf ihren Rasen!"


     "Beruhige dich, Junge. Ich sagte, alles in Ordnung ist alles. Ich gab nur einer von ihnen eine Lektion in Selbstverteidigung ist alles." Levi war eher hell jetzt strahlend.


     "Ich wette, es ist nur eine war. Vor allem nach der letzten Nacht." Carlton hielt einen Moment inne und versuchte, abkühlen. Es hat nicht funktioniert. "Und was ist die große Idee, ohne mich an diesem Morgen, nicht wahr? Sie wissen, wir sollen zusammenhalten."


     Levi Augen verändert, um ein Gefühl der Reue zeigen. "Ich hatte ein paar Sachen zu klären, über die letzte Nacht." Er wandte sich wieder dem Spiegel. "Ich hörte von der alten Fahrstraße und hatte ein Gespräch mit einigen alten Gespenst. Verzeihen Sie mir, ohne dich, und dein Essen wird kalt."


     Sensing er entlassen worden war, packte Carlton Levi Schulter und drehte ihn auf ihn zu. "Es tut mir leid. Ich habe gerade Sorgen um dich machen, Mann. Jetzt beeilen, bevor Ihnen kalt wird." Carlton rannte aus der Tür, und die Treppe hinunter.


     Levi wandte sich wieder dem Spiegel und starrte sich für ein paar Minuten. Das Gesicht, das er ihm von seinen Eltern so sehr erinnert sah, tat es weh. Es dauerte nur nicht so viel, wie es verwendet wird, um zu verletzen. Wenn, dachte er, wird es aufhören zu verletzen und jene blutigen Träume zu stoppen!


     In nur zwei lange Tage, würden sie wieder verschwunden sein. Dann würde Levi nicht an diesem Tag, so oft erleben.


    


     Levi und Carlton saß im Wartezimmer des Zolls Offiziers. Sie taten, was die Armee war berühmt für, beeilt und warten. Nachdem vor zwei Tagen wurden ihre Seitenzähne noch Kissen gewöhnt.


     Carlton saß da und sah aus dem Fenster. "Was denken Sie, es geht, Zebo?"


     Levi wandte sich ihm zu, dann wieder zum Fenster. "Ich weiß es nicht. Aber ich sage dir, diese Carlton. Es scheint mir, dass dies nicht die übliche Sache."


     Nach etwa 30 Minuten sah der Sergeant von seiner Zeitung Arbeit. "Zebrowski und Manning, Bericht an Kapitän Harrolson."


     Wie ihre Namen genannt wurden, Levi und Carlton geknallt, um die Aufmerksamkeit. "Ja, Sergeant." sie sagten unisono.


     Levi führte der Weg durch das Tor zu der Kapitänsamt . Als sie durch die Tür gingen, sahen sie den Kapitän. Er stand, Blick auf eine Karte an der Wand. Kapitän Harrolson standen mindestens sechs und drei Viertel Meter hoch, und war einer der gemeinsten aussehende schwarze Männer Levi je gesehen hatte. Als er sich umdrehte, die zwei von ihnen sah er dort stehen. "Willkommen Herren, ich bin dein Kommandant für die nächsten sechs Wochen." Er bedeutete für sie einen Platz haben ", Sie fragen sich wahrscheinlich, warum ich Sie angerufen hier. Na ja, nicht in Schwierigkeiten bist du. Es ist nur, ich habe die Überprüfung Ihrer Unterlagen und habe bemerkt, dass Sie zwei in gewesen sein dies zusammen, da Boot Camp, dass Sie zwei freiwillig auf der Buddy-Programm. "Er ging zum Fenster, und wurde auf der Suche. "Ich habe auch bemerkt, dass Sie zwei haben überhaupt nicht während Ihrer Dienst getrennt. Warum denken Sie, ist das so?"


     Carlton sah Levi und beide einander zuckte die Achseln. "Es war wohl meine Eltern, die dabei geholfen." Carlton blickte zu Levi, und fuhr fort. "Meine Mutter hat immer noch eine Menge zu ziehen über in England."


     Levi lächelte. "Ja, Sir. Es war entweder das, oder einfach nur Glück."


     Kapitän Harrolson stand auf, "Korporale, nichts in der Armee hat eine verdammte Ding mit Glück zu tun!" Er ging um seinen Schreibtisch herum, und sie kaum hören konnte ihn Zählen bis 10 unter seinem Atem. "Ich habe in der Armee seit fast 20 Jahren, und ich kann nicht mehr als zweimal überlegen, wenn" Glück "saved my ass! Nun möchte ich Ihnen zwei zu Ihren Hintern auf Firmenräume im Doppel! Bericht zu bekommen Master Sergeant Jackson. entlassen! "


     Korporale Manning und Zebrowski stand schnell auf Achtung, salutierte und dann rechtzeitig links des Hauptmanns Büro. Dann ging prompt auf das Unternehmen Quarters.


     Harrolson stand da und sah aus dem Fenster und beobachtete gegenüber ihren Unternehmen Quartalen die zwei von ihnen laufen. "Nun, vielleicht jetzt werde ich sehen, was Jacksons bis zu diesen beiden Glücklichen." Dann wandte er sich wieder in das Innere des Büros, und hob ihre Perspektive Dateien. Vor dem Schließen Levis, blickte er auf den Bestellungen noch einmal. Ihn dann traf es, Manning Mutter war eine ehemalige OS-1 Agent für England während des Krieges. Sie müssen über die erforderlichen, um sie zusammen zu halten Fäden gezogen haben, und schützen Sie ihre Jungs. Er nahm den Hörer ab, "Smith. Get me Allgemeine Stoner Büro." Er wollte gerade auflegen, als der Sergeant antwortete.


     "Kein Grund, ist Sir. Allgemeine Stoner auf dem Weg die Treppe hinauf jetzt."


     Harrolson blickte zur Tür ebenso wie die allgemeinen trat ein. "Wie waren Sie, Sergeant. Harrolson zur Verfügung?"


     "Ja, Sir." Der Wachtmeister kam durch seinen Bürotür mit einem kostenlosen Klopfen. "General Stoner, Sie zu sehen, Sir." Er hatte gerade, als der Mann ging durch die Tür.


     "Guten Morgen, Ben. Ich hoffe, ich bin nicht zu unterbrechen Ihren Zeitplan."


     Harrolson grüßte: "Nein Sir. Ich wollte gerade anruft, wie in der Tat."


     Stoner setzte sich in einen der Stühle an der Wand entlang und Harrolson ging zu ihm hinüber. "Du weißt, dass Sergeant wir die andere Nacht diskutiert?"


     Stoner dachte für einen Moment, "Jackson, oder?"


     Harrolson blickte auf die Dateien in der Hand, "Ja, Sir. Ich wurde über die Dateien der neuen Auszubildenden gehen, und bin auf diese beiden." Er übergab die Dateien auf Stoner: "Es gibt Aufträge dort aus dem Büro des Sekretärs des Krieges." Harrolson blickte zum Fenster. "Sie sind nicht an irgendeinem Grund getrennt werden."


     Stoner sah über die Aufträge. "Ich glaube nicht, dass ich jemals so etwas gesehen, Harrolson. Haben Sie bemerkt, die sie unterschrieben?"


     Harrolson blickte zurück auf Stoner. "Nein, Sir, ich habe nicht. Gerade gesehen, das Siegel."


     Stoner blickte zurück auf Harrolson, "Sie wurden von George Marshall unterzeichnet."


     Harrolson dachte über den Namen für einen Moment. "Sorry Sir. Es ist bekannt, aber ich kann nicht ganz meine Finger auf sie."


     Stoner stand auf und ging zum Fenster und sah hinaus. Als er sich wieder umdrehte, begann er zu sprechen. "General George C. Marshall, Jr. Er war der sechste US-Verteidigungsminister unter Truman. Diese Bestellungen wurden am 12. September unterzeichnet, 1951, dass die letzten Tage seiner Amtszeit war."


     "Ja, Sir, das ist Teil des Problems. Sie würden etwa sieben Jahre alt gewesen sein zu der Zeit."


     Stoner ging zu Harrolson zurück. "Ben, ich werde Ihnen einige sehr gute Ratschläge jetzt geben. Nehmen Sie es zu Herz für mich. Während jeder einmal in eine Weile ist es gut, leise Dinge, die wir nicht verstehen, in Frage zu stellen, dieser hat lassen sie allein alle schriftlichen über sie. es ist über unserem Besoldungsgruppen. "Er ging zur Tür. "Auch Ben, wusste ich, George. Als er nicht haben wollen, eine Ordnung in Frage gestellt, schrieb er es einfach so."


    Harrolson stand. "Danke, Sir. Es ist nur, dass ich sie in Jacksons Zug."


    Stoner sah ihn an. "Ich sehe kein Problem, Kapitän."


    


    Levi wurde ruhig schlafen, dankbar, dass Sonntag war gekommen. Nun war er Aufholjagd auf einige dringend benötigte Ruhe. Es dauerte nicht lange, nachdem der Gedanke war ihm durch den Kopf schlenderte, dass Carlton erschüttert ihn wach.


    "Levi, ich nehme nicht an, dass du wach bist?"


    Levi legte ein Auge offen, betont die Tatsache, dass er im Halbschlaf war, und dass die Hälfte, die wach war wollte die andere Hälfte sehr bald kommen. "Was ist es, Knospe?"


    Carlton räusperte sich und blickte zu Levi. "Sergeant Jackson verließ Wort, das Sie zum Reinigen der Latrine. Er wollte es getan, bevor er zurückkam. Das war vor 30 Minuten."


    "Entspannen Sie sich, Carlton, ich werde es tun." Levi erhob sich langsam aus seiner Koje. Für einmal dieser Woche war er dabei, ließ seinen Kreislauf-System zu nehmen ihren natürlichen Lauf. "Außerdem wird er wahrscheinlich den ganzen Tag weg sein."


    "Jackson sagte, er würde um 11:30 zurück sein. Es ist 9.30 jetzt." Carlton griff nach unten und gab Levi seine Hose. "Beeil dich, Mann. Er wird jeden Moment zurück sein."


     Levi sah Carlton mit dem 'Sie gerade gesagt' Look.


     "Du weißt, wie er ist, Levi." Carlton zog seine "Imposant" aussehen, "Got to Sie Damen auf yer Trab zu halten", sagte er in einem einwandfreien Nachahmung der Sergeant.


     Levi lachte entfernt den Rest der Schlaf von seinen Augen. "OK, ich werde. Verdammt, kann eine Minute ruhen hier in der Gegend nicht zu bekommen."


     "Nun", sagte Carlton und gab Levi sein Hemd, "zumindest auf diese Weise kann er nicht vorwerfen ya der wieder zaudern."


     Als Levi hatte die Reinigung abgeschlossen, Sergeant Jackson kam in der Kaserne. Dann gab er Levi 200 Liegestütze für ein Dreieck auf einer Toilettenpapierrolle, die er gerade benutzt hatte nicht zerlegbaren.


    


     "OK, meine Damen. Heute werden wir lernen, wie man die M-13 Granatwerfer feuern ..."


     Levi hatte das Handbuch auf dieses Ding zu lesen, und schon hatte alles auswendig. Es kam einfach zu ihm, und nur selten musste er etwas zweimal zu lesen. Also, während der Feldwebel in jedem Detail zu den anderen Rekruten gehämmert, Levi saß nur zurück, entspannt und ließ seine Gedanken wandern.


     Levi war zurück im College an der University of Georgia. Es war die einzige Universität, sowohl er und Carlton Stipendien geben. Also, natürlich, das war, wohin sie gingen. Carlton studierte Politische Geschichte und Levi in Chemie und politische Geschichte. Auch auf dem College, das einzige, was sie zu trennen waren Klassen.


     Es war eine Klasse, die auf seinem Kopf war gerade jetzt, Fechten. Es war einer seiner Favoriten, und er gewünscht hatte Carlton könnte es mit sich genommen haben. Es war nur etwas über ein Schwert, das ihm das Gefühl lebendiger, in Kontakt mit seinem inneren Selbst gemacht. Und natürlich war der Fechtpartner auch nicht schlecht. Sie stand fünf Meter und neun Zoll mit einem Körper, der Vollkommenheit des Stils schrie und posieren. Nicht ein Muskel auf ihrem ganzen Körper wurde nicht abgeschwächt, nicht ein. Graduation war gleich um die Ecke, und Levi Verzweifelt wollte es nicht bis zum Ende.


     "Beth, warten auf!" Er schrie zu ihr über Livery Park. Das war, wo sie gegangen waren während ihrer freien Stunden, um Finten und andere Manöver zu üben. Sie stand da jetzt, in der Stelle, wo sie stundenlang trainiert hatte.


     "Nun", Beth zurückgekehrt ", beeilen Sie sich, Knuckle Head!" Dann lachte sie an ihrem Kosenamen. In den letzten beiden Quartalen hatte ihre Beziehung in einem brennenden Romantik geknospt. Jetzt mit dem Ende ihrer College-Jahre kommen auf, weder wirklich wollte verabschieden.


     "Ich dachte nur," Levi sagte zu ihr, als er ankam, "das ist vielleicht sollten wir gehen auf die Stadt. Sie wissen, eine für die sprichwörtliche Straße?" Er schaute ihr in die Augen und fing den Schimmer. Wie werde ich diese schönen Augen verpassen, dachte er.


     "Ich würde auf, Levi lieben. Bis auf ein kleines Problem, ich habe nichts anzuziehen!" Sie lachte über ihn, als er endlich erwischt den Scherz. "Wohin gehen wir heute Abend überhaupt?"


     "Ich dachte, wir könnten in Atlanta fahren." Er blickte auf seine Füße ", höre ich die Steine sind in der Stadt." Jetzt ließ er seinen Blick zurück zu ihrem Gesicht.


     "Du hast die Tickets?" Sie hatten darum Tickets gesprochen, aber dachte, sie könnten sie nicht leisten.


     "Ja, Molke wurde zu verschenken letzte Woche, und ich einen Satz von vier gewonnen!" Levi hob sie hoch und wirbelte sie um ihn herum ein paar Mal "Ist es nicht toll! Jetzt, alle vier von uns gehen."


     Als er sie nieder, zusammen liefen sie in sein Zimmer. Carlton war schon da, und begonnen hatte Verpackung für ihre Rückkehr in die Heimat.


     "Noch packen Sie nicht, Kumpel. Die vier von uns haben einen Termin."


     Carlton sah mit Erstaunen, "Du meinst, du bekommen sie immerhin getan hat?"


     Levi täuschte einen Herzinfarkt, "Oh! Du hast mich!" Dann prompt fiel er auf den Boden mit einem großen Nachahmung Kaplan. Nach einigen Momenten des Lachens, blickte er nach Carlton, "Natürlich. Ich habe noch nicht im Stich lassen. Glauben Sie nicht, ich will überhaupt nicht." Dann ging er zu Carlton.


     Beth erleichterte den Rest des Weges, bevor Carlton sah sie, "Beth! Hast du das gehört? Wir werden die Steine zu sehen!" Er hob sie hoch und trug sie in Levi "Nimm sie, Zebo. Sie ist dein!"


     Beth fiel auf, um ihn dann seinem Bett. Levi drehte sich um und begann, sie zu hektisch zu kitzeln. Carlton konnte deutlich sehen, die reine Liebe der beiden ausgeht, und Freude erfüllte sein Herz.


     "Ähm, hören Jungs. Ich werde gehen sagen Joy Wir haben die Tickets. Wann das Konzert beginnen irgendeiner Weise?" Carlton ging zum Fenster und sah den Hörer auf. "Wann geht es los, während sich das Telefon frei?"


     Levi sah zu ihm auf, "Uh, festhalten lassen Sie mich sehen." Er zog seine Brieftasche heraus und schaute auf die Tickets. "7.30. Gib ihr meine Liebe." Er kehrte dann nach dem Kitzel Fest.


     Nach ein paar weiteren Momente Kitzeln, Beth befreite und sah Levi.


    "Levi, warum hast du die Armee beitreten?" Beth setzte sich auf, und sah ihn mit fragenden Anbetung in ihren Augen.


     ". Sie wissen, Beth Es schien einfach der Richtige zu tun Du weißt schon, mit meinem Vater und alle dann mit dem Verlauf der kommunistischen geworden;... Nun, für mich ist es wie die Nazis alle immer wieder" Levi ging zum Kühlschrank und holte eine Pepsi. "Ich meine, du über meinen Bruder und alle wissen. Über das, was mit ihnen passiert ist? Ich glaube einfach nicht, ich kann untätig zu sitzen, und lassen Sie es wieder passieren. Das ist alles."


     Dann Geplänkel des Sergeanten in Levi Ohr wurde deutlich, dass Levi überwachen soll. "Corporal Zebrowski, wenn Sie so freundlich, diese M-13 für die Klasse wieder zusammenzusetzen sein würde." Sergeant Jackson brüllte in seiner üblichen Strahl Stimme.


     "Ja, Sergeant!" war alle Levi sagte. Dann stand er auf, ging an den Tisch und fing an, das Startprogramm wieder zusammenzusetzen. Nach fünf Sekunden Levi sah zu dem Sergeant. "Sergeant Jackson? Darf ich um den Schlagbolzen?" Auf die Frage, wurde der Sergeant mit rotem Gesicht. Jedes Mal, dass er versucht hatte, Levi vermasseln, er Recht durch sie gesehen hatte. Der Sergeant gedämpft in seine Gedanken, ich werde ihn noch zu bekommen.


     Seitdem die beiden hatten sich zeigte, hatte der Kapitän beobachtet seine Einheit. Jackson konnte nicht, was sein sollte alle so wichtige über sie gefeuert, aber er heraus würde es eine oder andere Weise. Alle Sergeant wusste war, dass Harrolson nie beobachtete ihn trainieren seine Jungs. Daher müssen diese beiden neuen Jungs etwas mit entfacht Interesse des Kapitäns zu tun haben, und Jackson war nicht gern im Rampenlicht ein Bit.


     Später am Abend, wachte Sergeant Jackson bis Levi und Carlton. "Also gut ihr zwei. Wir werden ein wenig spazieren zu gehen, nur die drei von uns. Erhalten Sie Ihren Gang, und verschieben Sie sie!" Jeder in der Kaserne konnte sehen, der Hass glühend in seinen Augen, aber wenn man nur demütig einfachen Soldaten sind, können Sie nicht zu viel zu tun.


     Nach ein paar Minuten hatten sie ihre Ausrüstung und waren aus der Tür. PFC. Johansen sah zu dem Mann neben ihm. "Was meinst du Jim denken?"


     "Weiß nicht." Der andere Mann zuckte mit den Schultern: "Ich weiß, dass ich möchte nicht gerade jetzt in ihren Stiefeln zu sein."


     "Ich auch." Johansen zuckte, und dann starrte auf die Tür. Nach wenigen Minuten fiel er wieder eingeschlafen und träumte von der Sergeant als fünfzig Meter hoch mit einem sehr großen Baseballschläger.


    


     Sergeant Jackson stand oben auf Beine weg. Es war der höchste Berg auf der Basis, und es war 10 Meilen von allem anderen. Von oben sah er Levi und Carlton aufmarschieren der einen Seite, dann auf der anderen Seite. Sie trugen voller Montur, und dies war ihr dreizehnten Reise den Berg hinauf. "In Ordnung, meine Damen. Wir müssen Sie auf Trab zu halten. Lassen Sie uns ein wenig Trittfrequenz, Corp Zebrowski!"


     Levi sah Carlton und sie ein eigenes Lachen geteilt. Als sie wieder marschierten den Hang hinauf, begann Levi zu Kadenz singen.


    


    C-130 rollt den Streifen


    Airborne Ranger gonna eine kleine Reise


    Mission unerhört, mit unbekanntem Ziel


    Noch nicht einmal wissen, ob wir jemals Comin 'Home ...


    


     Als sie Sergeant Jackson bestanden, gab er Levi und Carlton einen bösen Blick zu. Levi gerade an, um die Trittfrequenz mit mehr Gefühl und Tiefe zu singen. Ich hoffe, dass gibt ihm Sodbrennen, dachte Levi unten die andere Seite der Bein verschwunden sein. Als sie unten ankam, sah Carlton wieder am Sergeant, und er war weg. "Levi! Er ist weg Der Sergeant ist weg!". Er sah sich in der Aufhellung Himmel. "Was denken Sie, ist hier los?"


     Levi sah wieder nach oben: "Ich weiß es nicht, aber wenn wir es nicht sich zu bewegen, und er kommt zurück, es werde die Hölle los sein." Also, Levi begann eine andere Kadenz und sie wieder an die Spitze marschierte.


     Als sie oben angekommen, wurde der Sergeant nirgends zu finden. "Ich mag das nicht, Levi. Ich weiß nicht, wie dieses ein Bit. Aufhellung des Himmels gegen Morgen, und der Sergeant nur Ausziehen so. Irgendetwas riecht nicht recht. Sie wissen?"


     Levi konnte das Unbehagen auf seinem Gesicht zu sehen und es erinnerte ihn an zu Hause. "Ja, es riecht nicht nach rechts. Lassen Sie uns den Marsch aber, er könne jeden Moment zurückkehren."


    


     PFC. Philip Johansen sah den Kojen des Levi und Carlton mit Alarm. "Hey Jim! Sollten sie nicht wieder von jetzt sein?"


     Privat Jim Moreland schaute zu den zu ordentlich Kojen, "nehme ich an. Nicht Johansen Sorge, sie mit dem Sergeant bist."


     Johansen blickte zurück auf Moreland. "Ja, ich denke, du hast Recht."


    


     Sergeant Jackson ging in die Kaserne Tür, "OK, Ladies! Schnappen Sie sich Ihre Ausrüstung und bilden es auf dem Hof! Jetzt!" Jeder begann packte ihre Ausrüstung und bilden auf dem Hof. Johansen hielt an der Sergeant und standen stramm vor ihm.


     Jackson sah seine langen, Habichtsnase ihn an: "Ja,. Was ist es Johansen?"


     "Sergeant, wo sind Zebrowski und Manning?"


     Der Sergeant starrte ihn mit einem plötzlichen Wut und Johansen unterdrückte den Drang, einen Schritt zurück. "Sie wartete auf uns am Bein weg! Jetzt bilden sich mit dem Rest der Platoon, privat!" Johansen lief auf die Bildung als plötzliche Verhaftung begann ihn zu füllen. Ich frage mich, was er vorhat, dachte er. Dann hörten sie die Artillerie Kanonen beginnen Brennen der Probeschüsse.


     Levi war im dritten Lauf von C-130when er den ersten Schuss gehört. Weder er, noch Carlton wusste um die Schießübungen, die für den Tag geplant war. Allerdings hat Jackson. "Carlton, wissen Sie, wo sie feuern diese Dinge heute?"


     Carlton blickte aus dem Sonnenaufgang am Levi zurück. "Wahrscheinlich am Schießstand. Warum?"


     Levi konnte die Schlingpflanzen und über den Rücken zu spüren. Etwas schien zu schreien "Gefahr!" ihn an. "Ich weiß es nicht. Es ist nur so verdammt Gefühl habe ich manchmal. Es ist gespenstisch."


     Sergeant Jackson hatte den Zug läuft in einem guten Tempo, wenn der Hügel in Sicht kam. Der Hügel war etwa eine Meile vor wie ein runder über ihre Köpfe hinweg weitergegeben. Whistling Tod, der keine Freunde kannte. Johansen sah Moreland, "Ist das nicht das Bein gegangen sein?"


     Moreland Gesicht wurde Gespenst weiß wie die Runde schlug knapp unter dem Kamm des Hügels. "Es war."


     Carlton und Levi waren gerade dabei, den Gipfel des Hügels zu erreichen, wenn sie den unverwechselbaren Sound der eingehenden Artilleriefeuer zu hören. Levi griff und griff Carlton am Hemd. "Schon unterwegs!" brüllte er, als er warf Carlton zu Boden. Carlton blickte zu Levi als die Explosion folgte. Schwärze füllte seine Welt.


     Levi sah sich nahm Carlton und fing an zu laufen für die Straße an der Basis. Auf einmal brach die Hölle um ihn mit einer Wut der Artillerie Explosionen. Was wird Frau Groth, ich meine Mom, ich denke, wenn ich sie kleiner Junge jetzt nach unten, dachte Levi als er lief. Eine Explosion warf sie zurück in einen Krater, und Levi Gedanke an den Tod seiner Eltern. Er dachte an seine zu jung und schwach, um etwas dagegen zu tun.


     Mit einem Löwengebrüll, das Schicksal selbst zu schütteln, flog Levi aus dem Loch mit Carlton auf seine Schulter. "Kein Weg in die Hölle! Nicht, solange ich noch lebe und atme wird Sie ihn!"


     Sergeant Jackson hielt am ersten Auswirkungen. Nein! Sie sollten um den Hügel, nicht auf sie zu feuern! Er schrie vor sich hin. Jackson drehte sich langsam um, um den Zug, und gab den Befehl, ihre Ausrüstung zu entfernen, und sagte Moreland und Johansen, um zum Ausgangspunkt für Medics gehen. Sie verließen direkt. Jackson sah dann zu Korporal Greg Reynolds. "Reynolds, den Kopf nach hinten, um den Kontrollpunkt und erhalten Wort dem Artillerie Kompanie, das Feuer einzustellen!"


    


    

  


  
    Kapitel Zwei


    Hochzeiten


    Levi lief, so schnell er den Hügel hinunter durch den Staub, Feuer und Rauch konnte. Der Gedanke an den Tod seiner Eltern hielt ihn stark, und es gab keinen Weg, er würde niemanden enttäuschen diesmal. Er erinnerte sich an das Gefühl der Hilflosigkeit, die ihn an diesem Tag gefüllt ...


     Levi stand das Wohnzimmerfenster als seine Eltern aus ihrer Einfahrt gesichert suchen. Er sah an sich herab, auf seine Hände auf die Fensterbank in der Angst gepflanzt. Er wusste, dass es passieren würde, und es gäbe nichts, was er dagegen tun könnte. Er drehte den Kopf in Richtung der Weg der Muldenkipper kam. Plötzliche Wut entkam durch die Vorahnung. "NEIN!" schrie er mit all der Wut ein achtjähriger Junge aufbringen konnte.


     "NEIN!" Er brüllte, um den Geist von seiner Vergangenheit. Levi Zebrowski würde nicht zulassen, die gleiche Sache zu seinem besten Freund geschehen. "Kein Weg in die Hölle!" Er fuhr fort, die halbe Meile Wanderung voran zum Fuß des Hügels mit jedes bisschen Kraft, die er hervorrufen könnte laufen. Ich werde es tun diesmal Mama, er dachte immer wieder und wieder. Ich werde ihn nicht im Stich lassen! Ich werde Sie nicht enttäuschen, Mama und Papa!


    


     Jackson stand auf dem Hügel jetzt mit Blick auf das, was früher war Beine weg. Artillerie war noch in sie fliegen, aber die meisten von dem Hügel verschwunden. Außerdem durch die Blicke der ganzen Rauch, Feuer und Staub, der Rest würde es eher eng an. Jackson sah sich nach dem Platoon, wo die meisten von ihnen wurden in der Umgebung von Reden stehend und Blick auf das Inferno. Jeder einmal in eine Weile, er hätte einen bösen Blick von einem der Soldaten zu fangen. Dann aus der Staubwolke, hörte er ein Brausen. "Was zum Teufel war das?" dachte er laut.


     Der Sergeant sprang beim Klang Johansen Stimme. "Ich weiß es nicht, aber es ist sicher klang angepisst." Dann beide wandte sich wieder dem Inferno, das vor ihnen lag.


    


     Levi lief mit seinem ganzen Herzen und Seele, aber hatte Schwierigkeiten anspruchsvolle welcher Weg zu gehen. Mit all die Zerstörung um ihn herum, er konnte kaum noch erinnern. Er wollte schon aufgeben, als er sah, eine Erscheinung eines '53 Chevy Lage aus einer Einfahrt. Der Zorn eines kleinen Jungen falsch gemacht in ihm übergelaufen, und ein anderes Gebrüll erfüllte die Luft. "Es gibt keine Möglichkeit in der Hölle Ich werde dich im Stich gelassen Kumpel! Kein Weg in die Hölle!" schrie er wieder. Dann auf einmal gelöscht der Rauch weg, und er die Artillerie über den Kopf hören konnte.


     Levi sah sich nach dem Weg zurück zum Camp und ging bis er, als er hörte einen lauten Jubel oben voran. Als er aufsah war sein ganzes Platoon auf der anderen Hügel winken ihm auf. Dann sah er Sergeant Jackson, und begann auf sie zu laufen mit Carlton über die Schulter.


    


     Jeder im Zug begonnen, auf der Nordseite der Hoffnung für eine bessere Sicht zu sammeln. Johansen war der erste, es zu sehen. Ein Schatten begann kommen in Richtung der Außenseite der Rauch. "Es ist ihnen! Zebo und Manning haben es geschafft!" Wenn sich der Rauch verzogen war Levi hält Carlton über die Schulter und läuft für die Straße. Dann begann der gesamte Zug jubeln ihm auf, jeder, außer Jackson ist. Jackson war dies nur ein weiterer Weg, um ihn Schraube über.


    


     Levi kam zu dem Fuß des Hügels der Zug war vor einem bewegt, um ihn mit Carlton helfen. Sie würden, wo er war zu bekommen, und sehen den Blick in seinen Augen. Danach wurden sie zur Seite schieben würde. Levi lief auf Sergeant Jackson dann stand stramm. "Korporale Zebrowski und Manning meldet sich zum Dienst, Sergeant." Dann schlug er die gute Sergeant mit einem Aufwärtshaken nach rechts Kiefer. Jackson zerknittertes bei Levi Füße wie zwei Jeeps der MP sind angekommen.


     "Was ist denn hier los?" Master Sergeant Drake sah seine Habichtsnase bei Levi, mit Carlton über die Schulter, beugte sich über Jackson.


     Levi stand auf und starrte Drake in den Augen. "Nicht viel, Sergeant."


     "Was ist dann passiert nach Jackson?"


     "Ratet mal, er rutschte. Genau wie die Artilleriegranaten, die für Manning und Me versucht!" Levi schrie ihn an. Drake sah nun über zu dem, was früher war das Bein Be Gone, und zurück nach Levi.


     "Du und Manning waren da drüben?" Er wies auf die Verwüstung, die noch rauchte.


     "Ja, Sergeant. Gute Reise, sollten Sie es mal ausprobieren. Nun, wenn Sie nicht sehr stört, verhaften Jackson wegen versuchten Mordes. Ich nehme Ihren Jeep. Carlton konnte jetzt die Krankenstation zu benutzen!"


     Drake zog seinen Handschellen, und zurückhaltend das Unbewusste Sergeant Jackson. "Ich werde dich an den G-2 müssen nach unten zum Verhör später. Das ist, wenn Sie sicher sind, er ist in Ordnung."


     Levi nahm Carlton, und sah wieder zu Drake, "Danke, und wird die Zusammenarbeit."


    


     Zwei Wochen später ging Levi in Carlton Zimmer. "Post-Anruf! Verstanden hier einen Brief von einer Joy Livingston. Du weißt, irgendeine mit diesem Namen?" Levi lächelte, als er warf den Brief an ihn. Carlton gewartet hatte für einige Zeit, um diesen Buchstaben zu bekommen.


     Levi setzte sich auf die Bettkante. "Ich bekam einen Brief von Beth, auch. Ich frage mich, was sie getan haben."


     Carlton blickte zu Levi unter dem Verband. "Sie haben den Brief nicht gelesen?"


     "Nein, ich äh, wollte auf dich warten." Levi warf einen Blick zurück im Carlton. "Na, mal sehen, was die Mädchen zu sagen haben."


     Nach wenigen Augenblicken, legte Carlton den Brief.


     "Was ist das?" Levi sagte besorgt.


     Carlton lehnte sich in dem Bett: "Oh, nichts. Nur kann nicht warten, um wieder und sehen Joy."


     "Ja, ich weiß. Das ist alles, was Sie haben über mooning seit Tagen!" Levi duckte sich, als das Kissen sausten durch.


     Carlton lachte über ihren Witz für Weile, und dann sah wieder ernst. "Also, was mit Jackson passiert?"


     "Er ist auf der Veteranen-Krankenhaus gehen für eine psychische Gesundheit eval. Die Platoon uns nun bekam einen neuen, seines Namens Sanders. Er ist ein guter Kerl, aber wir wieder 2 Wochen wegen Jackson bewegt Ausbildung. Scheint der Kapitän wusste die ganze Zeit über wie Jackson begann zu rutschen. Ratet mal, er gab das verdammte Scheiße genug Seil zu hängen. wie auch immer, durch die Zeit, sie bekommen durch Stossen und Drängen Sie, wir werden an der gleichen Stelle waren wir, bevor der Bullshit gestartet. Jetzt, ist das eine gute Nachricht, oder was? "


     Carlton blickte an die Decke. "Ja, in gewisser Weise. Ich wollte nicht das Platoon zu, weil dieser. Wie die anderen Jungs fühlen leiden?"


     "Sie sind alle dafür. Alles, was von Jackson loszuwerden, zumindest das ist, was Johansen gesagt."


     Levi und Carlton sprang auf die an der Tür klopfte. "Guten Tag, Manning. Wie sollen wir heute?"


     Carlton sah Levi mit dem schelmischen Funkeln in seinen Augen: "Ich weiß nicht wie es euch, Doc, aber ich fühle mich gut."


     "Ich würde besser gehen, sagte Carlton. Sanders mich von dreizehnhundert zurück zu sein. Später, bro."


     Carlton sah ihn an, "Später. Zebo, sagen alle: 'Hey' für mich."


     Doktor Hayes ging zu Fuße des Carlton Bett. "Zebo? Wo ist er einen Namen bekommen wie das?" Fragte er, als er sah über das Diagramm.


     Carlton lächelte. "Damals, als wir Kinder waren, war ich auf dieses Tyrann von unten an der Straße abgeholt. Levi war gerade in die Nachbarschaft gezogen und hatte keine Freunde hinzugefügt. Wie auch immer, eines Tages wird das Bully und seine kleine Bande hatte mich gefangen in einer Gasse. sie hatten hält mein Hund und ich zurück wollte ihn. Levi wurde sein Fahrrad, sah, was los war, und ritt in auf sie. sie sah ihn nie kommen. eine Minute wurden sie über mir und der nächste er Zerschlagung sie auf. er sagte mir, sein Name war Levi Zebrowski. Dann er gerade ritt, und alles, was ich denken konnte war sein Nachname. "Carlton griff nach einen Schluck Wasser zu bekommen. "Als ich nach Hause kam, und sagte meiner Mutter, ging sie auf der Suche nach Zebrowski. Wir fanden sein Vater setzen ihre Namen auf dem Briefkasten. An diesem Abend aßen wir mit ihnen, und Zebo und ich wurden die besten Freunde wirklich schnell."


     Dr. Hayes hatte sich auf das Bett saß da und hörte zu der Geschichte. "Klingt, als ob Sie zwei hatte eine interessante Kinderabzug , aber zurück zum Geschäft. Ich habe über Ihre Datei gegangen, und ich sehe keinen Grund, warum Sie nicht zurück zu Ihrem Gerät gehen morgen in 0600. Wie ist das Geräusch um Sie ? "


     Carlton setzte sich auf. "Heute wäre besser gewesen, Doc. Aber ich denke, es ist der Gedanke, der zählt, nicht wahr?" Er lachte ein paar Augenblicke, "nur ein Scherz, Doktor Hayes. Vielen Dank, dass ich hier bleiben in."


     Doktor Hayes stand auf, ging zur Tür. "Es war mir eine Freude, Soldat. Ich habe Ihnen eine Chance gegeben, jetzt nur es zählen."


     Carlton blickte auf seine Hände. "Ich plane, Dok. Ich habe vor,".


    


     Zwei Wochen später wurde die ausführende Firma den Pass und Überprüfung Zeremonie für die Graduierung. Als sie die Stände bestanden, Levi und Carlton sah die gesamte Manning Familie. Neben ihnen saß Beth und Freude. Beth stand, sah Levi Meerenge in die Augen, und grüßte ihn mit ihrem Säbel. Wie es aus dem Gesicht fiel, sah Levi eine Träne hinterlassen ihre Spur auf ihrer Wange.


     Wenn die Kritik vorbei war, war die Zeremonie beendet. Sie hatten den Kurs überlebt. Auf dem Bus zurück in die Kaserne, lehnte Levi über Carlton. "Nun, wir haben zwei Wochen vor Camp. Wie ya wollen ihnen zu verbringen?"


     "Levi" Carlton beugte sich über ". Ich möchte mit Freude sein ich sah, was Beth hat; vermute, Sie beiden haben einige Dinge zu besprechen."


     Levi holte tief Luft: "Ja wir tun. Ich glaube, ich werde sie bitten, mich zu heiraten."


     Carlton setzte sich Meerenge, und riß die Augen auf. "Was? Sagten Sie heiraten? Levi Zebrowski! Was auf der Erde hast du so lange?" Carlton lehnte sich zurück und lachte. "Ich habe die gleiche Sache zu denken."


     Levi grinste und drehte sich wieder zu ihm. "Schauen Sie jetzt hier! Beths mein Mädchen. Sie erhalten Ihr eigenes!"


     Carlton lachte ihn: "Weißt du, was ich meine, dumm."


     Levi machte das Lachen vergehen. "Ya, ich weiß. Mal sehen, ob wir sie in eine Doppelhochzeit zu sprechen. Deal?"


     "Was gäbe es bei uns sein?" Carlton sah wieder aus dem Fenster und dachte an Legs Be Gone, als der Bus fuhr auf den Parkplatz in der Nähe ihrer Kaserne.


    


     Als sie aus der Kaserne kam, sah Levi die Familie und die Mädchen im Gespräch mit einigen der Jungs. Johansen war einer von ihnen. Während immer näher, Carlton über hörte Johansen erzählt sie über das Bein weg. Beth und Joy waren auf der Suche etwas blass im abzusehen, wann Levi stürzte. "Johansen! Was machst du da?"


     Johansen blanchiert bei Levis erhobener Stimme. "Äh, sorry Zebo. Sie wollten, davon zu hören, so dass ich ihnen sagte."


     Jean Manning gab Levi einen harten Blick. "Levi Holden Zebrowski dämpfe deine Stimme, JETZT!"


     Levi sah zu ihr: "Ja Ma'am." Er sagte, als er sein Gesicht gesenkt.


     Jean blickte zurück auf Johansen, "Sie können junge Mann weiter."


     Levi wusste, dass du nicht eine Dame zurück reden, vor allem diese Dame zu geben. Also, er hielt nur seine Augen zu Boden, als Johansen beendete die Geschichte.


     Johansen sah zu Levi. "Wir hatten gerade die Spitze des Hügels erreicht, wenn die Spitze der Beine Be Gone ging. Der Rest von uns starrte verwundert, außer Sergeant Jackson. Er stand einfach nur da mit einem halben entsetzlichen, halb grinsend Blick auf seinem Gesicht. Wir dachten, sie waren sicher gegangen. Aber dann hörten wir diese riesige brüllen. ich ging zu dem Sergeant, und sah zu ihm auf. "Sarge", sagte ich, "könnte sie noch sein ... 'dann hörte ich es wieder. nach dass Levi kam Durchführung Carlton. "Johansen blickte zurück auf Levi: "Ich weiß, dass Sie nicht wollen, dass sie wissen, Levi. Aber sie bat, man. Es tut uns leid." Er blickte zurück auf die Manning: "Wenn er an der Spitze des Hügels stieg wieder auf, trug Levi Carlton Meerenge bis zu Jackson. Dann platt er Jackson. Es war großartig!"


     Levi sah zu Jean, "Frau, äh ich meine Mom, sorry für nicht sage. Wir haben einfach nicht wollen, dass Sie alle Sorgen zu machen."


     Jean Manning sah sich in der Familie. "Levi Zebrowski." Sie ging zu ihm und sah so streng wie eh und je. "Danke. Danke für die Rettung meines Sohnes und meiner Wahl ein." Dann umarmte sie ihn.


     Levi wusste nicht, was ich denken soll. Diese Dame hatte angehoben nicht Zuneigung in der Öffentlichkeit zu zeigen, egal was passiert. Jetzt wurde sie umarmte ihn. "Ja, Ma'am", war alles, was er mit seiner einengenden Kehle krächzen konnte.


     Jean sah seinen gerötetes Gesicht nach unten. "Also, Korporale, was kommt als nächstes?"


     Levi und Carlton ging zu Beth und Freude. Unisono, senkte sie auf ein Knie, und sagte: "Na ja, Mama, das hängt von den Mädchen." Beide sahen zu ihnen auf, und fragte: "Willst du mich heiraten?"


     Joy und Beth sahen einander an, und dann wieder zu Levi und Carlton. "Ja", war alles, was nötig war. Jeder ging in Jubel.


    


     Drei Monate später, Levi und Carlton stand in den Grooms Umkleideräume. Alles schien vorhanden sein, alles, was übrig blieb, war, die Zeremonie zu bekommen. "Carlton? Glaubst du wirklich, das ist eine gute Idee? Ich meine, wir haben nur durchgekommen mit Ranger Training. Wir wissen bereits, wir sind dabei, nach Vietnam zu gehen. Ist das wirklich etwas, was wir tun sollten?"


     Carlton ging zum Fenster und öffnete die Fensterläden mit Blick auf den Savannah River. "Zebo, wir waren Freunde seit zwanzig Jahren, heute. Wir schlossen uns der Armee zusammen, weil von dem, was passiert ist dein Vater. Wir gingen zusammen zur Schule. Wir verliebten uns mit den Schwestern noch am gleichen Tag. Nun, Sie gehen um mich zu fragen, ob ich denke, dass wir das Richtige tun, indem heiraten? ist das richtig? natürlich sind wir. das ist, was Liebe ist alles über, Mann. Außerdem möchte ich wirklich Freude an meinen Namen. Was ist mit Beth zu tragen? du sie nicht wollen, dass sich Ihre Frau? "


     Levi stieg nervös. "Natürlich tue ich das. Ich will nur nicht, dass es richtig zu ihr und in der nächsten Woche den Kopf in den Krieg zu heiraten! Ich liebe sie als Frau, nicht als Witwe!"


     Carlton schüttelte den Kopf. . "Buddy Ich habe Sie für eine lange Zeit bekannt, ob es eine Sache weiß ich sicher es ist, dass Sie eine lange, lange Zeit Heck, werden Sie wahrscheinlich sagen, Ihre große leben -.. Enkelkinder über die verflixten Ort. "


     "Ja", Levi lachte über sich selbst: "Sie mehr als wahrscheinlich recht. Es ist wahrscheinlich nur hochzeitsbammel, oder so ähnlich."


    


     Alle drehten sich bei der Braut Prozession sehen den Gang hinunter. Alle Augen "waren die Zimmermädchen, bis die Braut ihren Marsch begann. Beth trug einen klassischen elisabethanischen Hochzeitskleid und Freude trug eine der schönsten klassischen Kleider Carlton je gesehen hatte. Als sie sich dem Altar näherten, beugte Zebo über Richtung Carlton. "Ich bin froh, dass Sie das gute Gefühl du hast, Knospe." Dann lehnte sich zurück, wie der Minister begann die Zeremonie.


    


     Es dauerte nicht lange, die Zeremonie vorbei war, und jeder ging an der Rezeption.


     Carlton und Joy trat zuerst auf eine steigende Applaus und dann Levi und Beth. Der beste Mann, Philip Johansen, stand auf dem Podium. "Meine Damen und Herren, Darf ich Ihnen, Sergeant und Mrs. Carlton Manning. Auch Lieutenant und Mrs. Levi Zebrowski." Bei Levis Einführung Johansen drehte sich zu dem Basiskommandeur, Brigadegeneral Frank Stoner aussehen. "Sir? Ist das richtig? Levi ist ein Lieutenant jetzt?"


     "Meine Damen und Herren, darf ich um Ihre Aufmerksamkeit bitten." Allgemeine Stoner tiefe Bariton Schweigen der Menge. "Werden die Paare bitte zum Podium kommen?"


     Levi und Carlton sprach zusammen, "Ja, Sir."


     Allgemeine Stoner winkte seinem Adjutanten. "Corporal Manning. Am Ende der letzten Trainingsphase, waren Sie, diese zusätzlichen Streifen erhalten. Tragen Sie sie gut, Master Sergeant."


     Levi sah Carlton Halten des neuen Rang bis zu seinem Ärmel. "Herzlichen Glückwunsch Sarge."


     "Corporal Zebrowski! Achtung!" Stoner heulte. Levi nahm Haltung an. "Corporal, wenn ich vor dem nächsten zu dieser Basis erhalten Ihre Unterlagen, war ich erstaunt. Erstaunt, dass Sie diese nicht erhalten haben für eine Sache, aber auch, dass du noch lebst. Ich informiere Sie hiermit, dass ab heute, June 24, durch Gesetz des Kongresses, Sie sind jetzt ein Offizier und ein Gentleman, Leutnant Levi Zebrowski. Lieutenant Levi Holden Zebrowski, sind Sie schwöre feierlich, dass Sie die constititution der Vereinigten Staaten aufrecht zu erhalten, folgen Sie den Beschlüssen des Präsidenten der Vereinigten Staaten und die oben von Ihnen beauftragte Offiziere? "


     Zebrowski schnappte ein Gruß an Allgemeine Stoner. "Ich weiß, so schwören."


     Allgemeine Stoner griff nach dem kleinen, Samt Fall. "Viel Glück, Herr Leutnant."


     Allgemeine Stoner hielt den Fall als Mrs. Manning ging auf dem Podium. "Mrs. Manning, wenn Sie die Ehre zu tun?"


     Jean lächelte ihn an. "Ich bin glücklich,, General zu sein." Dann wandte sie sich an Levi. "Levi, ich weiß, ich bin nicht die Dame, die hier sein sollte, und sie werden sehr stolz auf Sie, junger Mann. Dennoch, es gibt mir große Befriedigung zu sehen, die Sie als Gentleman, den ich habe immer gewusst, du bist erkannt. Ich liebe dich, mein Sohn. "


     Zum ersten Mal seit sehr langer Zeit fühlte Levi die Stärke der Familie Coursing durch ihn. "Danke, Mutter Manning."


    


     Das Flugzeug landete auf dem Flughafen Heathrow, um 12:35 Uhr. Ihre erste Station, nachdem die Zoll wollte ein kleines Bed & Breakfast auf den aus Röcken von London sein. Levi sah Beth Livingston Zebrowski wieder, kaum glauben, dass sie tatsächlich verheiratet war. "Sweet heart? Es ist Zeit zu gehen."


     Beth saß da, sah nachdenklich aus dem Fenster. "Weißt du, Honig, es ist sicher cool war der General geben die beiden von ihr zwei Monate zu verlassen. Ich wünschte nur, du hast nicht so bald nach den Flitterwochen zu verlassen." Von ihrem Spiegelbild im Fenster, konnte Levi eine Träne Hinter ihre Wange zu sehen.


     Für einen Moment saß er da, schaut sie an, als sie sich umdrehte. Sanft nahm er ihre Hand und küsste sie zärtlich. "Von dem Moment an legte ich Augen auf Sie, meine Liebe, ich habe alle, aber verehrt dich. Du bist alles für mich, meine Hoffnungen und meine Träume, alles, was ich in einer Frau wünschen kann. Wir sind Seelenverwandte. Egal wie viele Meilen trennen uns, wir werden immer zusammen in unseren Herzen und das Wesen unseres Seins zu sein. "Behutsam setzte er ihre Hand und zog sie an sich in einer leidenschaftlichen Umarmung. Nach wenigen Augenblicken, trennten sie sich.


     Beth schluckte schwer und versuchte verzweifelt, den Knoten in ihrem Hals zu lösen. "Ich ... liebe dich auch", war alles was sie zustande brachte.


     Sitzen hinter ihnen, Carlton und Joy ruhig tauschten Blicke. Dann Carlton hob Joy Hand. "Was er gesagt hat." Die vier genossen den Moment in Lachen, bevor Aussteigen die 707.


    


     Als die Sonne sank langsam hinter der Skyline von London, Levi ging in den Hauptraum des Bett und Frühstück. Er wollte durch das Feuer sitzen und einen Drink und denke an die Zeit, die er mit seiner neuen Frau verbracht hatte. Als er an der unteren Haltestelle angehalten hat, hörte er Carlton Gespräch mit dem Eigentümer. "... Ich weiß nicht, wann wir wieder gehen, um den Staaten, aber ich sicher bin froh zu sein sehens alten Revier meiner Mutter."


     "Und Sie sagen, dass der Mädchenname Ihrer Mutter ist Baldwin?" Die barsche Stimme des Mannes schien ihm jedesmal, wenn er davon gehört zu überraschen. "Natürlich müssen Sie die Adresse ihrer Eltern."


     Carlton sah sich an der Treppe so wie Levi den letzten Flug kam. "Wir haben es eigentlich." Er sagte, als er sich wieder an den Mann. "Mama sorgte dafür, dass wir einen Platz in der Nähe des Hauses kam."


     "Sie meinen, Herr Baldwin?" Er schien etwas verblüfft.


     "Ja", war alles, Carlton, als er hob die Flasche Rotwein und ging über dem Kamin mit Levi.


     Levi setzte sich und griff nach dem Glas Wein, das Carlton ihm übergeben. "Danke."


     Carlton blickte aus seinem Glas, um das Feuer. "Wann denken Sie, wir begannen morgen bekommen sollte?"


     Levi sah ihn an und zuckte mit den Schultern. "Ich war nach dem Frühstück zu denken. Ich will sicher sein, dass wir die Wachablösung, obwohl zu machen. Das ist ein großer eins auf unserer Liste."


     Carlton lächelte ihn an. "Ja, auch unsere. Ich wollte nur wissen. Ich denke, wir sollten darum, dass neue Anzug Mutter erwähnt, bevor wir schauen die Großeltern denken."


     Levi sah hinunter in sein Glas und wirbelte den Inhalt ein wenig herum. "Ich denke, das wäre eine gute Idee sein. Ich weiß nicht, dass wir einen schlechten ersten Eindruck zu machen." Er nahm einen Schluck in Gedanken. "Du wirst doch nicht verärgert sein, wenn sie nicht reagieren gut sind Sie? Ich meine, aus welcher Mutter sagte, es ist nicht wie sie waren glücklich über ihren heiraten" und seine Stimme ging eine Oktave in der Nachahmung von Mrs. Manning Stimme, "dass amerikanische Lümmel."


     Carlton lächelte und blickte in sein eigenes Glas. "Ich werde einen Deal zu machen mit Ihnen. Ich werde nicht aufregen, wenn man ihn, weil er hochnäsig nicht lochen nicht."


     Levi sah über seine Freundin, gefangen sein Lächeln und lachte. "Deal."


    


     Levi sah zu, wie Carlton wurde sich für die Veränderungen an den Anzügen sie gerade herausgesucht bemessen. "Carlton, das ist eine gut aussehende Anzug."


     Carton sah ihn im Spiegel. "Ja, ich denke Mutter würde sogar gutheißen dieser." Er drehte den Kopf hin und her. "Ich frage mich, was sie sein wird?"


     Levi dachte einen Moment nach. "Ich weiß es nicht. Ist, wie jemand, Jean Baldwin Manning so behandeln konnte und weg mit ihm über mich."


     Die Schneiderin blieb abrupt stehen. "Pardon, Gov? Sagten Sie Jean Baldwin? Daß die gleiche, die diesen Ruck nach dem Krieg heiratete sein?"


     "Ja, Ma'am." Carlton nickte, als er sprach.


     "Und du bist ihr kleiner Junge." Die Frau schüttelte ungläubig den Kopf. "Wusste, deine Mutter, ich Sohn. In der Tat, meine beste Freundin war sie."


     Carlton war fast unbeschreiblich geschockt. "Wow." Er schüttelte den Kopf für Moment. "Das ist, warum wir immer diese Anzüge. Mom wollte, dass wir auf sie in Pop."


     Die Frau fing an zu lachen. "Das klingt wie der Jean ich mich erinnere."


     Levi sah über seine Schulter zu Carlton mit einem leichten Grinsen wandte sich dann wieder an die Näherin. "Also, denken Sie, zu wissen, sie als Sie getan haben, in welche Richtung sollten wir diesem Ansatz?"


     Sie schien eine viel Ausdruck in ihren Augen bekommen, wie ihr Geist schien zurück zu den vergangen Tagen schlüpfen. "Es gibt nur einen Weg, es zu tun, gov. Nur zu Fuß bis an die Haustür und klingeln die blutige Glocke." Sie lachte auf die Vorstellung von Jean gab ihr das Aussehen sie einst witzelte konnte Rhino in seinen Schienen zu stoppen. "Das ist die Art, wie die Jean Ich weiß, würde dies zu handhaben."


     Carlton sah sie ungläubig an, aber dann Levi fing an zu lachen. Je mehr er lachte, desto heller die Stimmung im Raum schien zu werden. "Yep, das klingt wie Mutter Jean in Ordnung. Wie sie ist, wenn sie legt ihre Meinung zu etwas." Levi sagte, durch eine gekaufte der Lustigkeit.


     Carlton blickte zurück über Levi und begann schnaubend, die in Kürze in eine herzliche Gelächter verwandelt. Nach fünf Minuten oder so von gut Abreißen Lachen, siedelten sie sich wieder und beendete das Finale fit.


     Die Frau stand zurück und sah Levi hin und her. "Du wirst zu tun." Sie ging zu dem Vorhang. "Jean würde wollen, dass Sie diese haben, obwohl, Carlton." Als sie zu ihm zurückgekehrt, sie ehrfurchtsvoll hielt eine kleine Box in den Händen.


     Carlton öffnete sie und sah einen Anhänger mit dem Baldwin Wappen prangt. Sie zog die Ehrennadel aus dem Karton und befestigt es seinem linken Revers. "Carlton, wenn Sie Herrn Baldwin zu sehen, stellen Sie sicher, dass Ihre linke Seite ist in der Nähe von ihm."


    


     Da die vier ging den langen Weg zu Fuß bis zum Baldwin Immobilien, hielt sie niemand. Carlton ging die wenigen verbliebenen Treppe zur Haustür und zog die Glockenschnur. Als die Tür aufging, wurden sie von einem Butler, der einfach gesagt, begrüßt wurden "Ja?"


     Carlton drehte seinen linken Seite in Richtung der Tür, "Carlton Manning Lord Baldwin zu sehen."


     Der Butler hob eine Augenbraue, sagte: "Einen Moment, bitte, Sir." und verschwand ins Haus. Ein paar Augenblicke später kehrte der Butler, und zeigte sie in Richtung Wohnzimmer. "Seine Lordschaft mit Ihnen in ein paar Minuten."


     Die Mädchen setzten sich auf einem der Sofas, während Levi sah aus dem Fenster, und Carlton sah einige der Bilder über dem Umhang des Kamins. "Levi, es gibt nicht ein einziges Bild von Mom überall hier, dass ich sehen kann."


     Levi nicht einmal umschauen. "Ich bin nicht wirklich überrascht, Carlton. Immerhin sie wollte ausziehen und heiraten, dass Yank, wissen Sie." Levi hatte es als Scherz gemeint und Carlton war im Begriff, es zu nehmen auf diese Weise.


     "Wie recht du hast junger Mann." Alle drehten sich zur Tür und sah, dass Herr Baldwin stand da und starrte sie an. Er schaute in Richtung Carlton, und sah den Pin an seinem Revers befestigt. "Ich nehme an, Sie die Nachkommen von dieser Gewerkschaft sind?"


     Carlton richtete sich auf und sah ihm direkt in die Augen. "Ja, Sir. Ich bin Carlton, Sohn von Charles Manning die dritte und deine Tochter, Jean."


     Herr Baldwin Gesicht schien zu beginnen, mit einer extremen inneren Wärme glühen. "Meine Tochter, sagen Sie? Meine Tochter? Ich habe keine Tochter! Nicht seit diesem Tag, dass sie ließ sich auf das Niveau Ihrer verräterischen Vorfahren. Jetzt von meinem Haus weg sein." Er hatte sich umgedreht, um zu verlassen, als Levi, als ob magisch vor ihm erscheinen, hielt ihn in seinen Tracks. Der Ausdruck auf seinem Gesicht war so mörderisch wütend, Herr Baldwin konnte nicht umhin, sich von ihm zurückweichen.


     "Du wagst es, über Mutter Manning so sprechen?" Er beugte sich hinunter, um ihm in die Augen schauen. "Sie sind es nicht wert, die Stiefel eines solchen Dame zu polieren. Nicht in diesem oder einem anderen Jahrhundert. Und obwohl Herr Manning Familie kann in der Rebellion der Vereinigten Staaten beteiligt gewesen sein, taten sie dies mit mehr Ehre, als Sie jemals aufbringen konnte Sie ungläubig Lümmel! "Levi sah ihm nach oben und unten ", noch sind Sie sogar seine Zeit wert." Levi wandte sich Carlton, "Ich entschuldige mich Carlton. Ich hatte gehofft, dass der Vater deiner Mutter würde so viel mehr als das." Er hielt seine Hand nach Beth: "Mein lieber?"


     Beth stand, ging hinüber und nahm seine Hand. "Moment", sagte sie, als sie sich in Richtung Herrn Baldwin und traf ihn in den Kiefer so schwer, wie sie aufbringen konnte. "Ich konnte es nicht mehr ertragen."


     Da die vier von ihnen wurden das Haus der Baldwin verlassen, sah Carlton über Levi. "Vielen Dank für ihn nicht schlagen, Levi."


     Levi sah ihn an. "Ich habe Versprechen nicht, aber Carlton, die das härteste Versprechen, die ich je gehalten habe, war." Dann sah er zu Beth, "Nice rechten Haken, Honig."


     Sie lachte, als sie um die Ecke auf dem Rückweg das Bett und Frühstück, und den Rest ihrer Flitterwochen abgerundet.


    


    

  


  
    Kapitel Drei


    Nam


    Levi sah über die Reisfelder von Süd-Vietnam. Um seine Augen, sah nichts fehl am Platz. Ein zufälliger Besucher aus einem fernen Welt, dachte er, könnte sogar denken, es gab nicht einmal ein Krieg.


     Er merkte plötzlich, dass er gesprochen, seine Gedanken, wenn Carlton antwortete ihm. "Ja,. Es ist Zebo einem weinenden Schande diese verdammte Stelle verschwendet wird." Levi wandte sich seinem Freund, wieder einmal, dass er schon fluchend bemerken. Carlton hatte es nach seinem ersten Kill gestartet. Eine eher kleine Vietcong hatte versucht, Levi durch mit einer Machete in den Rücken laufen. Carlton senkte M-16 und feuerte gerade rechtzeitig, spart seinen Bruder-in-law des Lebens.


     Levi sah zurück zu dem Platoon "Johansen! Du und McGregor nehmen Punkt. Ich will nicht eine Wiederholung von gestern." Levi blickte zurück auf die Reisfelder. Am Tag zuvor hatten sie auf dem Rücklauf von einem Langstreckenpatrouille gewesen, als sie in einen VC lief abzufangen. Drei der fünfzehn Männer wurden getötet und ein weiterer verletzt, bevor die Hubschrauber kamen, um das Gebiet zu räumen.


     Carlton tippte ihm auf die Schulter und Levi sprang fast. "Wir besser loslegen, wenn wir gonna wieder an die Basis, auf Zeit."


     Levi nickte. "Du hast Recht. Nur noch zwei Tage, und wir etwas Ruhe zu bekommen."


     Wenn Dunkelheit kam, haben sie eine kleine Lichtung im Dschungel erreicht hatte. Levi winkte für jedermann zu sitzen fest, als er und Carlton haben es uns angesehen.


     "Scheint klar genug." Carlton bemerkte, nachdem sie einigermaßen sicher waren wurden keine VC herum.


     "Ja, es funktioniert. Haben die Männer Lager aufgeschlagen, und die Uhr. Ich werde dort check out diese Bäume zu organisieren. Sollte sicher genug für eine provisorische Latrine sein, nicht cha denken?" Levi fuhren zum Gebüsch als Carlton folgte seiner Aufträge.


     Zwei Stunden später, ließ jeder hinunter zum Schlafen unter dem stetigen Auge des Levi und Carlton.


     Die Nacht verging ohne Unterbrechung auf die immense Erleichterung des Zuges. Levi sagte der Funker, vorwärts zu kommen. "Platoon Alpha 37 bis Firebase Thumper. Over."


     Nach ein paar Sekunden, knisterte das Radio ins Leben. "Go Ahead Alpha 37. Dies ist Thumper." Levi stieß einen hörbaren Seufzer der Erleichterung.


     "Alpha 37 nur checkin in Thumper. Alles klar, 37 heraus." Dann wandte er sich Carlton. "Jefferson und Kanton haben Punkt heute. Ich will mindestens zwölf Klicks von Sonnenuntergang zu machen."


     Carlton sah sich in der Lichtung, das Gefühl etwas eigentümlich, wie etwas war nicht nur ganz richtig. "Uh, Levi. Ich habe das verdammte Gefühl wieder. Fühlt sich einfach schlecht, Mann."


     Levi sah von der Karte. "Ja, ich weiß. Es ist wahrscheinlich nur die Vibes endes` aus den anderen Tag. "Er sah zu Carlton, und sah die ferne Blick in seinen Augen. "Carlton? Sind Sie OK sind?"


     Carlton blinzelte ein paar Mal. "Äh, ja. Ich habe gerade ein seltsames Gefühl bekam es für eine Minute, wie jemand fuhr ein Panzer über meinem Grab." Er wandte sich ihr Ziel, Firebase 107 T, Thumper. "Wir haben einen Tag und eine Hälfte da, direkt Zebo bekommen?"


     Levi sah auf seine Karte und den Kompass erneut. "Ja, darüber. Warum?" Dann wirklich sah er Carlton. Er hatte noch nie gesehen, wie er aussieht, wie er es tat. Nie hatte Carlton sah aus wie er war einfach nur auf den Tod warten, um zu kommen. "Carlton, alle sind Sie in Ordnung?"


     Carlton blickte zurück auf Zebo. Seine Augen waren ein wenig von ihrer alten Zwinkern versammelt. "Ja, gerade an der Stones-Konzert. Denken Sie daran, dass?" Dann zwinkerte er, "erinnere mich an die Zeit nach?"


     Levi dachte an das Hotel nach dem Konzert. Sie hatten Zimmer wegen der langen Fahrt bekommen. Das nächste, was er wusste, er und Beth bekamen ein Zimmer teilen. "Oh ich nie. Ich dachte, ich würde nie etwas Schlaf zu bekommen. Wir müssen bis zum Sonnenaufgang gesprochen haben."


     Carlton sah Osten, in Richtung das Land seiner Träume. "Noch fünf Monate."


     Levi folgte seinem Blick und runzelte die Stirn. "Nein, Carlton. Einen Monat weniger zu gehen, dann gehen wir nach Hause."


    


     Als der Zug der Spitze der Hügel, sah Levi die Basis. "McClendon, um das Radio. Ich würde es vorziehen, die Tore auf meinen eigenen Beinen zu gelangen." Wenn McClendon kam, funkte Levi in. "Alpha 37 bis Thumper, vorbei."


     Das Funkgerät knisterte einen Moment. "Go ahead, 37. Du hast Thumper."


     Levi sah auf der Basis. "Wir sind bereit für das letzte Wort."


     "Rosen sind rot, Veilchen sind blau ..."


     Levi sah Carlton: "Nun, Knospe, was ist die Antwort?"


     Carlton blätterte durch das Codebuch für einen Moment an der richtigen Datum. "Äh, 'Minnie' s cool, Und Mickey auch? 'Ja, Zebo, das ist es. "


     Levi nahm das Radio, "Minnies cool, und Mickey auch."


     Für ein paar Minuten, da war nichts. Dann kam das Radio zum Leben. "OK. 37 klar Ansatz. Willkommen zurück, fella ist."


    


     In dieser Nacht in der Kaserne, Levi wurde Rücken liegend Entspannung mit der ein Buch, das er dachte, es wäre nehmen die ganze gestrahlt Krieg zu beenden, Krieg und Frieden. Der Rest des Zuges wurde gleichzeitig Karten spielen und streiten über die Existenz Gottes.


     Carlton saß am Tisch und sah auf seine Hand. "Nun, Johansen, ich sage Ihnen muss es einen Gott zu sein. Wie kann man hier sitzen und die Schönheit von allem gibt es um uns herum, und Zweifel seiner Existenz."


     Johansen grinste auf seine Hand, und Carlton Aussage. "Ich zweifle nicht, dass es einen Gott. Ich weiß nur nicht gegen die Ungläubigen glaube, er ist die Art, wie wir denken, ihn zu sein. Ich meine wirklich, was denkst du, das ist? Heiligen Krieg?" Er beendete die Aussage mit einem Kichern.


     Carlton setzte sich wieder ein bisschen Gefühl besiegt und nicht zu wissen, wohin sie sich wenden, wenn er erblickte Levi Umblättern einer Seite. "Zebo" Er wartete, bis er nachschlagen. "Ich weiß, dass du uns für die letzte Stunde gehört haben, was denkst du?"


     Jeder bekam ruhig, wartet Levis Antwort. "Nun, um ehrlich Knospen sein, ich denke, meine Antwort ist ein bisschen anders als das, was Sie erwarten." Levi nahm seine Lesezeichen und seinen Platz gesichert: "Wenn ich wirklich darüber nach Hause zu denken, und Beth, stelle ich mir sie unter der Schutzdecke der wohlwollenden Gottes. Er ist ein Gott des Friedens und der Gerechtigkeit. Aber um uns schauen, und sagen Sie . mir, was Sie sehen, ich werde Ihnen sagen, was Sie sehen: Krieg, Tod und Gemetzel und viel von ihm, meine Freunde Also, wenn ich hier mal umschauen, versuche ich zu Bild Gottes Wesen eher wie Odin der Kerl... würde sein Volk in den Krieg ziehen miteinander gerade für ein Lachen. Er war ein Gott, Ehre verlangte, und die Loyalität von der wahren Krieger. Das ist, was ich denke. "Dann stand er auf und machte sich bereit für Bett. "Ich denke auch, es ist Zeit, um die Zahnstange zu schlagen. Gute Nacht, fella ist. Light in dreißig."


     Jeder legte ihre Sachen, und für Bett vorbereitet. Alle außer Carlton, der gerade dort sitzen für eine ungerade Moment lediglich Blick auf seinen alten Freund. Dann schien ein Lächeln auf sein Gesicht zu überqueren. "Ich sehe, was du meinst, Bruder. All diese neutestamentlichen Zeug, wenn es sicher zu Hause, aber hier draußen, die Gesetze des Moses?"


     Zebo sah der Koje für einen Moment, dann im Carlton. "Sortieren von, aber nicht wirklich. Ich meinte den nordischen Gottes Odin." Er drehte sich um und setzte sich wieder auf das Bett. "Ich bin in einem Krieg, macht keinen Sinn. Ich bin im Namen meines Landes, die ich nicht zu vereinbaren, zu töten, und sie sagen, Demokratie. Ich glaube, ich bin gerade auf der Suche nach einer Antwort auf alles, und das gerade scheint, es zu sein. "Damit ging er zu Bett, und Carlton saß in Gedanken, bis die Lichter ausgingen.


    


     Am nächsten Morgen Kapitän Duncan genannt Platoon Leaders Meeting. Zebo Zeigte ein paar Minuten zu früh, und über hörte ihn im Gespräch mit Oberst Robertson. "... Ich weiß nicht, wer sie sind! Dies ist ein Priority One Mission. Kapitän, meiner zwanzig ungeraden Jahren in dieser Uncle Sam Armee, ich habe noch nie in Konflikt mit irgendwelchen meiner Kompaniechefs gewesen. Es ist nicht zu gehen beginnen jetzt. "


     Kapitän Duncan stand auf, Schieben der Stuhllehne. "Ja Sir, aber was ich meinte ist, ihre Aufzeichnungen, Sir.. Niemand auf dieser Seite des Pazifiks hat die dort sind Daueraufträge von Generalstabschef, dass sie nicht immer getrennt werden die Autorität, es zu tun, andere als Gott, Sir. "


     Col. Robertson klang amüsiert, "Kapitän, ich danke Ihnen. Vielen Dank für abdeckt meine sechs so. Wahrscheinlich rettete die ol 'Karriere auch. Na gut, wir werden eine Unter Team aus 3459 aus, und lassen Sie Alpha 37 nehmen, dass Jorat Region . Alles andere ist wie geplant. "


     Capt. Duncan muss dann grüßte haben, "Carry on, Kapitän. Und Jim, Take it easy, OK?"


     "Ja, Sir."


     Zebo sah auf den Schmutz vor der Tür dann an die Tür klopfte. "Lieutenant Zebrowski Berichterstattung wie bestellt Sir."


     Ein Geräusch kam von hinter der Tür kurz vor der Eröffnung. "Ah, gut. Komm in Zebrowski. Wir sprachen gerade über Ihren Zug." Natürlich wirst du es hören, wenn wir anfangen die kurze. "


     "Ja, Sir." war alles Zebo sagte, als er seinen Weg auf den Stuhl ihm zugeordnet. Niemand wirklich sprachen über alles, bis das Briefing wurde zur Ordnung gerufen.


     Colonel Robertson begann das Briefing und erläuterte die Ziele. "Wie du warst, Männer. Jetzt ist das Ziel hier, um Hill 4573 mit so viel von ihrer Dateien wie möglich unbeschädigt zu nehmen. Wir wissen, dass ihr Kommandant ist eine Allgemeine chilenischen Quela. Wir glauben, dass er in Peking zurück in '37 trainiert. er ist unser zweiter Priorität. ich möchte ihn am Leben, genommen, wenn möglich. wenn es nicht möglich, auch dann zu schlecht ist.


     "Lieutenant Zebrowski dauert Alpha 37 Platoon und fegen rund um die Nordseite und bis unter dem Deckmantel von 0200 in drei Tagen von der Abfahrt gesetzt. Alpha 29, Sie goin 'in an der Südseite sind. Ihre Aufgabe ist es, den Ort zu markieren für Bomber in zwei Tagen. ich möchte, dass sie zwei Tage lang der Bombardierung vor 37 haben dort ankommt. Betas 42 und 15, können Sie Osten haben und Westen. Ihre Aufgabe ist es zu fangen etwaige Nachzügler Coming-out. Alpha 37, du bist beraten Thumper 2 Stunden vor Erreichen der zugewiesenen Position. Wäre es nicht wollen, dass diese Schalen Comin 'in auf Sie haben.


     "Nun, dass etwa deckt. Fragen?" Der Oberst wartete einen Moment, "Na, dann Herr, gehen und sich selbst etwas Ruhe. 37, die Sie weglassen morgen Abend. Entlassen."


     Jeder stand auf und verließ für ihre Platoon Bereichen. Zebo leitete in seinem Zelt, als Carlton kam hinter ihm. "Na, was gibt es Neues?"


     Levi sah zu seiner Koje. "Besser die fella ist; wir goin 'out morgen Abend."


     "Du hast es." Carlton ging zur Tür.


     Levi hielt ihn auf. "Carlton, sage nichts darüber, OK?"


     "Sicher, Knospe. Ich werde es für ya zu retten."


    


     "Nun, dass etwa deckt." Levi ging um zu seinem Platz. "Noch Fragen?"


     Johansen hob die Hand: "Also wenn diese Allgemeine gibt uns eine harte Zeit, können wir den Ruck umhauen, oder?"


     Levi Rose. "Das ist nicht genau so, wie es funktioniert. Wenn wir ihn fangen, und er versucht zu fliehen, wir ihn erschießen. Aber der Oberst will ihn immer noch kickin, so werden wir ihm will er will. Wenn wir können. Alles, was sonst? "


     Niemand sprach, so Levi gab ihnen alle die Erlaubnis, auf der kleinen Bar eines Klicks auf der Straße gehen ein Viertel. "Jetzt hat jeder wieder von 0130. Wer spät hat KP für zwei Wochen. Abzuweisen."


    


     Am nächsten Nachmittag abgerundet Levi jeden und sie ging in die Kantine. Er bevorzugt, dass sie zusammen essen, bevor sie in die Eingeweide der Hölle ging. Nach dem Essen von Roastbeef, was war auf einmal soll Kartoffelpüree und Soße werden, sie ging zurück zu ihrem Bereich für eine kleine R & R. Meistens alle saßen um und schrieb Briefe nach Hause, oder spielte eine Runde oder fünf Karten.


     Dann gab Levi den Auftrag, es zu packen. "In Ordnung fella ist, mal ein vergeude. Lassen Sie uns diese Show auf der Straße." Jeder verpackt ihre Ausrüstung, bis gebildet, und begann den Marsch zu Hügel 4573. Die Karten zeigte es etwa 45 Meter hoch mit einer kleinen Anlage in der Nähe der Wappen auf der Nordseite.


    


     Crenshaw warf seine Hand, Signalisierung für das Platoon anzuhalten. Nach einem Moment, senkte er es. "LT. Könnten Sie kommen hier einen Moment?"


     Levi und Carlton ging vorsichtig. "Ja, was ist los, Crenshaw?"


     Er sah den kleinen Natur Wand, in das alte Bachbett, und durch den Dschungel. "Haben wirklich wissen es nicht. Nur schien etwas nicht ganz richtig über diesen Ort. Aber es ist jetzt weg. Muss alle diese Patrouillen wir haben hier los in letzter Zeit sein."


     Als Levi sah in der Gegend, hatte er das gleiche Gefühl für eine Sekunde. "Ja, ich weiß was du meinst." Er signalisiert der Rest des Zuges zu zehn Meter Abständen verteilt und sich zu bewegen. Der Rest des Tages ging ohne Zwischenfälle.


    


     Colonel Robertson ging in die Funk Zelt und sah sich nach dem Schichtleiter. "Drakes. Jedes Wort noch von den Einheiten?"


     Lieutenant Drakes sah von seinem Status Bord. "Just Alpha 29 bei 0900, Sir. Damals ihre ETA war 1300."


     Robertson sah sich wieder um. "Sehr gut. Auf ihrem nächsten Kontakt, gehen Sie mit den Bombern." Er fing an, zu Fuß aus, und dann angehalten. "Was ist mit 37, überprüfen sie in noch nicht?"


     Drakes prüft das Brett. "Oh! Ja, Sir. In bei 0830 überprüft, ist ihr ETA 0500 morgen, Sir."


     Robertson neigte seinen Kopf und ging hinaus. Den ganzen Tag musste er das deutliche Gefühl, etwas falsch lief, aber er einfach nicht setzen konnte seine Finger auf das, was es war.


    


     Levi sah auf die Uhr und stellte fest, dass es 15 Minuten Vergangenheit Prüfzeit. "McClendon, vorwärts zu kommen." Er wartete auf die sechs Fuß, vier Zoll American Indian vorwärts zu kommen mit dem Radio. "Dank Knospe." Er griff nach dem Mikrofon. "37 bis Thumper, vorbei."


     Das Funkgerät knisterte, das Leben nach einem Moment, "go ahead 37."


     Levi dachte über die Meldung der rechten Codierung. "Nur eine alte Jungfer, keine Füchse und Jagdhunde. Wie für Großmutter, sie tut einfach gut."


     "Freut mich zu hören." Es war still für einen Moment. "Opa sagt, es in Sekunden fallen, denn die Torten sind kalt.


     »Verstanden, Thumper." Er drehte sich wieder zu seinen Männern: "OK Jungs. Wir goin 'in heißen. Lernen Sie die Lichtung und einen Lauf für sie."


     Carlton blickte über seine Schulter zu Levi, als er durch ihn fröstelte Fluss. "Levi, wir würden besser warten Sie eine Minute."


     Levi sah zurück zu Carlton, und sah einen Köcher in den Augen. "OK, Knospe. Wir warten Sie fünf Minuten, und dann gehen wir."


     Nach etwa vier Minuten, Levi hörte Artilleriefeuer Overhead aus hinter ihnen in Richtung der Feuerbasis. Dann spürte sie die Explosion. Kaltes Feuer über sie fegte, wie der Hügel wurde im Halo auf Halo der Feuersäulen verschlungen.


     Ihr Ziel gegossen, schwarzer Rauch und Schutt in den Dschungel rund um, und der Gestank des Todes klammerte sich an ihre jede Pore.


     "Alpha 37 bis Thumper, Over!" Levi schrie ins Mikrofon als McClendon trat.


     "Go ahead, 37, nur zu. Over."


     "Was zum Teufel ist goin 'on drüben? Sie haben versucht, nur um uns grillen!" Levi schien wütender durch den Moment, um zu bekommen, als er sah auf dem Hügel waren sie angeblich zu sichern.


     "Hill 417 wurde für Runden gezielte, auf 0835 Stunden. 37 nach Hause gehen und sehen, Mutter."


     Levi stand auf und signalisiert die Männer 300 Meter zurückziehen und neu zu gruppieren. Als sie gingen verstohlen durch den Dschungel, dachte Levi zurück, was schien, ein anderes Leben und eine andere Hügel. Ein Hügel als Beine bekannt Be Gone, und als er dachte, lief ein Schauer durch ihn zu seinem Kern.


    


     Levi kniete und bedeutete McClendon. "OK, Thumper, wir sind zu Hause. Nun, was zum Teufel ist los?"


     "37 sind Sie weg vom Kurs. Wir haben gerade nahm 417 zur Beobachtung."


     Levi schüttelte langsam den Kopf von Seite zu Seite. "Negative, Thumper, negativ. 417 steht noch. 419 und Ziel zerstört. Keine Möglichkeit von Überlebenden und Job fubared."


     "Negative 37, ist 417 unten, und ..." Er Worten brach ab, und dann sagte er: "Halten Position 37."


     Nach wenigen Augenblicken, der Unteroffizier an Thumper kehrte zum Mikrofon. "Thumper bis 37, Beobachtung bestätigt. Sage ich wieder, Beobachtung bestätigt. Zum Haus der Großmutter und warten Anweisungen."


     "Alpha 37 bis Thumper, Willco. Sage ich wieder, Willco." Levi stand auf und drehte sich zu den Männern. "OK, Jungs. Gehen wir aus und gehen zum Hotel." Der Zug ausgelassen, Backtracking einen parallelen Verlauf zu der von ihnen gefolgt. Als sie ihrem Campingplatz erreicht, Levi nannte McClendon und Johansen nach vorn.


     "Du hast die Box morgen Johansen. McClendon, Mike." McClendon drehte sich um ihn.


     "37 bis Thumper. 37 bei der Oma und wartet auf Rotkäppchen."


     Nach wenigen Augenblicken kam Drakes 'Stimme in ". Sie sind klar 37. Vergessen Sie nicht, das Brot für das Abendessen." Levi sah zu dem Radio.


     "Willco Thumper. Sage ich wieder, Willco." Levi stand, hing das Mikrofon zurück. "OK fellas. Es sieht aus wie der VC in morgen Abend kommen. Lassen Sie uns also auf Trab halten morgen. Ich werde die erste Wache, Douglas zweiten und dritten Sterling zu nehmen." Er ging zu seinem Rucksack. "Turn in Jungs. Wir müssen einen langen Tag morgen."


     Johansen sah nach McClendon, "Ich hasse es, wenn er das sagt. Wirklich."


    


     Levi sah auf der Fensterbank und sah die Hand eines kleinen Jungen. Er hörte das Geräusch eines Automotors Hochdrehen, und schaute aus dem Fenster. Er wusste, was passieren würde. Es war sein ganzes Leben passiert ist. Das war der Tag, an dem er dachte, sein Leben ging wirklich in die Hölle. Das war der Tag, an dem die Wut eines achtjährigen Jungen blühte in ihm und würde sein Leben zu führen. Dies war der Tag, dass seine erste Familie gestorben, und würde ihn allein für eine lange Zeit, um eine verrückte Welt konfrontiert zu verlassen.


     Levi gedreht, um den Muldenkipper zu beobachten. Angst, Wut über Argumentation und Verzweiflung gefüllt sein Wesen auf den Kern. "Dad, Mom! NEIN!"


    


     Levi erwachte Carlton geräuschloses Schütteln. Er dachte, er würde zum ersten Mal in sechs Monaten rief, aber das war nicht das, was schien seinen langjährigen Freund zu kümmern. "Was ist es, Carlton?"


     Carlton blickte aus dem Dschungel zurück zu ihm, "VC. Sie sind auf sich warten. Grau nur signalisiert es ein."


     Levi erwachte aus jedem Schläfrigkeit er sich fühlte. "Wie viele und welche Richtung?"


     "Er sagte, es sah aus wie etwa fünfzig, vielleicht sechzig. Sie werden durch unsere Position Comin 'und Überschrift in Richtung 419."


     Levi dachte an die beste Ort, um einen Stand zu machen. "OK. Lassen Sie den Kopf für das alte Bachbett und graben dort. Ich möchte, dass wir es vor fünf Minuten. Holen Gray in hier, jetzt."


     Carlton sah ihn an, als er begann, um die Reihenfolge zu geben. "Uh, Levi. Wir besser ihn dort zu lassen. Er ist bedeckt, und wäre nicht in der Lage, wieder für ein paar Stunden sowieso kommen werden."


     Levi schien für einen Moment gerissen. "Du hast Recht. Quittung ihm zu bleiben bis zum Morgengrauen. Keine Ausnahmen."


     Carlton erschien besser darüber zu fühlen. "Ja, Sir. Wird die Zusammenarbeit." sagte er mit einem Augenzwinkern.


     Levi packte seine Ausrüstung ganz schnell. Er konnte hören, Carlton im Gespräch mit den Männern. "In Ordnung, Jungs, wir Movin 'auf dem alten Bachbett. VC Kommen und LT. Will, dass wir in vor fünf Minuten ausgegraben." Der Zug verpackt ihre Ausrüstung schnell und wurde etwa zur gleichen Zeit wie Levi getan.


     Levi ging um einen Baum und sah die ermittelten schaut auf seiner Männergesichter. Er konnte fast spüren ihre Entschlossenheit, keine Jenseits dieser Nacht zu finden. Dieser Blick von Scherwillenskraft trieb seine Geister weg, zumindest für eine weitere Nacht.


     Levi sah sich hinter ihnen, da sie eine andere scheinbar endlosen Dickicht des Dschungels gelöscht. Die VC war noch irgendwo da draußen, aber er konnte eine Verlegenheit auf sie nicht bekommen, und das beunruhigte ihn. Er zog nach der Vorderseite des Zuges, und Hure nahm seinen Platz im Heck. Er ging zu Carlton. "Wir müssen hier durch ein wenig schneller zu bekommen, Knospe. Ich mag das nicht. Ich weiß nicht wie das überhaupt."


     Carlton sah zu ihm hinüber, und sogar in der Dunkelheit des Dschungels Twilight, konnte Levi das Stigma des Untergangs in seinen Augen sehen. Aber noch während er sprach, verblasst es. "Ja, ich weiß. Ich bekam einen echten schlechtes Gefühl, wie etwas nur wieder nach Hause, oder etwas passiert ist."


     Als er seinen Satz beendet, brach schnelle Schüsse hinter ihnen, und jemand schrie im Schmerz des Todes nach Hause zu kommen.


     Levi warf Carlton an der Seite als Aufzählungszeichen Löcher in den Bäumen neben ihm. "Deckung!" schrie er zu den Männern des 37. Zuges, als sie begannen, in Deckung, und zu versuchen, den Scharfschützen zu finden. Levi entdeckte ihn in Baum dreißig Meter entfernt. Aber er ist so zu spät getan hatte, weil die VC hatte ein anderes seiner Männer gefunden, und versetzte ihm die Hand des Todes.


     Carlton entdeckte ihn auch, und sie ihre M-16 hob zusammen und feuerte. Der kleine Vietnamese nicht einmal wusste, dass er erschossen worden war, und fiel auf den Boden nur mit dem Klang des Unterholz Knittern.


     "OK, sie wissen, wo wir sind jetzt sicher. Lassen Sie uns für dieses Bachbett zu schnell!" Levi stand auf und rannte auf die einzige Stelle, die er fühlte, sie zu verteidigen könnten, wenn sie nur um es bekommen konnte.


     Carlton rannte mit aller Macht, ebenso wie die anderen. Vor einer Minute war vergangen, war das Bachbett in Sicht. Dann schien die Hölle, um lose um die Ohren zu brechen, wie Kugeln aus Chinesen Maschinengewehren begann zu schießen in ihre Reihen.


     "Lauf, Männer! Führen Sie für den Bach!" Levi lief härter als er jemals in seinem Leben laufen, zu jeder Zeit, außer für die Beine weg. Er konnte hören, wie seine Männer hinter ihm zu schlagen, und wusste, dass, wenn er nicht zum Bach machen, keiner von ihnen würde es überhaupt zu machen.


     Fast so, als der Gedanke durch den Kopf ging, sprang Levi durch die Luft und tauchte in das Bachbett. Schnell richtete er sich, und stand auf, um über den Rand der Bank zu sehen. Es vor ihm wurden seine Männer sterben. Er beobachtete, wie Carlton sprang für den Bach und wurde von zwei Seiten von diesen bösartigen Maschinengewehren getroffen. Seine blutigen Lochkörper gelandet Quadrat auf seinem Bruder-in-law Gesicht. Levi schob ihn von ihm und sah ihn an. Der Anblick betäubt ihn.


     "Carlton? Carlton? Mann, sprechen Sie ..." Der Rest murmelte heraus. Ihre ganze Kindheit blitzte durch den Kopf. Dann ihres Aufenthalts in Boot Camp, und dann ihre individuellen Schulungen und Beine durch seinen Verstand verloren geflasht werden. Dann werden die Worte, die er gesprochen hatte an diesem Tag im Krankenhaus Carlton. "Ich habe Sie nicht enttäuschen noch. Glauben Sie nicht, ich will überhaupt nicht." Levi nahm sein und Carlton M-16 nachgeladen sie und stand auf. Der VC wurden durch die Körper suchen. Sein Verstand verlangsamt alles nieder, und alles so klar, so einfach schien. Er wusste, dass diese kleinen Menschen als nichts als Feind jetzt. Für ihn waren sie nicht einmal fit für die Aas. Ein Lächeln kam zu seinem Gesicht, und er mit einem Faltenbalg brüllte, um den Himmel bewegen. Er schrie: "Odin! Hear Me! Sie gehen zur Liebe das!" als er begann zu schießen.


     Er fing an, den Stachel der Kugeln fast sofort spüren, aber sie haben noch nicht einmal in seinem Berserker Verstand registrieren. Alles, was er wusste, war, dass diese Bastarde hatte seinen Bruder und Freunde getötet. Sie müssen sterben. Mit diesem einzigen Gedanken, sprang er aus dem Bachbett, Brennen Stahl Finger des Todes in die Live-Herzen seiner Hass.


     Plötzlich hielt seinen Werkzeugen zu arbeiten und er auf einem M-60, der neben seinem einmal Heavy Gunner lag sprang. Er landete kurz und rollte auf sie zu. Als er packte sie, fing er feuern. Als er das letzte Sturz sah, lachte er, als die Dunkelheit des Todes über getrübt, und verschlang ihn.


    


    

  


  
    Kapitel Vier


    Twilight Erwacht


    Twilight geschlafen, aber ein Traum begann, in seinem Geist zu bilden. Er blickte über ein Feld und sah Männer mit seltsamen Kleidung. Sie trugen seltsame schwarze Sticks. Er ging unter ihnen einen Blick auf ihre seltsame Gesichter, und die Vertrauten der Menschentypen er erkannte. Als er unter ihnen ging, sah er eine der Normalen kommen in die Lichtung, und gehen unter ihnen, zu weinen. Er ging auf das Bachbett und sah eine, die einen großen Stock mit einem sehr seltsamen Metall Rebe seiner Seite angebracht gehalten. Dann sah er eine andere im Bachbett, mit Blut seines Körpers bedeckt. Er fing an, die Art, wie er gekommen war, wieder zu gehen. Dann verblasste der Traum, und er sah einen nackten elf Kämpfen zwei Barbaren, mit drei um ihn herum liegen, erschlagen. Dann diesen Traum zu verblasst.


     Twilight erwachte mit dem Kommen der Twilight; die Überreste des Schlafes noch abnehmend in seinem Gehirn zusammen mit dem Traum, die nicht weggehen würde. Als er sich aufrichtete, hörte er eine Stimme sagen: "Ab in den Süden für vier Tage, und nach Osten abbiegen. Bis zum Ende des Tages, so sollst du den Helden, die Sie suchen finden." Twilight in Richtung gesponnen, glaubte er die Stimme gehört hatte, aber es war niemand da. Nichts war fehl am Platz, und dann auf dem kaputten Altar sah er das Glitzern von Metall.


     Da nur wenig neugierig, ging Twilight über und sah ein Medaillon. Als er hob sie auf, sah er, was es war. Es war der Talisman, den er seiner geliebten He'thantia zwei Spielzeiten gegeben hatte, bevor sie verschwand. Jetzt wusste er, dass Odin hatte seine Suche aufgenommen und ihm eine andere Art verliehen. Er steckte den Talisman in seiner Gürteltasche und ging in den Süden im Laufschritt. Kommen Morkenan selbst, er würde es zu dieser Held, der Odin versprach für sich selbst zu treffen. Dann kann vielleicht sogar retten seine geliebte von jenen gefürchteten Drow.


    


     Licht begann, seinen Weg in Levi Geist schwinden. Plötzlich schnippte mit den offenen Augen, und seine Hände packte seine Brust. Er blickte nach unten kaum zu glauben, seine Hände. Es gab keine Einschusslöcher. Es gab keine Kleidung entweder. "Was zum?" Er dachte laut. Er konnte nicht glauben, seine Sinne, weil er wusste, dass er gewesen war ziemlich viel geschossen, und er konnte immer noch das Gefühl, ihren Eintrag zu fühlen.


     Er streckte seine Haare aus den Augen zu drücken. "Warte nur ein Baumwoll Kommissionierung Minuten hier." Er sagte, als er spürte, wie sein Kopf. "Ich habe keine langen Haare." Dann die Hände schlug seinen Ohren. "Jesus! Ich bin ein blutiger Vulcan!" er sah sich um. Der Schock der Ohren war schon schlimm genug; die Realisierung Dies war ein weiterer Angelegenheiten überhaupt. Es war ein wirklich großer Baum hinter ihm. Er konnte das Geräusch von fließendem Wasser, und jemand im Gespräch mit einem sehr seltsamen Akzent irgendwo in der Nähe zu hören.


     "Levi Holden Zebrowski! Ye rief mir in Ihrem letzten Stunde des Kampfes, wo ihr gestorben. Jetzt habe ich gegeben ihr zu dieser Welt. Beweisen Sie, dass ihr Selbst würdig." Die Stimme war laut und donnernd in seinem Kopf. Er wusste, dass es nur dort, weil die Vögel immer noch neben ihm sang. Zumindest bis er sprang als zwischen seinen Beinen gebildet Schwert.


     Richten Sie zuerst, und begraben auf halbem Weg auf den Griff, die glänzende Oberfläche des Schwertes schien, ihn zu rufen, als gäbe es keine andere in der Welt. Langsam streckte er aus und nahm das Heft in der Hand. Grüße, sagte eine andere Stimme, Ich bin Flansch des Quick. Ich bin Freund und werde mein Bestes tun, um dich von Ärger fern halten. Also, sag es mir. Wer könnte ihr sein?


     Levi fiel fast das Schwert sofort. "Ich bin Levi Zebrowski. Also, du bist genannt Flange, hm?" Er sagte, beäugte das Schwert misstrauisch.


     Ich bin. Levi Zebrowski ist ein ungewöhnlicher Name. Wurden Sie jemals von einem anderen bekannten?


     Das Schwert schien zu versuchen, um zu einem Punkt zu kommen; Levi dachte verdächtig, könnte genauso gut mit ihm zu gehen. Aber dann dachte er an Carlton, und Beth. Seine liebe süße Beth, dass er nie durch die Nacht wieder zu halten. "Einmal. Ich wurde einmal genannt Zebo. Warum?"


     Levi Zebrowski ist ein bisschen lange auf der Zunge. Sozusagen wie ich keine. Das gemeinsame Name, Zebo, besser funktioniert.


     Levi sah auf dem Schwert: "Warte nur eine Minute! Du bist ein Schwert, kann man nicht reden!"


     Nicht wie du, nein. Aber ich kann in einem Kampf eingesetzt werden, wie die, die Sie sind im Begriff, zu haben. Nicht klug Geschrei, wenn Sie schon ein Ultimatum von Odin gegeben, und es gibt Barbaren in der unmittelbaren Umgebung.


     Levi habe nicht bemerkt, dass er aus seiner Überraschung geschrien hatte, aber er tat Fangmenge, die Stimmen, die er zuvor gehört hatte, war bis auf fast nichts gesenkt. Großartig, dachte er, genau das, was ich brauche, Fechten ohne Getriebe.


     Er entschied sich, es wie ein Poker-Spiel zu spielen. Es könnte aber auch sehen, was passiert, dachte er, als er trat zur Seite des Baumes und sah sich um. Das Wasser, das er zuvor gehört hatte war der leichte Wasserfall herab einen großen Stein aus einem Bach. Die Stimmen wurden von einem kleinen stromabwärts kommen, in der Nähe einer Kochfeuer. Und dort, sitzen um diese Kochfeuer, waren fünf der größten Berge von Fleisch irgendein Gott jemals fit zu erstellen gesehen hatte.


     Barbaren alles in Ordnung, Levi dachte, Mount Barbaren! Aber sie lächelte er: "Hallo. Sie Kerle nicht passieren würde wissen, eine wirklich gute Tuch hier in der Nähe, oder?"


     Die größte der Gruppe stand, sah Levi, und lachte. Dann drehte er sich um, packte die größte Schwert Levi je gesehen hatte und fuhr fort, zu ihm zu kommen. Die anderen nahmen ihre Waffen, und ging auf die andere Seite des Lagerfeuers. "Was willst du in unserem Wald wollen, kleine Elfe?" Er brüllte durch sein Lachen. Seine, reich, tief und sehr lautes Gelächter.


     Levi nur irgendwie grinste durch die Seite seines Gesichts. "Nun, Sie zu sehen. Ich war ganz in Gedanken versunken in den vietnamesischen Dschungel, wenn diese VC kam und warf mir. Dann wachte ich auf dort nackt, mit diesem Schwert."


     Die anderen Barbaren muss gedacht haben, dass der beste Witz in das Universum von den Balg des Lachens, die folgten. Der Große kam gerade nach vorne und schwang die riesige Beil auf ihn. Levi duckte sich unter der Schaukel und gestrichelten durch seine Beine. "Schauen Sie, ich habe nicht besonders kümmern, um Sie zu kämpfen. Aber wenn Sie diese u halten ..." Er hau sie ab und duckte sich vor der Barbar tat es für ihn.


     "Gut, wie du willst." Levi hob sein Schwert in einer Gardisten, und wartete auf den Berg, um zum Propheten kommt. Und kommen sie taten. Mit einer Schaukel, das Schwert ging blink über Levis Kopf, als er duckte sich und stieß sein Rapier in das Herz seines Gegners. Er muss es gespürt haben, denn er blickte überrascht für etwa eine Minute, dann versucht einen letzten Schrägstrich, der Flansch pariert einfach.


     Das Lachen aus dem Hintergrund kam zu einem plötzlichen Stillstand. Levi drehte sich langsam um. "Mein Name ist Levi Z ..., oh vergessen. Es ist Zebo, und ich werde dich töten, wenn du bestehen in diesem. Jetzt bitte, im Interesse des eigenen Lebens, zu stoppen!"


     Alle brüllte und begann ihn kreisen. Man würde hacken mit einer jener riesigen Schwertern, und er würde es zu parieren zur Seite. Eine andere Möglichkeit wäre Slash in, und er würde sich von seinem Weg Dash. Dann Levi hatte seinen Plan für sie gearbeitet. Er stieß den Kerl vor ihm beim Treten die richtige Knie unter ihm.


     Levi tat es und rollte aus ihrem Kreis. "Du musst besser als das zu tun!" Er sagte, als er schob sein Schwert durch die Brust des gefallenen ein.


     Die auf der anderen Seite der Gruppe hob Claymore. "Wir werden, kleine Floh." Dann nach vorne trat er mit seinem Schwert bereit, wie der andere bewegte sich auf Levis links.


     Levi konnte sehen, wie sie versuchten, ihn in die Enge und beschlossen, zu versuchen und Squash diese Idee. Er bewegte sich nach vorne und machte eine Meerenge Schub unter des Barbaren Claymore und in seine Niere. Er zog sich und wandte sich an die anderen sehen aus, als er die Streitaxt absteigend sah. "Oh, Junge!" Er sagte, als er duckte sich und hob sein Schwert zu parieren. Dann hörte er ein seltsames dumpfen Schlag, und der Barbar bekam einen seltsamen Ausdruck auf seinem Gesicht, als er fiel auf Levi.


     Wie der Barbar fiel, sah Levi einen Pinsel Farbe auf der Oberseite der Felsen hinter seine gefallenen Gegners. "Sie müssen das sein. Niemand sonst würde für diese Angelegenheit töricht genug, um fünf Barbaren angreifen, während nicht ausgerüstet zu sein, noch sonst nichts." Der neueste Vulcan anmutig sprang aus dem Felsen zu Boden zu Zebo Füßen.


     Levi trat zurück und hob sein Schwert. "Schauen Sie. Ich habe einen wirklich schlechten Tag so weit. Also, sagen Sie mir, Vulcan. Wer bist du und wo in den blauen Flammen bin ich?"


     Die neue Ecke hob eine Augenbraue an der Befragung Person vor ihm. "Sie sind im Wald südlich der Grat der Welt." Er hielt einen Moment inne, "Und was, bitte schön ist ein Vulkan? Ich bin ein Elf."


     Levi sah sich um, Wirklichkeit schlug ihm ins Gesicht. "Ein Vulcan ist eine imaginäre Rasse von einem, äh, spielen zu Hause. Wo bin ich? Der Planet."


     Der Elf sah ihn näher, das Schwert und die gefallenen Barbaren. "Sie sind auf dem Planeten, Oarth. Die Region als Nerath bekannt. Ich bin Twilight, dritter Sohn Jare'rielgh und Fürst der Streifenbildung Stamm Hochelfen." Er bewegte sich in Richtung Camp des Barbaren. "Du solltest besser wählen aus diesen Häuten. Auch mit der Elfenblut in den Adern, Sie frieren heute Abend wird ohne Kleidung."


     Levi ging auf das Lager zu. "Ja, OK. Also, das ist, was ich jetzt bin? Ein Elf?"


     Twilight wandte sich ihm zu, "Soweit ich das beurteilen kann. Wir werden mehr in Greymier lernen." Er fing an, zurück in Richtung des Lagers zu drehen. "Ich werde mehr erklären, später. Denn jetzt müssen wir uns beeilen. Diese Dinge in der Regel reisen in größeren Gruppen."


     Levi begann die Suche mit Inbrunst. "OK. Ich bin Levi Zebrowski, by the way." Nach einigen Augenblicken des Suchens, stieß er auf eine Packung, unter den Pelzen begraben. "Was ist das?" Er öffnete sie und durch sie durchsucht. Und fand Kleidung nur ein wenig zu groß für ihn.


     Das ist seltsam, und doch irgendwie erwartet, dachte Twilight. "Nehmen Sie die Packung, und lassen Sie uns gehen." Dann ging auf die Art, wie er gekommen war, zurück zu Gretchen, seine Stute.


    


     Sie hatten sich seit dem Morgen gesprochen, und Twilight begann, mehr über diese seltsamen junge Elfe wundern. Woher er kam und wie er kam, hier zu sein. Er schien nicht zu der einfachsten Dinge wissen, und doch wusste mehr als der größte Weise von anderen. Er schaute auf den Bäumen und den Himmel mit den Augen eines Jungen Kind, doch schien weit über seine Jahre. Die Gedanken begannen vor ihm fliehen, als die neue sprach.


     "Wenn der Name zu lang ist, ich Zebo stattdessen verwenden könnte." Er war gerade auf ihn suchen.


     Twilight hielt sein Pferd. "Levi Zebrowski ist ein bisschen lang auf der Zunge für einige. Zebo wäre besser, in einigen der Sprachen hier bedeutet Held." Er wandte sich an die ferne Stadt Cormaria. "Und das ist mein junger Freund, stark in Not right now."


     Zebo sah ihn und dachte, es gab mehr zu dieser Aussage. Aber Twilight nur sein Pferd begann wieder in Richtung Osten. "Wo gehen wir hin?" Er bat den Elf.


     "Zuerst gehen wir zu Maerd der Roost, um Shaerlin sehen. Ich glaube, er an Ihnen interessiert sein können, und ich verdanke ihm einen Gefallen. Danach gehen wir zu Greymier, und geben Sie in der Foliant der Elfen, und dann weiter nach meinem Dorf weit im Osten. "


     Am Mittag des nächsten Tages, sie Maerd der Roost, der Heimat der größten Weisen von Nerath, möglicherweise alle Oarth erreicht. Sie hielten an der Blackbird Inn. Twilight machte sich zuerst. "Sie gehen in und uns ein Zimmer. Ich werde gehen und herauszufinden, ob die Sage ist in der Stadt."


     "Ok." Zebo stieg ab und band die Pferde mit der Kupplungs Post, und dann trat ein. Das erste, was zu seinem Auge fallen die Kostüme. Warten Sie eine Minute, dachte er, diese sind nicht Kostümen. Das ist ihre normale Kleidung! Er ging zu der Bar.


     Eine robuste Frau, die einen sehr funktionell grünen Kleid kam. "Ja, Reisender, was wird es sein?"


     "Ich brauche ein Zimmer für zwei für heute Abend." Zebo sagte viel mehr kausal als er sich fühlte.


     Sie dachte einen Moment nach. "Das einzige Zimmer, das ich zur Verfügung haben ist das grüne Zimmer. Ich in der Regel behalten, dass man für die mit dem Holz in ihrem Blut, aber ich denke, es wird für Sie tun. Ihr Name?" Sie hielt einen Stift und Buch in der Hand, die vorher nicht da war.


     "Ich bin Zebo, und der andere ist der Twilight."


     Sie begann zu schreiben, wenn der Nachname fing ihren Geist. "Twilight. Der Elf?"


     Zebo beobachtete ihr Gesicht. "Ja."


     Sie legte das Buch weg. "Twilight ist hier willkommen zu jeder Zeit. Ich werde den Raum für Sie beide vorbereiten."


     Zebo folgte der Frau mit den Augen, bis sie hinter einem Vorhang ging. "Ich muss Twilight über sie fragen."


     "Sie sagen, ihr Reise mit der Elf wie Twilight bekannt?" Die Stimme kam von hinter ihm, und er drehte sich um den Lautsprecher zu sehen. Er war alt und ausgesprochen menschlich, trägt einen tan Mantel, passend zu Hemd und Hose und schwarze High Softboots.


     "Ja. Wir ritten in gerade vor ein paar Augenblicke." Er wusste nicht, was er von dem Mann zu machen.


     Er saß da und dachte für einen Moment; dann sah er Zebo enger. "Ihr seid ein seltsamer, nicht ihr?" Zebo setzte zu einer Antwort, aber wurde abgeschnitten, bevor er beginnen konnte. "Ich bin Shaerlin. Ich bin ein Magier und Freund Twilight und seine Sippe für eine lange Zeit jetzt. Wie lange ihr beiden zusammen travlin worden?"


     Zebo dachte einen Moment nach. "Über drei Tage. Wir Art trafen früh Ich denke, man könnte sagen."


     Shaerlin sah sich um. "Wo ist dieser junge Kerl, eine Möglichkeit? Ich habe ihn in mindestens hundert Jahren nicht gesehen."


     Zebo Gesicht trug die völlige Blick des Erstaunens dann lachte.


     "Was ist so lustig?" Twilight sprach hinter ihm, und Zebo wandte sich ihm zu und deutete mit dem Daumen Shaerlin.


     "Ich habe nicht gesagt anythin, sage ich ihr." Er griff in Richtung Twilight und packte seine Schulter. "Lass uns o'er mir Turm und sehen, was fer Abendessen. Ich stelle mir eine Art Eintopf, wenn ich weiß, Poniard." Für die Tür die drei von ihnen gemacht, und dann nach unten in Richtung Shaerlin Turm.


     Als sie gingen, verliehen Twilight die Geschichte von seinen Reisen nach Shaerlin und wartete. Shaerlin schien es genauer als alles Zebo je gesehen hatte nachzudenken. "Nun, mein Junge, sag mir yer für die letzten zehn Tage." Shaerlin gesagt, und dann wartete.


     Zebo begann mit der Mission, Hügel 4573 und dann der Schlacht am Bachbett. Wie er auf die Stimme in seinem Kopf, und dann das Schwert, das er Shaerlin zeigte geweckt hatte. Er erzählte von dem Kampf mit den Barbaren, und dann treffen Twilight. "Und Sie wissen, den Rest, Sir." Er beendete.


     Shaerlin hielt an seiner Tür, und legte seine Hand auf die Tür. Nach einem Moment die Tür schien einfach zu zerstreuen, und sie gingen hinein. "Komm an den Tisch und lassen Sie mich einen Blick hier zu haben."


     Nach einiger umfangreiche Suche durch einige sehr alte Wälzer, Shaerlin blickte auf und sagte Twilight, um zur Seite zu bewegen. "Bagerbonds, gemeinsame Löss und grün gescheut Dosen. Sagen Sie mir, der, diese jungen Burschen, und alle seine Herkunft." Dann ging er in eine Schüssel und bestreut Blätter in eine Schüssel mit Quellwasser, und beobachtete die Oberfläche. Twilight sah über seine Schulter und starrte fassungslos wie die Dinge blitzte über die Oberfläche, zeigt viele Szenen aus Zebo Leben und Tod. Dann die beiden sah zu ihm auf, zusammen.


     Shaerlin hob einen Finger zu sagen, sei ruhig, und ging dann zurück zu beobachten. Zebo machte keine Anstalten, bis der Salbei beendet hatte.


    


    

  


  
    Kapitel Fünf


    Übergang


    Shaerlin sah von der Schüssel endlich und Zebo machte ein hörbares Stöhnen. "Nun, das ist Twilight, Zebo aus einer Parallelwelt, oder Abmessung ich sagen sollte. Er wurde hier durch die noch Vater nach yer Anfrage gebracht. Ich dachte so viel. Aber er wollte nicht, es sei denn, er würde ihn nicht beeindruckt mit dem Kampf, der ihm sein letztes Gebet getötet und natürlich. "


     Shaerlin setzte sich. "Das ist alles, was ich in dieser Nacht zu ergründen. Bringt ihn her morgen um Hohe Sonne, und ich werde einen besseren Blick auf ihn zu haben." Er sah Zebo, "Me meint, ihr habt alle guten Eigenschaften des Menschen, und all die guten Eigenschaften von Elf. Und wahrscheinlich die Berserker der nordischen Männer nach dem, was ich gesehen habe. Aber wir werden auf der morgen zu finden." Dann drehte er sich um und ging aus dem Zimmer.


     Zebo sah Twilight, und dann zuckte die Achseln. Und zum ersten Mal, lachte Twilight ihn an. Weder wusste, was zu denken, aber Twilight könnte eine gute Vermutung zu machen.


     Als sie ging zurück in die Herberge, fragte Zebo Twilight was hat der Salbei bedeutet ein Gebet, und wer genau war das noch Vater.


     Twilight sah für einen Moment, und dann erzählte ihm von dem Gebet in den Tempel.


     "Was die noch Vater, wäre das Odin sein." Twilight gestoppt und drehte sich zu Zebo, der tot in seinem Titel aufgehört hatte zu suchen. "Was ist es, junge?"


     "Ich habe nur zwei und zwei zusammen ist alles. Als ich erwachte, Flansch genannten Odin. Ich glaube, ich hatte einfach nicht die Verbindung herzustellen." Er sah in der Twilight wieder, als ob auf der Suche nach ihm zum ersten Mal. "Dieser Held Sie sprach in Ihr Gebet und um Shaerlin? Sie zwei glaube, ich bin die eine, nicht wahr?" Er stand da und wartete auf eine Antwort.


     Twilight dachte einen Moment nach. "Das ist, was ich in meinem Kopf gehört, und was ich glaube. Ich denke, Odin brachte Sie hier von Ihrem Heimatwelt der guten hier, um zu sparen. Und glauben Sie mir," das Kind, das über seinen Vater kniete blitzte ihm durch den Kopf, "es ist auf jeden Fall gerade jetzt gebraucht. "Er ging auf Zebo und hielt neben ihm. Als er sah ihm in die Augen, streckte er seine Hand. "Hilfst du mir helfen den Menschen in dieser Welt?"


     Zebo erster Gedanke war es, über ihn lachen, nennen ihn den verrücktesten Hurensohn, die das Gesicht der Erde überhaupt gegangen war. Dann traf es ihn, das war nicht die Erde! Er setzte sich und sah sich um, und dachte an Beth, sondern vor allem an seinen Vater und Mutter. Er dachte daran, wie seine Eltern starben, und wie sein Bruder und ersten Frau seines Vaters in Deutschland gestorben. Dann sah er, Carlton sitzt auf einem Bach Seite. Carlton sah ihn an, und neigte den Kopf. Zebo öffnete die Augen: "Ja, Twilight, ich will. Für meinen Freund, dass ich im Stich gelassen, ich werde Ihnen helfen, hier zu kämpfen." Dann nahm er seine Hand und Twilight sah auf seine Hand.


     "Ähm, eigentlich, wir tun es so." Twilight zog seine Hand an Zebo Handgelenk und packte. "Sie nennen es die Hand eines Kriegers, aber es ist schon so ziemlich allen Dingen jetzt. Nur der Herr-lings tun es immer noch in die andere Richtung angepasst."


     Zebo lachte: "Ich werde das im Auge behalten." Sie begannen zu Fuß zurück in Richtung Gasthaus wieder, wenn Zebo fragte Twilight über das, was sie jetzt tun.


     "Nun," Twilight sah nach Osten ab, "Ich dachte, wir würden zuerst nach Hause fahren. Wir werden in Greymier stoppen, um Sie etwas bessere Kleidung zu bekommen und in der tome eingetragen. Danach fahren wir nach Hause. Ich denke, es ist Zeit, beantworten Sie meine Schamanen. "


     Zebo begann, ihn zu fragen, was er damit meinte, aber Twilight machte kehrt und ging in die Pension, die Ankündigung, dass die Diskussion zu Ende war, und die Zeit für Schlaf zu kommen.


    Shaerlin ging in sein Schlafzimmer und sah sich um. Alles sah OK, aber er konnte nicht helfen, aber das Gefühl, dass etwas nicht fehl am Platz. Er hat gerade nicht setzen konnte seine Finger auf sie. Also ging er zu seinem Schreibtisch und sah durch alle seine Papiere, aber das war es nicht. Das war, als er bemerkte, dass auf dem Boden war ein Dart. Ein kleiner, schwarzer dart, die aussah, als ob es nicht mehr als eine Fliege weh, und er konnte nicht ganz, wo er einen gesehen hatte zuvor.


     Dann traf es ihn, kurz bevor ein anderer tat. Er wusste, wo er jene gefürchteten kleinen Dinge gesehen, und er mochte es nicht ein Bit. Er sagte ein Wort, bevor er über fiel auf sein Bett. Dieses Wort wurde mit Trauer, Ekel, und vor allem, was selten für ihn in diesen Tagen, Angst war. Das Wort war "Drow".


     Er landete auf dem Bett Gesicht nach unten, und unbeweglich, bis zwei Eben Händen griff nach unten und drehte seinen Kopf gegen die Wand, den Anschein zu erwecken, als ob er schläft. "Easy jetzt alter Freund. Ich werde Sie noch nicht zu töten. Wir haben die ganze Zeit in der Welt dafür, ihr und I. Ich habe für die Elf zu kommen. Aber ich werde eines Tages zurück für Sie, Sie kann sicher sein. "Dann zogen sich die Hände und die Geräusche der Weich Schnarchen erfüllte den Raum wie der Schlaf Gift gefüllt sein Körper. Der Dunkelelf links sehr leise durch das Fenster, und dann sagte einer obskuren Wort, und das Fenster leuchtete für einen Augenblick, dann war normal mit dem bloßen Auge noch einmal.


     Grahàmar Nefaith'ness schlich um den Turm, und in den Wald in der Nähe. Er stand für einen Moment und hörte zu sehen, ob Alarm schlug. Dann schüttelte er den Kopf an der Leichtigkeit, mit der konnte er durch diese menschliche Dörfer zu bewegen. Manchmal dachte er, es ist einfach zu leicht.


    


     Twilight sah das Feuer, als er und Zebo saß sie in Schaukelstühlen, schlürfen Netherwine. Er erzählte ihm von seinem Streben, und wie es ihre Pflicht war es, eine Antwort auf eine Frage zu finden. Aber sie hatten auch eine Frage zu finden. Der erste, der sich mit der Frage zurück, und die Antwort würde Thronfolger gemacht werden. Die zweite wäre nur, dass sein zweiter in der Thronfolge, bis die Zeit kam für die Quests erneut. Die einst alle 400 Jahre.


     Zebo nahm alles in Kauf, bis zum letzten Teil. "Ich denke, das bedeutet, Sie Elfen für eine lange Zeit, dann leben?"


     Twilight sah ihn mit einem Lächeln; "Haben Sie eine Ahnung, wie mein Alter?"


     Zebo sah nahe bei ihm, aber er konnte nicht beginnen, es zu ergründen. "Ich weiß es nicht, zwanzig, fünfundzwanzig am meisten."


     Twilight lachte wieder. "Ich würde immer noch ziemlich nahe an meine Mutter sein, wenn dem so wäre." Er lachte noch mehr. "Zebo, ich sage euch die Wahrheit, ich bin zweihundert Wintern entlang, und freuen uns auf weitere vier bis fünfhundert, wenn ich nicht durch Kampf oder Unfall zu sterben."


     Zebo konnte seinen Ohren nicht trauen. Keiner lebt so lange, dachte er, es kann nicht sein. Er sagte, so viel.


     Um das zu, Twilight lachte nur. "Sie werden wahrscheinlich auch. Denn du kannst nicht mehr als hundert Wintern hinter mir sein."


     Zebo konnte einfach nicht nehmen Sie es ein, und machte seine Wein für seine Meinung, und die Dinge, die Twilight sagte. Dennoch Wahrheit gesagt er wusste, es musste sein, denn der Wein hatte ihn nicht mehr als ein leichtes Schwindelgefühl betroffen.


     Twilight starrte in das Feuer für einen Moment. "Gute Nacht, mein Junge. Ich gehe ins Bett. Lebe wohl diese Nacht."


     Ohne nachzudenken, wiederholt Zebo den lässigen Wunsch zu schlafen, und setzte zum ersten Mal entspannt und starrte auf das Feuer. Er dachte an eine Zeit zu ihm gegangen, und von Menschen, würde er nie wieder sehen. Und wie er so tat, trauerte er seine Frau. Er trauerte seiner Familie, und vor allem, trauerte er den Tod seines ältesten und liebsten Freund. Wie hätte er es jetzt machen, ohne Carlton, wusste er nicht,. Aber, er fühlte er verdankte es seinen Blutsbruder zu versuchen. Also, versuchen Sie, er würde.


    


     Twilight öffnete die Tür zu den grünen Raum, und fing an, in zu gehen. Etwas hielt ihn aber, und er konnte es nicht heraus zuerst, dann bemerkte er einen Schauer von Holz in den Ort, der von der Tür abgedeckt log. Er öffnete die Gürteltasche, zog er eine kleine Broschüre, die er hielt seine Zauber in, und fing an, Daumen durch sie. Als er zu dem, den er wollte kam, sah er es für einen Moment, und zog einen ausgetrockneten Auge von Newt. Und den Zauber, die helfen würden, ihn zu sehen, ob es irgendwelche Fallen, magischen oder sonst hatte in den Raum gestellt worden.


     Fast sofort wurde das Zimmer ein wenig heller zu ihm, und er eine winzige Zeile leuchtenden blauen Seidenlauf vom Bett zum Fenster sehen konnte. Als er aus dem Fenster blickte, sah er eine kleine schwarze Armbrust auf seine beiden Bett und Zebo ist gerichtet. Hum, ich frage mich, wer das dort setzen? Er überlegte, wie er vorsichtig trat über die Gewinde und trat ans Fenster. Er blickte in die Gasse, aber nicht sehen, jemand lauern überall. Also, er beiläufig den Faden abschneiden, darauf achten, nicht zu ziehen, und befestigte es an der Fensterbank.


     "Nun, das sollte eine böse Überraschung zu jemand heute Abend geben." Er sprach zu den Wänden, als er ging zur Tür und schloss sie. Dann setzte er sich auf das Bett, wie ein Gedanke kam ihm. Er wieder zog seinen Zauberliste und konsultiert einen weiteren Zauber. Nach wenigen Augenblicken zog er eine Wimper, und warf einen kleinen Einweg Illusion. Er wollte alle, die in schaute, er und Zebo daliegen stürzte durch das Herz mit einem Armbrustbolzen jeweils. Dann lachte er und legte sich für eine erholsame Nachtruhe.


    


     Zebo blieb vor dem Feuer für eine lange Zeit, wenn der Wirt kam und setzte sich auf den Stuhl neben ihm. "Was dagegen, wenn ich mich zu Ihnen?" Sie beugte sich, um jede Antwort von ihm zu fangen.


     Er sah sie an und schüttelte den Kopf. "Ganz und gar nicht. Wie geht es Ihnen heute Abend?"


     Sie starrte ihn für einen Moment. "Mir geht es gut, aber du siehst nicht so gut. Ich bin ein guter Zuhörer, was sie mir sagen. Wenn Sie reden, dass ist möchten."


     Er dachte einen Moment nach und schüttelte wieder den Kopf. "Es ist nur ein paar neue alte Geister ist alles. Ich werde in Ordnung sein."


     Sie setzte sich wieder. »Ich verstehe. Verloren Empfehlen Sie betreut, hm?"


     Zebo nur sah sie an, als sie sah, das Feuer ausbrennen lassen. "Ja. Meine beste Freundin. Wir sind zusammen aufgewachsen, und er starb versuchen, wo ich war, so dass wir halten, konnte sie die kleinen Idioten. Als er Platz in meinem Gesicht landete bekommen, verlor ich es vollständig, und tötete das Los ihnen. ich habe noch nie so gefühlt, bevor. ich wollte sie sehen mit ihrem Körper auseinander wie seine gerissen. Und ich glaube, ich habe einen fairen Job gemacht. ich denke, das ist, warum Odin hat mich hierher gebracht, nachdem ich dort gestorben. "


     Sie sah weg vom Feuer dann und starrte ihn für einen langen Moment. "Also das ist, warum ich fühlte du anders bist. Du hast etwas, das große, vielleicht heroischen war, sondern aus der vollständigen und völliges Chaos. Sie klingen wie ein Mann des Militärs."


     Zebo sah sie an und lächelte. "First Lieutenant Levi Zebrowski, Ranger Zugführer, United States Army, Ma'am. Zebo jetzt aber." Er blickte zurück auf das Feuer für einen Moment: "Ich dachte nur, über etwas, ich weiß nicht einmal deinen Namen."


     Die Frau lächelte ihn an. "Ich hatte Recht, sind anders. Sie bin ich Jehearall Silvermane, meine Freunde nennen mich Jay. Sie können auch Zebo."


     "Danke", sagte er mit einer Neigung von seinem Kopf, "Ich schätze, dass. Das macht zwei jetzt."


     Sie sah ihn fragend an, und er lachte. "Zwei Freunde für dieses Leben."


     Sie lächelte und stand auf. "Na, junger Freund, ich bin im Begriff, zu Bett gehen. Möchten Sie noch ein Glas des Netherwine gefallen, bevor ich gehe?"


     Er schüttelte den Kopf und stand auf. "Danke, aber ich denke, ich werde zu Bett mich gehen."


     Sie ging zur Treppe mit ihm. "Wenn Sie jemals brauchen jemanden, der einfach nur zuhören, ich bin hier, zu jeder Zeit."


     Er sagte danke und ging die Treppe hinauf, sie stand da und folgte ihm mit den Augen. Etwas an ihm hatte eine Schnur mit ihr getroffen, aber sie konnte einfach nicht platzieren Sie es. Noch sie geben es gerade weg als Phantasie. Es ist definitiv etwas Besonderes, dass man, dachte sie, als sie sich umdrehte und ging durch den Vorhang hinter der Bar. Ich werde es noch früh genug, und mit diesem Gedanken, legte sie sich für eine kurze Nachtruhe.


    


     Wie Zebo den Raum betrat, wurde Twilight auf ihn gewartet mit seinem Dolche. Als er sah, wer es war er wieder hingesetzt und Zebo ging zu seinem Bett. "Was ist los, Twilight?"


     Twilight saß nur da und schüttelte den Kopf. Er hatte von seiner geliebten He'thantia Verschwinden geträumt, und die ihr genommen hatte. Es war Grahàmar. Grahàmar und Twilight war freundlich Rivalen seit einiger Zeit, aber es wurde bei einer Bürger Ton gehalten. Dann hatte Grahàmar komplett verraten Twilight, und schloss sich einer abtrünnigen Stamm sein eigenes Volk, die Drow, die Loth serviert. Sie waren alle männlich, speichern ein, und sie eine Priesterin des Fjälls Göttin war.


     Twilight begann zu sprechen, aber Zebo kam ihm zuvor, und erzählten ihm die Geschichte eines kleinen Jungen falsch gemacht, und wie er sah, wie seine Familie sterben. Die meisten Wörter Twilight nicht verstand, wie Auto oder LKW. Allerdings verstand er die Gefühle hinter den Worten, und er verstand, dass diese junge Elf verstehen würde.


     "Ich träumte, wie die Menschen sagen. Wir nennen es Träumerei, und es gibt viele feine Unterschiede des Staates. Ich war in einem ziemlich tief ein, wenn Sie eingegeben, aber ich träumte von meinem geliebten. Von mir nicht mehr als vier Gewinner Winter her von dem verfluchten Drow. derjenige, der sie hat mich seit geraumer Zeit ausgewichen, und ich kann ihn nicht von der Kunst zu suchen, entweder hält. ich hoffe für ihn und seine Kameraden zu finden, und schließlich wieder anzuschließen mein Liebling. "


     Zebo saß da und dachte an das, was er sagte, als er von Beth erinnerte, und der VC, die sie sich von ihm für immer genommen,. "Twilight, ich bin nicht viel, aber ich werde es versuchen."


     Er sah Zebo, hoffe füllt seine Augen. "Ich hoffe, dass wir Erfolg haben." Jetzt, als er sah Zebo, dass die Hoffnung auf ein brennendes Feuer, dessen Wut endlich über die in den Weg gelegt Pausen verschüttet geworden.


     Zebo gehalten Flansch Griff, wie er jede Nacht bisher getan hatte, und spürte die beruhigende Gewissheit seiner Gegenwart. Dann traf ihn der Gedanke. Sind Sie männlich oder weiblich, Flansch?


     Ich denke, ganz gewiss, männlich. Flange schien einen Moment, ja trotzig, männlich warten.


     Zebo lachte und Twilight sah zu ihm hinüber. Dann rutschte wieder in die Träumerei, die ihn so entnervt zuvor. Er musste, um die Energien er verbracht hatte Gießen der vorherigen Zauber für morgen wieder aufzufüllen ausruhen. Dann erinnerte er sich die Tür, und das Zebo endlich in den Raum zu kommen. Er stand auf und legte einen Dolch vorsichtig zwischen der Tür und dem Türpfosten, aber nur so viel, um ein lautes Geräusch zu machen, wenn jemand versucht, die Tür zu öffnen.


    


     Grahàmar kletterte den Baum, um seine Armbrust. Er wusste, dass er sich nach dem Brennen auf magische Weise wieder geladen, so dass er müsste in dem Fenster schauen, um zu sehen, ob es seine "Pflicht getan hatte. Als er aufblickte, sah er, dass sie dies getan hatte, und die beiden Lichtelfen hatten ihr Schicksal erfüllt. "Gut", sprach er in der tiefen elbischen "heute Abend habe ich endlich erfüllt die Quest mich per Loth gegeben, und die Arbeit ist getan." Er dachte zurück an die Nacht, die Devina, ihre Priesterin, hatte ihn mit seiner besonderen Geschenk zu kommen.


     "Sie haben entschieden worden." War alles was sie sagte, als sie in sein Privatraum gerutscht.


     Zuerst war er wütend auf sie, denn er wollte nicht, dass ihr Geschmack des Monats sein. "Ich will dich nicht, Priesterin. Lassen Sie mich jetzt." In einer der fiel Städte der Drow, wäre er zum Tode solchen Aussage gesetzt haben. Sie wusste nur nicht sprechen eine Priesterin auf diese Weise. Aber er war nicht in irgendeinem der Drow Städten jetzt. Er war in der Hochburg der selbst gemacht Drow König und Kriegsherr auf den Dunkelelf Göttin, Loth.


     Sie spuckte ihn an. "Ich bin nicht hier, denn das ist On'rithmere viel für mich, denn jetzt. Ich habe eine Mission für Sie von der Dame."


     Er drehte sich langsam, die Hand auf seine Armbrust, auf sie zu. "Speak Hexe. Was tut unsere dame Wunsch von mir?"


     Sie lächelte ihr schiefes Lächeln, Hand auf ihre Schlangenpeitsche , "Sie will es Ihnen, zwei Elfen zu zerstören. Sie kennen, Twilight, und der andere sie nichts verraten würde, außer, dass er fährt nun mit ihm." Sie entspannte sich ihre Hand, und die Schlangenkopffische gestoppt windend. Es war ihm zu signalisieren, dass sie tatsächlich die volle zugunsten Loth.


     Grahàmar senkte die Hand aus seiner Armbrust, die zeigen, dass er sie jetzt nicht angreifen. Das war über die beste, die entweder könnte hoffen, auch unter Elric strengen Bestellungen, die bis das Tal war klar aller Oberflächenbewohner, kein Drow könnte eine andere zu kämpfen, aus irgendeinem Grund, in seinen Griff und Grahàmar vollständig bestimmt ist, auf seinen guten Aufenthalt Seite, wenn es ein. "Hat unsere Dame sagen, wo sie sind?"


     Sie zog ihre Hände in einem Bogen, und sprach die Worte ihres fiel Göttin. Auf der Mauer erschien eine Karte an die Oberfläche. Sie zeigte auf Maerd der Roost. "Sie werden es in zwei Tagen sein."


     Er lächelte. "Ich folge dem Willen des Loth." Nachdem sie seine Zustimmung hörte, verließ sie.


     Nun saß Grahàmar in einem Baum, und blickte auf die Illusion der Twilight und Zebo und voll Gefühl, dass sie weg waren. "Ich muss die Ohren zu haben." Und er stieg aus dem Baum. Nach seinem Ausscheiden aus der Warteschleife, hatte Elric von Grahàmar der Loth-gegebene Quest gehört und beschlossen, ihn zu einem seiner eigenen zu geben. "Grahàmar", sagte Elric und er drehte sich zu ihm, "nicht ohne Beweis ihres Ablebens zurückzukehren. Ich möchte ein Körperteil. Etwas, das man nicht ohne den Tod zu bekommen."


     Grahàmar lediglich verbeugte sich und ging. Elric beharrte immer auf seine Untertanen Verbeugung. Er sagte, dass ihm das Gefühl, mehr wie ein König über alles gemacht.


     Und so, Grahàmar langsam die Hintertreppe eingeschlichen, und trat in die Halle, die in den Raum, die Twilight und Zebo geschlafen gehörte.


    


    

  


  
    Kapitel Sechs


    Das Driften der Finsternis


    Flange spürte die Anwesenheit von Grahàmar bevor er zwei Füße auf dem Boden des Flurs gestellt hatte, und hatte einen Gedanken. Odin, er begann, können Sie diese Uhr. Dann warnte er Zebo, da war ein Teil seiner Pflicht, seine wielder.


     Zebo erwachte zum zitternden in seiner Hand hatte er zum ersten Mal geträumt, da kommt an dieser neuen Welt, der den Tod seiner Eltern. Zuerst dachte er das zitternde wurde von ihm kommt, aber dann bemerkte er, dass es das Schwert, und er fragte sie, was los war.


     Jemand kommt, Flansch erwiderte und sie bedeuten Ihnen Schaden. Zebo setzte sich auf und stieß Twilight wach. Im Dämmerlicht sah ihn an, hielt er seinen Finger an die Lippen, in der Hoffnung, es war das Signal für Stille auch hier, dann deutete er auf die Tür. "Jemand kommt." Zebo flüsterte. Twilight nickte und zog sein Kurzschwert und legte sie auf das Bett neben ihm und zog zwei Wurfdolche und wartete.


     Grahàmar rutschte bis zur Tür, nicht einen Laut, um jeden Aufenthalt in der Herberge zu alarmieren. Dann schob er seine Auswahl in das Schloss und jimmied sie auf. Hm, dachte er, genau so einfach, wie ich dachte, es wäre. Dann öffnete er langsam die Tür.


     Sobald Twilight hatte ein gutes Ziel zu ihm, ließ er seiner Lieblings Dolche. Magisch geneigt, wie sie auf fehlende zurückkehren konnten, und nach beschädigen einen Gegner hatte er seine Handflächen geöffnet. Sein Ziel war wahr und sie beide geschlagen Grahàmar tot in der Brust. Auf den ersten, beide waren sie fassungslos, Grahàmar weil Twilight war nicht ganz so tot, wie er dachte, und Twilight, weil die anderen eigentlich dort war. Grahàmar erholt zuerst, und lassen Sie locker ein Armbrustbolzen an der Twilight, und Zebo seinen Zug gemacht hat.


     Zebo sprang zwischen Twilight und Grahàmar stehen, mit seinem Schwert bereitgehalten, und sein Gegner blutete stark aus, um ziemlich große Brust Wunden. Die Drow ließ den Bogen, und zog sein Schwert mit solcher Geschwindigkeit, dass Zebo konnte es kaum glauben. "Ich weiß nicht, wer Sie sind, junge, aber bereiten Sie Ihre Maker zu erfüllen."


     Zebo trat einen Schritt zurück und lächelte. "Ich bin Levi Z ..., Oh, vergiss es. Ich bin Zebo, und ich bin nicht so weit, die einen sehr guten Tag." Er hob Flansch in die Ausgangsposition, und starrte Grahàmar nach unten. "Ich bin nicht amüsiert, und Sie wählten einen sehr schlechte Zeit, um zu versuchen, mich zu töten." Dann griff er. Mit seiner ganzen Kraft und Wut, die er in seit dem Tod seines besten Freundes gehalten hatte, schickte er Flange Schneiden der Luft vor ihm, und in Richtung der Brust seines Gegners.


     Grahàmar bemerkte gerade noch rechtzeitig, und konnte sein Schwert gerade rechtzeitig, um zu parieren erhöhen. Doch mit all seiner Kraft, war Flange, desto besser, und Grahàmar Schwert zerbrach in tausend Scherben. Er starrte sie einen Moment lang geschockt, dass sein treuer Freund, der einzige, der ein Drow wie ihn jemals haben könnte, kam in Stücke in der Hand.


     Zebo nicht einen Moment zu verschwenden, hob er die Waffe schnell, und durchbohrte die Schulter seines Gegners, nagelte ihn an die Wand. "Ich habe dir gesagt, dass Sie eine schlechte Zeit abgeholt." Sein Gesichtsausdruck drehte ein wenig dunkler, "Jetzt, zu sprechen. Wer bist du, und warum tun Sie das?"


     Twilight sprach hinter ihm. "Ich kenne ihn." Zebo drehte sich leicht, ein Auge auf den Eindringling. "Er ist der, den ich euch gesagt, er ist Grahàmar." Dann Grahàmar, "Wo ist sie, Sie Dweldian Schleim Eimer ?!", schrie er ihn mit Zorn erfüllt den Raum.


     Grahàmar, wohl wissend, dass er wirklich geschlagen worden, konnte nicht von einer Weise, dass die bösen Klinge nagelte ihn an die Wand zu entkommen denken, und beschlossen, die Wahrheit zu sagen. "He'thantia wurde vor zwei Jahren zu Tiamat gegeben. Sie ist wahrscheinlich noch am Leben, wie pro Elric Vereinbarung mit ihr. Das ist alles was ich weiß von ihr." Dann sah er, als hätte er eine heiße Kohle aus dem Blick in der Twilight Augen verschlungen hatte.


     Twilight zog schneller als Zebo jemals einen Körper bewegen gesehen hatte. Vor seinem Verstand konnte es zu registrieren, er Grahàmar durch den Hals gegriffen hatte, und zog ihn nach unten Flansch Klinge. "Kennen Sie diese Grahàmar. Wenn ein Haar auf dem Kopf hat beschädigt wurde. Wenn man neue Narbe hat auf ihrem Körper gebildet wird. Wenn ein verdammte Ding hat mit ihr passiert, seit sie Ihre Pflege verlassen, werde ich für Sie zu kommen. Es wird kein Platz sein für Sie zu verbergen, keine Festung, nicht einmal die meisten Foul Eingeweiden Neth'fiarness Zuflucht für Sie vor dem Zorn mich oder meine Angehörigen. ich werde verbannen Sie, Seele und alles. "Mit dem letzten Wort betonte er die Tatsache, durch Zuschlagen der Drow in die Wand mit genügend Kraft ihn bewusstlos zu machen.


     Zebo konnte nicht von einer Sache zu sagen denken, und zog Flansch. Grahàmar rutschte auf den Boden, Zucken in seinem unbewussten Zustand noch von dem Schlag, die Twilight ihm gegeben hatte. Twilight ging aus dem Zimmer, und Zebo sah ihm nach, verblüfft. "Verdammt." Er sagte, als er sah Grahàmar. "Ich dachte, ich hätte ein Temperament."


     Dann wischte er Flange Klinge auf Grahàmar Hemd, und ging hinter Twilight, versuchen aufzuholen.


    


     Shaerlin erwachte der gewaltsamen Schütteln Poniard, seinem langjährigen Freund und Hausmann. "Sir", blickte er auf den Salbei erwartungsvoll an, "seid ihr gut? Was ist los mit ihr?"


     Der Weise schüttelte langsam den Kopf. "Drow. Schlaf.", War alles, was er konnte.


     Poniard stand und schüttelte den Kopf. "Also gut. Ich komme bald wieder mit der Heilung für diese eine sein." Er ging auf die Tür, "kann einen Moment obwohl zu nehmen."


     Shaerlin hörte ihn herum bewegt sich in seine Tränke Abstellraum und neu, dass innerhalb von wenigen Augenblicken, der Mann würde mit der Heilung zurück, und bei der exakten geeignete Dosierung. Das war vor allem der Grund, dass der Weise hatte ihn auf so viele Jahre gehalten, Poniard die unheimliche Fähigkeit, auch das kleinste Detail über alles, das mit etwas Heil behandelt erinnern. Wenn auch alles andere außer seinem Koch dem Zufall überlassen wurde, der Mann war ein guter Koch auch.


     Nach ein paar Minuten kamen die Gläubigen Houseman mit dem entsprechenden Fläschchen. Bücken, sanft hob er Shaerlin Kopf und goss den Inhalt nach unten des anderen Kehle. "Es gibt jetzt, das sollte ihr helfen." Dann wartete er, während der Trank in Kraft getreten.


    


     Nach einer halben Stunde war Shaerlin Vollkasko und schrie für Poniard.


     "Ja, ich bin gleich da. Halten Sie YER Hemd auf, Shaer." Die Antwort kam aus dem Küchenbereich. Aber Shaerlin hatte nicht die Absicht des Wartens.


     "Poniard, bekommen hier! Ich muss mich auf die neue und Twilight zu überprüfen! Me denkt er nach ihnen sein!" Es war nur einen Augenblick vor dem Mann angekommen.


     "Warum hast du verdammt noch so sagen?" Er eilte durch den Raum, das Sammeln von Dingen in einen Beutel für seinen Freund. "Wirst du mich brauchst auf diesen einen?" Er fragte, wie er mit der Tasche fortgesetzt.


     "Nein, ich glaube nicht. Aber dennoch, wenn ye've nicht von mir innerhalb einer Stunde hörte, rufen die Freunde."


    


     Shaerlin ging in den Blackbird Inn, und sah sich nach den beiden. Er wandte sich an der Treppe in der Zeit zu sehen, Twilight beginnen herunter zu kommen die Treppe hinunter. Twilight blieb stehen und blickte auf ihn herab. "Du bist zu spät, Shear", sagte er, als er die Treppe hinunter fuhr fort: "Wir haben ihn schon aufgehört."


     Shaerlin wartete auf ihn am Fuß der Treppe. Als die Twilight in der Nähe kam, konnte er unverfälschte Hass aus ihm fließenden fühlen. Zu diesem Zeitpunkt wusste er. Er wusste, was passiert war, aber nicht das Warum. "Was werden goin 'on hier, Lord Twilight?" Der gealterte Assistenten packte das Geländer, und wartete auf die Elf, ihn zu erreichen.


     Twilight sprang die letzten Schritte, um neben Shaerlin landen, und dann hörte Zebo begrenze unten hinter ihm. "Was machst du hier?" Twilight fragte Zebo, als er auf ihn gerichtet. "Denken Sie nicht, dass Sie sollten beobachtete ihn, bis die Stadtwache kommt?"


     Zebo gestoppt, als ob ein neues Licht hatte in seinen Augen kommen. "Ich dachte nicht, dass der Kerl würde zu schnell entweichen gegeben sein Zustand sein." Er wandte sich wieder nach oben zu gehen, hören Twilight beginnen Shaerlin über seinen zweiten Kampf in ebenso vielen Wochen seit seiner Ankunft zu erzählen. Großartig, dachte er, ich in einen Vater drehen bin brennen Idiot! Er ging schnell zum Zimmer, das sie geteilt hatte, und wie er gedacht hatte von Anfang an hatte der Drow nicht verlassen.


     Flange begann zu vibrieren, fordern seine Aufmerksamkeit. Zebo legte seine Hand auf den Griff, was bedrückt dich so tief?


     Zebo dachte darüber nach, wenn man bedenkt, was passiert war. Ich habe über Dinge nachgedacht viel. Über Carlton, Beth, und dem ganzen Schlamassel. Ich ... ich weiß einfach nicht, was soll ich hier tun. Das ist alles.


     Flange schien zu kichern. Wer von Ihrer Art tut? Sie haben hier nicht lange genug, um alles, was Sie hier noch brauchen zu kennen. Vertrauen Sie auf die eine als Twilight bekannt, und er wird Sie durch sehen.


    


     Die Hälfte der eine Stunde später die Wache kam, und begann zu Grahàmar zum Käfig Wagen zu bewegen. Twilight ging hinter ihnen, nur um sicherzugehen, dass er nicht während der Übertragung zu wecken. Nachdem sie legte ihn in den Wagen, Grahàmar habe rühren. Als sein Blick fiel auf Twilight, schien etwas zu durch seine Augen blinken und verblassen. Eine blasse blaue Licht schien von ihm weg zu schwimmen. "Twilight?" Er starrte in der Twilight, als hätte er ihn nicht mehr gesehen. "Was machst du hier?"


     Twilight suchten sein Gesicht, "Fighting Sie, und das Erlernen von He'thantia Aufenthaltsort. Ich meinte, was ich sagte, Grahàmar wenn Tiamat hat ihr etwas angetan, ich werde dich in Stücke reißen!" Das Wetter wählte diesen Moment, um zu ändern. Der Himmel begann sich zu verdunkeln und Donner schien über sie in Wellen rollen.


     Der Wagen schlingerte nach vorn, und Zebo sah die Angst auf Grahàmar Gesicht, als er um die Ecke gerollt. Twilight schien beginnen wieder zu atmen, und kehrte in die Pension. Zebo sah den Weg zurück, dass der Wagen hatte Grahàmar genommen, dann folgte seinem neuen Freund wieder hinein.


     Twilight hatte gerade an die Bar gegangen, und wurde ein Glas Netherwine Downing. Zebo beobachtete ihn für ein paar Momente, denken an alles, was die beiden habe sich in den letzten Tagen verschwunden. Der Kampf mit der vietnamesischen, die ihn hierher gebracht hatte, mit zu beginnen, der Kampf mit den Barbaren, die Fahrt hier, die ereignislos gewesen war, und dann wird der Kampf mit Grahàmar. Die Drow hatte wirklich Twilight geworden. Von dem, was Zebo hatte ihn bisher gesehen, dass ziemlich viel nahm, um zu tun. Nun sah Zebo ihn in die halbtrunkenen Glas starren.


     Zebo ging zu Twilight, und legte eine Hand auf seine Schulter. "Ich weiß nicht, was los ist in dir, mein Freund. Aber ich würde gerne helfen." Dann nahm er den Stuhl neben ihm.


     Schatten Schultern scheinen sich zu glätten. "He'thantia war mein Verlobter. Wir waren vor vier Jahreszeiten verheiratet zu sein. Dann ging sie fehlt. Ich suchte nach ihr, und sah. Aber ich konnte sie nicht finden. Ich hatte keine Ahnung, wo sie sein könnte, und dann habe ich stieß Grahàmar. Er erzählte mir, dass sie in Sicherheit war, aber in den Händen der Elric. "Er machte eine Pause, als er einen weiteren Schluck des Netherwine nahm. "Ich habe vergessen, dass Sie ein Neuling. Elric, den abtrünnigen Drow Warlord, der das misgiven zugunsten Loth hat sind. Loth ist eine der Hauptgottheiten der Drow. Also begann ich, ihn zu suchen, sie zu finden. Das war, als ich stieß auf Rath'len, einer der Priester des Stammes meines Vaters. "


     Twilight machte wieder eine Pause und schaute in den Boden der sein Glas, und dann trinken die letzte der Netherwine. "Rath'len sagte mir, dass mein Vater bereitet weiter zu ziehen. Um dahin, wo wir Elfen gehen, wenn wir geworden zu alt für diese Welt zu gehen. Was bedeutet, dass die Quests Zeit gekommen war, und jetzt muss ich meine Frage zu finden und die Antwort vor der Verabschiedung, wenn ich zu meinem Vater zu folgen. "Er schloss das Glas und hob sie an Jay. "Jay, darf ich noch ein Glas, bitte?"


     Jay kam rechts über mit einem Glas, die bereits mit der Elfenelixier gefüllt war. "Sicher, Twilight, hier gehen Sie." Sie setzte das Glas ab. "Tu es, Twilight. Sie wissen, dass Ihr Vater würde zu genehmigen."


     Twilight saß einen Moment und sah zu ihr auf. Dann drehte seinen Kopf zu Zebo. "Ich werde, wenn Sie mir helfen?"


     Zebo brachte seine Hand auf seine Brust. "Mit dem Herz, das in mir schlägt, werde ich dies tun, bevor sie stoppt. Ich so schwören."


    


    

  


  
    Kapitel Sieben


    Greymier


    Twilight und Zebo am nächsten Morgen erwachte, um Shaerlin finden wartet auf sie die Treppe hinunter. "Besser Ye beiden hatten sich beeilen, die Sonne wird bald kommen, und wir haben einen langen Weg vor sich, bevor Greymier gehen."


     Zebo sah ihn überrascht an. "Wir? Du bist mit uns hin?"


     Shaerlin schaute aus der Tür, als er auf sie kam. "Nur soweit Greymier. Dann zwei müssen auf allein zu Streifenbildung zu gehen." Dann ging er aus der Tür und verschwand in der Dunkelheit der MorgenTwilight.


     Ich wünsche Carlton waren hier. Er legte seine Hand auf den Griff des Schwertes. Ich weiß, es wird schwierig sein. Ich wünschte nur, dass ich wusste, wie schwierig manchmal.


     Flange schien auf seine Berührung zu wärmen. Wärme, die zu ihm zu sagen schien, keine Sorge. Ich bin hier. Zebo, keine Sorge. Twilight ist ein eingespieltes Abenteurer.


     Zebo Augen folgten den neuen Sound und sah Twilight aus dem Rücken kommen mit zwei Packungen. "Hier ist Ihre Paket. Wir lassen in 15 Minuten. Nehmen Sie sich Zeit, um zu tun, was die Natur fordert." Dann ging er aus der Tür als auch. Nach ein paar Minuten, ging Zebo aus der Tür, um seine Freunde zu fangen.


    


     Sie hatten den ganzen Tag geritten, und die Zeit war gekommen für sie Lager zu machen. Zebo dachte an zu Hause einen großen Teil der Zeit während der Pausen des Gesprächs. Er dachte an Beth mehr und mehr. Er konnte nicht einen Finger auf dem Grund nur, dass etwas im Hinterkopf schien ihm zu sagen, dass etwas nicht ganz richtig da hinten. Er wünschte nur er gab es zu wissen, was das sein könnte.


     "Zebo. Fahrt über den Stream auf der anderen Seite dieses Dickicht und sehen, ob es irgendeine Zuberlager da sein." Shaerlin und Twilight hatte aufgehört, und Zebo hatte nicht bemerkt.


     "Äh, ja, Sir." Er zog die Zügel in die Richtung, dass Shaerlin hatte darauf hingewiesen, Führungs seinem Pferd. Alsop watete durch die Büsche einfach genug, und als er räumte die Büsche, sah er sie. Es auf der anderen Seite des Baches lag sieben Körper. Alle waren klein und etwas mit Blättern bedeckt. Er zog sein Pferd zum Stehen und sah in der Twilight und zwang ihn zur Rückkehr zu ihm um. Instinktiv legte er seine Hand auf sein Schwert.


     Twilight schien seine Augen auf ihn spüren, als er mit Shaerlin sprach, und schaute in seine Richtung. Zebo hob die Hand und winkte ihn zu ihm. Als Twilight ritt, sah er, was Zebo der Anwesenheit der glücklose Elfen alarmiert hatte.


     "Was ist mit ihnen passiert?" Twilight fragte fassungslos in seiner Stimme.


     "Ich bin mir nicht sicher." Zebo rollte einer der Körper über, um die Rückseite von ihm zu sehen. "Es sieht aus wie sie aufgenommen wurden, aber es gibt keine Anzeichen eines Pfeils herausgezogen wird. Ich denke, es kann Gift gewesen sein."


     Twilight und Shaerlin demontiert und untersucht die Leichen näher. "Wie lange sind sie hier gewesen, mein Junge?" Fragte Shaerlin.


     "Sieht so aus, nur ein paar Stunden, die Beurteilung durch die Blätter Feuchtigkeit." Dann Zebo bekam einen lustigen Blick auf seinem Gesicht. "Fragen Sie nicht, wie ich weiß, aber ich kann die Feuchtigkeit auf den Blättern zu spüren."


     Twilight stand und sah Zebo. "Wie denkst du über weiter nach Greymier heute Abend fühlen? Wir sind nur etwa vier Stunden, aber ich denke besser machen hier das Lager in dieser Nacht."


     Zebo sah ihn an, fange an zu glauben, dass dies eine Art Test sein. "Persönlich war ich allein würde ich weiter. Aber ich glaube nicht, dass wir weitergehen sollte, ohne vorher diese Seelen gegeben ein angemessenes Begräbnis."


     Twilight und Shaerlin sah ihn für einen Moment. "Wir können nicht, Junge." Dann begann Twilight In eine unheimliche Klang seiner Stimme zu haben, und seine Augen schienen lange in die Vergangenheit blicken. "Denn wir haben die Dinge benötigt, nicht zu tun."


     Zebo sah auf den gefallenen elf, und starrte für einen Moment. "Dann, mein Freund, wir bleiben hier die Nacht." Langsam stand er, nicht aus den Augen zu den Erschlagenen ", während ich weiß, dass es sehr wahrscheinlich sehr gefährlich, ich kann sie nicht hier lassen. Wir müssen sie zu, wo sie zur Ruhe setzen werden zu nehmen."


     Er wusste nicht, ob Shaerlin und Twilight verstand die Sorge in seinem Stand oder den Köcher in seiner Stimme, aber er konnte sie nicht dort lassen in der Mitte des Waldes. Er konnte einfach sie nicht auf die Kreaturen, die diese Welt bewohnt geben. "Es tut mir leid, wenn das falsch ist, aber ich habe bei ihnen zu bleiben heute Abend. Wir haben zu tun, was richtig ist."


     Shaerlin sah ihn mit einem seltsamen Gefühl, zu wissen, auf seinem Gesicht. "Ja, mein Junge." Twould am besten sein, nehmen 'für ihre Angehörigen em te Greymier. "Twilight schien, um ihn für einen Moment anzustarren, nickte zustimmend mit dem Kopf und ging zurück zum Packesel.


     "Young man," sagte er, als er warf eine Axt bei Zebo Füße: "Lasst uns beeilen. Wir müssen die Speisekammern von Morgen gebaut, wenn wir gehen, diese Wälder zu entkommen, bevor die Drow Gegenleistung für ihre Rückwürfe zu haben."


     Plötzlich knallte Realisierung in Zebo Gewissen wie ein Vorschlaghammer. "Du denkst, Grahàmar Freunde dafür verantwortlich sind?"


     Twilight-Fortsetzung zu der Seite der Lichtung. "Natürlich sind die Darts die Marke von ihrer Rasse, wenn nichts anderes." Er blieb stehen und sah die Bäume um ihn herum. "Jetzt kommen junge, müssen wir schnell sein und von Morgen verschwunden sein.


    Mit dem Kommen des Tages, schwächen sie und sie kennen. So, wie der MorgenTwilight Ansätze, werden sie höchstwahrscheinlich zu den Underdark Höhlen zurückkehren, mit den gleichen Strecken, als sie gingen. "


     Zebo ergriff das Gefühl der Dringlichkeit jetzt, und fing an, die Pole er wusste benötigt wurden geschnitten. Innerhalb einer Stunde hatten die notwendigen Pole geschnitten worden und sie machten die drei Speisekammern zur Durchführung der Verstorbenen. Schnell stand er auf und befestigt die Speisekammern zu den Pferden, und montiert. "Sie sagen, dass wir 4 Stunden von dieser Stadt, Greymier?"


     "Ja, Junge, wir sind aber 4 Stunden ohne diesen Armen zu den Pferden verbunden ist." Shaerlin wandte sich über die Schulter auf den Verstorbenen zu suchen. "Warum wollt ihr euch fragen?"


     Zebo sah sich in den Wäldern rund um ihn, "Nur frage mich, ob ich richtig gehört ist alles. 'Course mit Ohren so, wie konnte ich es nicht." Er klopfte auf die Spitze von einem, wie er das letzte Wort. Shaerlin grinste nur und stupste sein Pferd vorwärts, durch die Bürste in Richtung der Straße und Greymier.


     Während der ganzen Fahrt in den Wald, und eine Meile Vergangenheit war Zebo kant. Etwas wurde bei ihm zu essen, dass diese Elfen wurden in einer solchen einfachen Ort, um nach links. Dass sie diese Einrichtungen in einer Lichtung, die häufig von Reisenden in die Stadt wurde ihm von einer Gruppe von Personen, die angeblich so unaufhaltsam wurden stört verwendet wurde verlassen. Als sie ritt, legte er seine Hand auf Flansch.


     Lassen Sie sich nicht diese Gedanken stört Sie so sehr, Zebo. Flansch könnte die Befürchtung in seinem neuen Herrn zu spüren. Die Drow sind sicherlich auf dem Weg in das Unterreich inzwischen als Twilight Ihnen gesagt hat.


     Ich weiß, dass sie haben, aber ich kann das Gefühl, dass jemand beobachtet uns nicht los, und es wird immer auf meinem letzten Nerv. Zebo stieß einen verärgerten Seufzer Wenn es jemals eine Zeit, ich wollte eine Zigarette mehr, ich kann mich nicht erinnern, ein. Er war nicht sicher, zu der Zeit, aber er hätte geschworen, er konnte fast spüren, dass Flansch hatte ihn kicherte.


    


     Als sie die Stadt näherte, Flansch vibriert eine Warnung an ihn und Zebo herrschte in Alsop. "Warten Sie eine Minute." Wie Shaerlin und Twilight hielten ihre Pferde, Zebo senkte die Hand, um den Flansch. Was ist los?


     Ich spüre die Drow in der Nähe. Sehet. Flansch wurde still und würden nicht mehr sagen.


     Zebo sah die anderen an: "Es gibt dunkle hier in der Nähe. Das ist alles."


     Twilight hob eine Augenbraue und setzte nach vorne. "Nun traf, Gardisten!"


     "Wer reitet zu den Toren von Greymier?" Kam abschwimmend, um sie von oben auf die Wand.


     Twilight sah er hat gerade seine Kutte Sturz aus seinem Mantel. "Twilight of the Greenlight, Zebo von der gleichen, und Shaerlin. Wir haben das Geschäft mit der Hochelfen Botschaft."


     Das Tor schien Öffnung zu starten, bevor er fertig war, und ein Wächter kam heraus, um sie zu treffen. "Nun traf, Lord Twilight. Ich vertraue der Staub war alles, was Sie zu kämpfen hatten?" Er wurde in den Vorratskammern schaute, als er fragte den letzten Teil.


     "Aye Junge. Fand diese armen Seelen 2 Stunden Fahrt in den Wald bei den Reisenden Lager." Während er sprach, stieg er ab und ging zur Speisekammer, sein Pferd angebracht. Als er den Deckel zog sich zurück, zog der Gardist einen Hauch.


     "Entschuldigung, Herr Twilight, Meister Shaerlin." Der Gardist wandte sich ab. "Es ist nur, dass wir erhielten, wurde berichtet, dass im Hoheitsgebiet Drow zu führen."


     Twilight sah ihn ein wenig näher. "Welche Berichte haben Sie erhalten?"


     Der Gardist warf einen Blick auf die Speisekammer, dann begann zurück zum Tor, was darauf hinweist, dass sie folgen sollten. "Von dem, was ich verstehe, in den Bereich kam vor etwa drei Wochen sind die Verfluchten." Er blieb stehen und blickte zurück in Richtung Wald. "Wir waren nicht in der Lage, jede Art von fix aus den Berichten erhalten, weil sie immer wieder kommen aus allen Richtungen." Er blies einen erbitterten Atem: "Es ist verdammt ärgerlich!"


     "Ich weiß, wie du dich fühlst. Verdammt bummelt wird nicht gehen und nett sein und geben Ihnen eine nette kleine Festung, in die Hölle zu blasen. Nein! Sie müssen nur in Bewegung bleiben um und schlagen Sie von allen Seiten." Zebo konnte nicht glauben, die Worte, die aus seinem eigenen Mund. Aber dann wusste, dass er die Gefühle und die Kriegsführung, davon entfernt, kämpfte gegen den VC in den letzten sechs Monaten.


     "Ja, mein Junge. Du hast die Kruste der es in Ordnung." Der Gardist schien beeindruckt von ihm.


     "Aye, Kapitän Lariat. Der Junge ist ein bisschen o 'die Kämpfe gesehen." Shaerlin blickte durch die Zeit wieder, und sah die Dinge durch seinem geistigen Auge, dass Zebo hatte konfrontiert, und schauderte erneut.


     Lariat wandte sich wieder an Twilight. "Wie lange, Herr Twilight, wollen Sie auf den Aufenthalt bei uns dieses Mal zu planen?"


     Twilight nahm die Zügel seines Pferdes und begann führte sie durch die Tore. "Wir werden mit dem Rat zu besuchen, und ruhen einige. Sollte mindestens drei Tage."


     Zebo gefolgt Shaerlin und Twilight in der eigentlichen Stadt, aber immer noch das komische Gefühl bekommt er war nicht zu erschüttern. Er legte seine Hand auf den Flansch der Griff, Spürst du etwas, Flansch?


     Flange schwieg für einen Moment, es tut mir leid, Zebo, aber es nicht ganz so. Ich kann ihr sagen, wenn jemand kommt, denn ihr mit der Absicht, ihr schaden. Diese Art der Sache. Ich kann nicht sagen ihr, was die Teeblätter sagen.


     Zebo, während noch immer, dass komisches Gefühl, blickte über die Schulter zurück auf das Holz. Er wusste, dass etwas drin. Er hat gerade nicht setzen konnte seine Finger auf sie.


    


     Als sie ihre Pferde durch die Straßen in Richtung der Elven Quartal geführt, blickte Zebo an allen Sehenswürdigkeiten rund um ihn. Dies war sein erstes Mal in einer Stadt in mindestens drei Wochen, und auch wenn es nicht mit der Art der Sehenswürdigkeiten gefüllt und Klänge, die er gewohnt war, war es noch schön, Menschen zu sehen. Er drehte sich um und begann zu erzählen Carlton zu einem Schmied arbeitet einige Stahl schauen, bevor er fing sich auf halbem Weg durch das Gespräch. Oh Gott, dachte er, und was mache ich? Er ist weg, und es gibt nichts, was ich dagegen tun kann.


     Twilight spürte die Veränderung der Stimmung seines neuen Freundes und schrieb es in die Stadt. "Ich weiß. Der Gestank in diesem Bereich der Stadt ist grauenhaft. Aber keine Angst dafür Wind des Elfen Quartal legt sich."


     "Es ist nicht so, Twilight. Ich dachte nur an meinen Freund vor." Twilight hatte nicht zu ihm um, um den Schmerz in den Augen, oder seine Seele in diesem Augenblick sehen.


     "Ihre Elfenblut wird niemals zulassen, die Schmerzen gehen weg, oder zu verringern. Aber, du sollst mehr daran gewöhnt, der würgte Herzeleid Sie in diesem Moment fühlen werden." Damit nahm Twilight die Zügel zu seinem Pferd, "Climb up, Zebo und wohnen wie Sie zu tun haben, werde ich Pflege der Fuß zu nehmen."


     Zebo tat, wie ihm geheißen, und saß da und dachte der Liebe, die er verloren hatte, die Freunde, die er sah, kämpfen für ihre letzten Atemzug, und alles, was er auf der Erde verloren hatte. Mit all die geistige Wiedergabe los in seinem Kopf, begann er zu Tränen für sie vergossen, und sank tief in seine Erinnerungen.


    


     Er kam langsam zu, nicht zu wissen, wo er war, oder für diese Angelegenheit, wie er dorthin gekommen. Alles, was er fühlen konnte, war das Gewebe unter ihm, und die kühle Kompressen auf die Augen. Das nächste, was sein Verstand angegriffen war, was wie Tausende von Bienenstiche, die ihn bedeckt schien. Dann, durch das Klingeln in den Ohren, begann er das Gespräch um ihn zu hören.


     "... Noch nie gesehen so etwas. Jede Kugel verpasste seinen wichtigsten Organe. Nicht einer der sieben Kugeln, die durch die Brust des Jungen so viel wie zerkratzt eine Lungen- oder auch nur annähernd an sein Herz übergeben ..." Dann kam das Klingeln zurück und Schwärze wieder in seinem Geist verblasst. Er begrüßte die kalte Umarmung des Nichts wieder, und lassen Sie es ihm zu nehmen. Zu wissen, die ganze Zeit, was er hatte, besser zu werden, und zurück zu seinem Freund, seinen Bruder ...


    


     Zebo gedacht, dass Beth muss die Nachricht inzwischen erhalten haben. Die Nachricht, dass sie hofften und beteten nie kommen würde. Er konnte fast hören, wie sie schreien, um die Schicksale erschüttern, dass es nicht sein konnte. Bei diesem Gedanken vertieft seine Trauer.


     "Ich wollte dich nie verlassen Beth. Ich tat es nie." Als diese Worte ihm entgangen, fühlte er die selige Umarmung Bewußtlosigkeit umhüllen ihn.


    


     "Es ist Zeit zu erwachen, Junge."


     Zebo begann langsam am leichtem Schütteln der Schulter kommen. Als er aufsah, war Twilight gibt. Alles wieder in seinem Kopf überschwemmt noch einmal. Alles schien Angriff ihm alles auf einmal. Das letzte Gefecht, der Kampf mit den Barbaren, auch der Blick auf Grahàmar Gesicht vom Wagen ramponiert ihn ohne den geringsten Gedanken an Gnade. "So Twilight, sag es mir. Wie lange dauert dieser Angriff des Geistes dauern? Wie lange muss ich haben, damit umzugehen?"


     Twilight schien in sich für einen Moment. "Forever young man. Für immer."


     "Scheiße. Ich hatte Angst, du würdest sagen." Zebo lachte verlegen, und stand auf. "Wir könnten genauso gut wieder mit den Notwendigkeiten dann. Hä?"


     Twilight schien leicht einen Rück durch die Aussage getroffen, zog aber seine Hand auf die Tür des kleinen Abstellraum, der seinen jungen Begleiter untergebracht hatte. "Wie Sie wünschen Sie wünschen."


    


     Shaerlin auf sie wartete in der Halle. "Nun, wenn yer ready ..." Der Blick Zebo gab ihm hielt ihn auf. "Ich, äh, ich weiß, dass ihr durch eine Menge in den letzten Tagen gegangen, junge. Bestes 'ave' ran und get on with it, though."


     Zebo blickte auf den Boden, offenbar tief in Gedanken für einen Moment. Dann neigte seinen Kopf zustimmend. "Yep. Du hast recht, ich weiß. Twilight sagt, dass es ein Teil des Elfenblut, aber ich werde sagen. Es ist zum Kotzen!"


     Shaerlin kicherte. "Ja, Junge, dass es funktioniert. Das tut es." Dann fingen sie alle an zu Fuß in Richtung der Tür der Hüter des tome. "Wenn ihr da rein, Junge, lass Twilight meisten reden zu tun. Antwort nur die an ihr gerichtet Fragen."


     Zebo in einem Zustand der Verwirrung vom Bewusstlosigkeit geneigt zustimmend mit dem Kopf, immer noch.


    


    

  


  
    Kapitel Acht


    Der Foliant der Greymier


    Zebo wurde zuletzt in die Kammer eintreten, in by Twilight führte dann Shaerlin. Das Zimmer war kreisförmig. In der Mitte war ein Podium, die durch eine niedrige Geländer umgeben war. Twilight trat auf der Schiene, direkt vor dem Podium, Shaerlin zog nach seinem linken. Ich glaube, ich gehe zu seiner Rechten, dachte Zebo. Beweissichere, er hatte seine Hand auf Flansch Schwertgriff. Das wäre richtig. Aber für den Rest der Zeit, die in hier. Rühr mich nicht an, für den kombinierten Köpfe sind in der Kammer untersagt. Zebo schnell entfernt seine Hand vom Griff.


     "Wir sind gekommen, um den Namen dieses jungen einzugeben." Zebo wurde rund um zu schauen, wer Twilight gesprochen hatte, als einer der schönsten Geschöpfe Zebo jemals gesehen unten von einem Loch in der Decke schwebte.


     Sie war offensichtlich Elven, aber was für Unterart, keine Ahnung hatte er. Ihre Haut war die Farbe des Mondlichts, und ihre Haare und Augen hatten die Farbe der tiefsten Nacht könnte es geben. Als sie vor dem Podium zur Ruhe kam, fiel ihr Blick auf Zebo.


     "Willkommen, Twilight, auf meine Kammer." Sie sah dann zu Twilight, und lächelte. Zebo spürte die Schuld ließ seine Familie hinter scheinen mit den Aufschwung ihrer Lippen weg schwimmen.


     "Danke, Herrin." Twilight, als er verbeugte sich tief zu ihr.


     "Und so können Sie ihn zu mir bringen, endlich." Twilight schien zurückgenommen werden, wenn die Augen schien zurück zu Zebo flitzen. "Ich habe auf dich gewartet seit einiger Zeit, junge. Bitte, kommen Sie nach vorn."


     Zebo sah Twilight für Sicherheit. Twilight nickte nur um ihn, den Mund leicht agape. Also, mit seinem Kiefer mit Entschlossenheit gesetzt, Zebo trat um das Geländer und auf das Podium des Orakels.


     Sie kam um das Podium, und sah in seine Augen. Zum ersten Mal schien Zebo den Höhenunterschied zu bemerken. Sie war mindestens 4 Zentimeter größer als er. "Gib mir deine Hände, und lassen Sie uns, woher Sie gekommen sind zu sehen."


     Zebo streckte die Hände aus, Handflächen nach oben, als ob er etwas Erzähler Geschicke Besuch auf der Erde. Sie nahm seine Hände und drehte sie. Einfach Füge ihre Handflächen zusammen, und dann schien seine Welt auf sich selbst falten. Er spürte, wie sie wieder eine Reise durch Zeit, seine Geburt, und dann brach vorne und beobachtete alles, was er je in seinem Leben getan hatte. Er sah den Tod seiner Eltern und zuckte bei den Gefühlen der Angst, die die Szene durchsetzt, fühlte er sein Herz Dünung auf seiner Hochzeit und dann in bei seiner Abreise nach Vietnam geschliffen werden. Er sah Carlton wieder sterben, nur dieses Mal, wenn er sah alles, was er zu dem Vietcong tat danach vor seinem eigenen Untergang.


     Zebo konnte Odin hören Kommandeur ihn zu wecken, und zu beweisen, sich selbst. Er konnte die Luft von den barbarischen Waffen fühlen ihm vorbei. Seine Wut war offensichtlich in Richtung Grahàmar in der Herberge. Der Horror von seiner Entdeckung des getöteten Familie von Elfen. Seine Verwunderung über der mittelalterlichen Stadt, das war nicht ganz mittelalterlich. Die Aufregung in der Oracle, sich selbst, abschwimmend. Plötzlich wurde die Verbindung unterbrochen und eine sehr verwirrt Zebo starrte ausdruckslos an der schönen Elf vor ihm. Sie lächelte ihn nur an und beugte sich vor. Whispering noch so leise, sagte sie zu ihm: "Fürchte dich nicht, mein junger Held. Ihre Geheimnisse sind hier sicher."


     "Ich bin ... Ich habe keine Angst, meine Dame. Lediglich durch diese Erfahrung verblüfft. Es war, wie wenn man eine Bahnfahrt durch mein Leben in hyper Geschwindigkeit." Zebo gesichert langsam auf die Schiene, und wappnete sich.


     "Ich verstehe, und ich danke Ihnen für die Erfahrungen. Sie waren, äh, interessant." Zebo erinnerte die anderen waren da, und bemerkt zugleich, dass auch sie wurde selbst mit der Hilfe von dem Podium Verstrebungen. "Meine Herren. Würden Sie bitte lassen Sie uns für ein paar Minuten? Wir müssen mit dem Helden zu sprechen."


     Zebo aufgefallen, dass Twilight schien die Tatsache, dass er immer noch über die Orakel scheinbar Vertrautheit mit seinem jungen Schützling ziemlich verwirrt zu fangen. "Wie Sie wünschen, Mylady." Dann er und Shaerlin verbeugte sich und verließ die Kammer.


    


     Nachdem sie gegangen waren, winkte sie Zebo über zu einer Bank, wo sie sitzen konnte. "Zebo". Sie wartete einen Moment. "Interessant, wie Sie diesen Alias bekam."


     Zebo konnte die Röte steigt in seine Wangen fühlen. Wie lange war es her, seit eine Frau hatte ihn auf diese Weise betroffen? "Ja. Das waren solche einfachen Zeiten."


     Sie schaute auf ihre Füße für einen Moment. "Ich habe von Ihr Kommen seit einiger Zeit bekannt. Und ich muss Ihnen sagen, dass Sie einige harte Zeiten kommen. Aber Sie werden Freunde, die Sie auf dem Weg wieder verloren haben zu finden. Ich bin nicht sicher, wie oder wann. Also, Bitte, fragen Sie mich keine Details. Aber ich werde Ihnen sagen, halten Sie vorsichtig die Uhr. "Sie sah zu ihm auf der letzten von dem. "Zebo, seien Sie vorsichtig. Ihr Einfluss wird groß in den Ländern sein, aber Sie müssen große Gefahren bald überleben. Was war der Ausdruck im Kopf?" Sie dachte ein paar Augenblicke. "Ah! Schauen Sie sich Ihre sechs." Damit stand sie auf und ging zum Podium. "Zebo der Streifenbildung Stamm Hochelfen, Willkommen in Oarth." Sie hielt inne, als sie beschrieben sein Name in den dicken Wälzer. "Nun, ich brauche Ruhe. Du kannst gehen, guter Herr, und nehmen mit Ihnen die Segnungen des Oracle." Sie begann langsam aus dem Blick erheben und Zebo stand nur da und beobachtete ihren Aufstieg nach oben und aus der Kammer. Er tat dann etwas, das er nicht in eine Weile getan. Er kam scharf nach Aufmerksamkeit, intelligent grüßte den Ort, der sie gewesen war, aber vor ein paar Momente, tat eine Kehrtwendung und marschierte aus der Kammer zu seinen neuen Freunden.


    


     Später, als sie in der Taverne des Gasthauses saß, The Red-Wühlmaus, sah Shaerlin auf die junge Elf, die so schnell seinen Respekt gewonnen hatte. "Zebo, was 'bout die ihr diejenigen, die ihr so gerne verführt sein oder?"


     Zebo konnte nur zucken, dann zum zweiten Mal in einer Stunde, in seine Wangen spürte er die Wärme wieder steigen. "Hell, wenn ich weiß, Shaerlin. Ich bin nur followin 'ihn", sagte er, als er an der Bar neigte den Kopf zur Twilight. "Aber ich habe eine Frage though." Er sah Shaerlin und wartete. Er legte den Kopf für Zebo, um fortzufahren. "Wer ist dieser Kerl Elric eine Möglichkeit?"


     Jeder in der Bar wurde plötzlich still, und sah zu Zebo.


     Shaerlin räusperte sich, "Nun, held, dass eine Antwort lange im Erzählen zu sein." Shaerlin schien eine ferne Blick in seinen Augen zu bekommen. Blick ins Feuer und langsam erscheinen, um seine Gedanken in seinem Kopf zusammen zu bringen. Dann mit einem langen Entwurf seines stein, begann er die Geschichte. "Es war lange her, in den Augen der Menschen. Denn ihr sehen die Elfen eine langlebige Rennen. In der Tat war Twilight, aber ein klein bairn. Dieser Teufel Geschöpf der Drow kam aus dem Land aus und fing an, terrorisieren das Land des Lichts. Er war nichts zu dem Zeitpunkt aber ein Renegat mit nicht, aber ein paar Anhänger. aber ihr seht, die Drow sind vor allem eine böse Rasse von Natur aus. nicht nur ein paar flüchtige habe ich je getroffen, dass ich vertrauen mit dem Rücken zu ihnen. "Er nahm noch einen Schluck aus seinem Glas.


     "Elric war nicht viel in diesen Tagen. In der Tat, begann t'werent aber eine andere Banditen im Wesentlichen. Aber Wort unter seinen Brüdern zu verbreiten und er hatte bald eine ganz kleine Armee, um ihn versammelt." Ein paar von den Gönnern in der Bar, machte ein Zeichen um das Böse abzuwehren, und setzte mit ihren Getränken. "Ein paar von den lokalen Herren in der Umgebung wurden immer schwer tun, ihren Volks von ihm und seiner Band zu schützen. Dann kommt entlang Twilight Vater, Jare'rielgh.


     "Nun, das war König Jare nur ein Prinz zu der Zeit, und er sammelte eine Kraft, die in der Unterzahl haben sollten diejenigen von Elric zwei zu eins. Die beiden Kräfte trafen sich am Bereich der gebrochenen Steine nun an vor zweihundert Jahren, und wir dachten, dass Jare war der einzige, der lebend heraus zu kommen. "Er signalisierte dem Barkeeper, und er mit zwei hohe Gläser Netherwine kam. "Dann begann Berichte an die Oberfläche von Elric Rückkehr an die Macht und noch mehr verärgerte Drow fing an, sein Banner scharen."


     Er hielt ein Unentschieden von seinem Drink zu nehmen, als er fing den Blick der Zebo Auge und folgte seinem Blick. Twilight war wieder auf sie zu. "Während das vor sich ging, wurde Jare erholt Stärke in Scharen an. Glauben Sie nicht, ich e'er sah einen Mann, oder elf, kämpfen so heftig, Kraft zu tanken. Doch erholen er tat." Shaerlin schaute in sein Glas, trank noch einen Schluck und starrte in die Tiefe, als ob er bei einer Wiederholung der Zeit auf der Suche. "Ich weiß nicht, wie lange es dauerte fer ol 'Jare seine ganze Kraft wieder zu erlangen. Aber ich weiß, dass sie das nächste Mal trafen, waren sie nicht gut fer, dass schlechte Ausrede eines elf Rückseite." Er lachte in sich hinein, als er seinen letzten Entwurf des Weines. "Elric verlor eine Hand an diesem Tag, und nie hat er in der Nähe, da der Greenlight-Reich gesehen worden. Aber ich werde ihr sagen, dieses, Hero, dass bisschen gefürchtet Waffenstillstand nicht lastin werden 'Fer e'er." Er schien zu überlegen, mehr zu sagen, wurde aber von Schatten Ankunft zurück am Tisch abgelenkt.


     "Ich mag es nicht, das unangenehme Stille, die über diesen Ort in der Nacht niederzulassen scheint, Shaerlin. Es scheint fast, als ob es etwas gibt, über eine große Hand auf seine Brust, um die Atmung zu ersticken." Twilight sah aus, als wenn die Spannung, die er fühlte, waren eine greifbare Sache, dass er seine Hände um wickeln, um für das Volk von Greymier erwürgen.


     "Ja, ich fühlte mich als wir uns näherten." Shaerlin füllte sein Glas Netherwine. "Aber konnte nicht 'ganz legte einen Finger auf sie."


     Zebo sah auf den Tisch, als er legte seine Hand auf seinen Griff. Der Flansch? Haben Sie noch spüren diejenigen zu werfen, die Sie zuvor erwähnt? Flansch nicht sofort reagieren.


     Ja. Sie sind immer noch außerhalb der Stadtmauern, aber sie näher als sie waren, als ich zum ersten Mal erwähnte sie für Sie sind.


     "Ah..Hem .." Zebo schien nicht genau zu wissen, was dagegen zu tun. Die Stadt war nicht in unmittelbarer Gefahr, so sollte er sich zu ruinieren, was sollte ein guter Abend für seine Kameraden sein ...


     "Somethin 'auf yer Geist, Held?" Shaerlin schien tief sein Blick in den Kern seines Wesens, wie er für die nächsten Worte gewartet, um von Zebo kommen.


     "Als wir in die Stadt kamen, erzählte Flange mir, dass es einige, äh, unangenehmen Nachbarn in der Nähe, und wachsam zu sein. Denken Sie, dass könnte das allgemeine Gefühl der dies alles sein."


     Shaerlin sah ihn ärgerlich für einen Moment. "Und ihr habt nicht für angemessen, diesen 'vorder jetzt schweigen?" Bevor Zebo könnte sprechen, um sich zu verteidigen, Shaerlin fort, "ein" natürlich nicht. Wie konnte ihr mit allem, was yer junge Elfen Geist belagert hatte. "Er nahm noch einen Schluck Wein, tief in Gedanken versunken. "Twilight, was meint ihr?"


     Twilight hob langsam seinen Blick von seinem eigenen Flöte Netherwine und sah Zebo für einen langen Moment. "Ich denke, dass vielleicht der Junge kann das Recht der Situation zu haben." Nie den Blick von Zebo der "Was würde ich gerne wissen, ist, wenn das Schwert erste sprach zu dir."


     Zebo konnte nicht scheinen recht glauben seinen Ohren. "Wenn?"


     "Das war die Frage. Wenn es war, und wie Sie es hören?" Twilight beugte sich vor.


     Zebo senkte die Hand von seiner von seiner Wange. Er erinnerte sich nicht legt es dort, aber aus dem Gefühl der Taubheit in ihnen beiden, hatte es dort schon seit einiger Zeit. "Von dem Moment, dass ich legte meine Hand darauf. Ich glaube, dass es von Odin war." Er wartete einen Moment, "Es war das einzige, was er mir, meinen Weg mit zu machen, so zu sprechen." Seine Wangen gerötet, als er sah in der Twilight.


     Twilight starrte ihn Moment länger, dann lachte. "Das wäre die Wahrheit davon zu sein, Helden. Ich dachte, es zu der Zeit ziemlich seltsam, um bis auf ein Elf Fuß trägt nichts als Schweiß nicht eine, sondern fünf Barbaren zu stellen." Er sah zu Shaerlin, "und dann wissen Sie, er hatte sie die ganze letzte speichern. Möchten habe ihn wohl getroffen sowie hatte ich nicht eingegriffen."


     Zebo stand vom Tisch auf und schaute auf die zwei von ihnen nach unten. "Nein, ich glaube nicht, dass ich hätte. Er hatte mich tot zu Rechte. Wie kann ich wissen? Weil ich nicht weiß, dass er da war. Ich hätte nicht gedacht, nur zu reagieren, um es allen zu der Zeit. Hölle , war es das erste Mal, dass ich verdammt mehr als eine Person jemals gekämpft würde zu einer Zeit mit nichts als einem freakin Schwert. Gib mir eine Pistole, und ich würde die ganze SOB zur Rechte genommen haben. "Er drehte sich um und ging aus der Haustür.


     Shaerlin sah Twilight, "Ich weiß nicht thinkin sein ', dass das Schwert ist jeder dunklen Absicht, Twilight. So wie er sagt, glaube ich, von Odin gegeben für die Durchführung seiner Wünsche." Dann erhob er sich und ging auf die Treppe zu.


     Twilight nahm noch einen Zug der sein Glas und ging zur Tür. Ich frage mich, dich, dachte Twilight, als er sah Zebo dort stehen und starrte in die Sterne.


     "Sie sind nicht richtig." Zebo nicht, ihn anzusehen, wusste aber, dass Twilight war da. "Sie sind alle an der falschen Stelle."


     "Warum sagen Sie das?" Twilight sagte, als er nach seiner Seite und sah in die Richtung seines Begleiters.


     "Als ich ein Kind war, konnte ich immer schauen in den Himmel, und sehen, wo ich war. Ich nehme meinen Platz finden konnte, meine Richtung, die von diesen Sternen. Nun schaue ich auf und alles, was ich sehe, ist," eine Pause, "Unvertrautheit. Sie sind einfach nicht richtig." Zebo wandte sich wieder an Twilight. "Ich weiß, ich sollte es nicht tun. Aber ich muss hier raus für eine Weile. Nicht lange, nur ein paar Stunden. Ich werde Sie am Morgen zu sehen."


     Twilight sah ihn an, und schien den Krieg mit seinen eigenen Gefühlen zu dieser jungen. "Sei vorsichtig, Held. Auch hier Städten sein kann, und sind gefährliche Orte."


     Zebo trat um die kleine Spalte, auf die Straße. "Immer bin, nur den größten Teil der Zeit, sie sind". Damit begann er Joggen auf der Straße. Ein paar Leute sah ihn an, dann die Straße hinunter. Als sie sahen, dass nichts los sei, sie zucken und weiter über ihr Geschäft würde.


     Twilight beobachtet, bis er um die Ecke gegangen war. Was hat es mit der es ihm schmeichelt, so zu seinen Kameraden? Der Gedanke erschreckte ihn aus seinen Gedanken und er drehte sich um und ging zurück in die Herberge. Als er die Treppe hinauf ging, wunderte Twilight auf die Dinge, der junge gesagt hatte. Richtung war, was er war, nachdem in Richtung eines Ziels, seine Augen auf zu fixieren und sich für, dachte Twilight. Er ging zu der Treppe, sah noch einmal zurück an die Tür, und dann weiter bis zu ihrer Suite.


     Als er die Räume betrat, war Shaerlin auf dem Sofa und starrte ins Feuer. "Wo ist der Held?" Fragte er, als er sich zu der Twilight.


     Twilight ließ sich schwer auf der Couch und verfolgt nun das Flackern der Flammen mit seinen eigenen Augen. "Er scheint zu sein, auf der Suche nach einer Richtung." Er ließ heraus, was für ihn wurde eine erbitterte Atem ", sagte er, dass die Sterne nicht richtig waren. Dass er sein Ziel, seine Richtung nicht finden gibt."


     Shaerlin zog seine geliebte Pfeife aus einer der vielen Taschen seiner Robe. "Hum ..." war alles seine sagte, als seine Augen fanden ihren Weg zurück zum Feuer. Dann fast wie ein nachträglicher Einfall, fügte er hinzu: "Ich kann sehen, was er meint."


    

  


  
    Kapitel Neun


    Die Sterne Ausrichten


    Zebo fühlte sich nicht wie Laufen, aber er hatte keine Lust, zu Fuß entweder. So ließ er sich in einen Jog, die ihn und seine Gedanken in eine andere Zeit und Ort durchgeführt zurück. Gerade jetzt, schien, dass Arena vor einem anderen Leben, und der Gedanke hielt ihn tot in seinem Titel. "Es war vor einem anderen Leben. Mein Gott, wie dumm ich gewesen bin. Ich weiß, dass die Menschen in dieser Welt brauchen mich. Me! Ein einfacher Mann aus Atlanta und diese Menschen mich brauchen. Ich will nicht zu haben, um sein jemandes Held. ich glaube nicht, dass ich es tun kann! "Er fühlte die Nässe auf der Wange, aber nicht auf sie zu wischen. Dieser neue Körper war auf jeden Fall der Einnahme etwas gewöhnungsbedürftig. "Hell, ließ ich meine beste Freundin nach unten und hat uns alle um Christi willen umgebracht!" Er begann nun wirklich läuft. Er wusste, dass er wahrscheinlich nicht tun sollte dies, in der Mitte der Nacht in einer Stadt, die ihn nicht kannten, und er wusste es nicht. Aber er konnte es nicht ertragen nur sitzen an einem Ort, und das Joggen war einfach nicht zu helfen, seine Meinung zu begleichen.


     Als er um eine Ecke bog, der Anblick vor ihm hielt ihn in seinen Tracks. Die ganze Farbe aus seinem Gesicht, als die Szene vor ihm gewaschen knallte seinen Weg in seinem Geist. Dort auf dem Boden war ein Mann, trägt anständige Kleidung. Er war ganz offensichtlich von der Blutmenge auf der Straße um ihn verwundet, und es war jemand kniete über ihm, auf der Suche ihn. Plötzlich spürte er die Vibrationen an seiner Seite und erkannte, dass es hatte schon seit einiger Zeit. Achten Sie darauf, um eine schnelle Bewegung zu machen und sammeln jede Aufmerksamkeit auf sich, legte er seine Hand auf den Griff seines Schwertes.


     Seien Sie vorsichtig, Zebo. Es gibt fünf weitere auf der anderen Ecke. Flange kam schnell und leise von seiner Hülle in Zebo Griff. Heimlich, näherte Zebo die Schläger, die stetig auf der Suche wurde die Leiche. Als er aufstand, um innerhalb von fünf Füßen Dieb gestoppt Zebo und senkte den Flansch der Punkt auf den Boden absichtlich macht einen leichten Kratzen Sound.


     Der Kopf des Diebes gerüttelt und starrte in Zebo Augen. "Wo in den neun Höllen kommst du her?"


     Zebo sah ihn seltsam für einen Moment. "Sie würden mir nicht glauben, wenn ich Ihnen sagte, so was ist der Sinn? Macht nichts. Just do uns beiden einen Gefallen, und aufstehen mit den Händen in der Luft. Niemand sonst hat hier verletzt werden." Er hatte immer noch seine Hand auf den Griff und war bereit, es nach oben ziehen, aber noch nicht getan.


     Der Dieb begann langsam zu stehen, nicht aus den Augen des Newcomers. Zebo konnte sehen, dass die anderen hatten ihn noch nicht bemerkt, aber wartete, um zu sehen. "Ich kenne dich nicht, also werde ich diesen Pass für jetzt lassen." Erklärung des Diebes gebracht Zebo Aufmerksamkeit zu ihm zurück. "Sie haben offensichtlich gerade angekommen, und ein Mord ist genug für eine Nacht, wenn zwei nicht beispiellos sein." Zebo dachte, er würde seine Hände Anhebung sich zu ergeben, und bemerkte die leichte Bewegungen der Finger. Auf einmal er schnippte mit den Fingern und es gab einen blendenden Lichtblitz. Nach blinzelte mehrmals wurde er langsam wieder sein Augenlicht. Als er wieder sehen konnte, wurden die Männer alle weg, und er die Geräusche der Menschen auf ihn zu laufen hören.


     "Du da! Halt im Namen der Stadt Greymier!"


     Zebo blieb genau dort, wo er war. Dann erinnerte sich, dass niemand hier hatten Gewehre und wandte sich an die Menschen zu ihm kommen konfrontiert. Sie waren in der Nähe von der Zeit drehte er sich um. Er hielt seine Hand in zur Begrüßung, und sie begannen zeichnen ihre Schwerter. Zebo blieb sonst regungslos. Wenn der ihn zuerst erreicht, blieb er läuft. "Wer bist du und was ist dein Geschäft hier?"


     Zebo zuckte nur mit den Schultern. "Ich bin Zebo der Greenlight, und ich kam gerade aus meinem Kopf bekommen zusammen, wenn ich kam zu diesem Thema. Es war ein Kerl beugte sich über ihn und schien ihn für etwas, nicht eine gemeinsame Raub der Suche, wenn Sie mich fragen. "Zebo noch versuchte, seine Gedanken rund um alles, was in der letzten Woche passiert ist, geschweige denn die wenigen Minuten.


     Der Gardist wurde bei Zebo suchen nachdenklich und sah den Mann auf dem Boden dann. "Haben Sie eine Ahnung, wer dieser Mann war?" Er schaute auf den Mann auf dem Boden.


     "Überhaupt nicht. Ich habe ihn noch nie in meinem ganzen Leben gesehen habe." Die Antwort brachte die Augen des Mannes zu ihm zurück mit einem Kinderspiel. "Ich gebe Ihnen mein Ehrenwort darauf."


     Der Gardist schien überrascht von der Aussage gemacht. "Dieser Mann war der Hauptmann der Wache hier, und mit einer der Greenlight würde ihn vom Sehen kennen."


     Es war Zebo an der Reihe, verblüfft werden. "Glaubst du Twilight das wissen?"


     Der Gardist sah ihm direkt in die Augen. "Ja, ich weiß. Warum fragen Sie das?"


     Zebo holte Luft, das Gefühl das würde wahrscheinlich seine einzige Chance auf leicht aus einer falschen Anklage sein. "Ich Ihrer Stadt heute Morgen trat in seine und Shaerlin des Unternehmens." Zebo sah sich wieder an den Körper. "Warum gehst du nicht einen Ihrer Männer zum Roten Vole schicken und sie bitten. Nach dem, was Sie mir gerade erzählt, sie daran interessiert bei der Unterstützung in der Sache sein kann." Wenn niemand bewegt, und der Gardist gab keine Ordnung, wandte Zebo zu ihm. Er sah den Mann, wie er tat, als er bei einer seiner Männer suchen, wenn sie nicht scheinen, um die Idee, dass er es ernst meinte zurück in 'Nam fangen. "Wie ist dein Name, wachposten?"


     Die Wache wurde kurzzeitig durch Blick in Zebo Augen unruhig. "Sergeant Leif Garrick." Dann wandte er sich an einen dieser Männer ", Sage, gehen Sie auf die Wühlmaus und sehen, ob Herr Twilight ist in der Tat gibt und ob er bereit wäre, uns zu besuchen sein." Dann wandte er sich wieder Zebo, wenn der Mann um die Ecke, die zurück in Richtung der Gasthof gemacht hatte. "Warum glauben Sie, dass dies, wie haben Sie es zu sagen, kein gewöhnlicher Raub?"


     Zebo erstickte den kichern: "Es ist elementar, Garrick. Ihr Kapitän hat immer noch seinen Beutel und ein eher freundlich juwelen Messer an seinem Gürtel ummantelt. Er wusste, dass seine Angreifer."


     Diese Aussage fast platt die Wache zu hören. "Wie konntest du das wissen?"


     Zebo stieß einen verärgerten Atem und ging zu dem Körper. "Ich werde mein Schwert nun wieder zu zeichnen, so versuchen Sie nicht, Shish-ki-bob mir, ok?" Garrick im Einvernehmen neigte den Kopf. Er zog Flansch aus seiner Scheide, "Sehen Sie hier?" Er wies das Schwert an der Ausbuchtung unter dem Mantel. "Das ist die Tasche." Er benutzte das Schwert, um den Mantel zu bewegen und setzen die ziemlich voll Beutel, ihre Sicht. "Und auf der anderen Seite ist das Messer. Elementary."


     "Hm." Sergeant Garrick zurückgekehrt sein Schwert, seinen Mantel wie Twilight und Shaerlin kam auf die Gruppe. "Können Sie den Mann, der sich über ihn beugte wurde beschreiben?"


     "Ja, Zebo, beschreiben ihn zu uns." Twilight trat vor und sah von Zebo Garrick. Garrick schien nicht, um den Blick in der Twilight Augen verpassen, damit er blickte zurück auf Zebo.


     Zebo schloss die Augen, und in seinen Verstand brachte die Szene zurück. "Der Mann war fünf Fuß, sechs Zoll groß. Er wog etwa 180 bis 190 Pfund mit schwarzen, kurzgeschorenen Haaren. Seine Augen waren seltsam, fast Gold, sondern mehr Hasel." Als er fertig war, öffnete er seine Augen und sah in der Twilight. "Als ich ihm sagte, aufzustehen und legte seine Hände auf, etwas Unheimliches geschehen. Es war diese seltsame Lichtblitz, dann sind sie alle weg waren."


     Garrick wandte sich an Twilight. "Was halten Sie von diesem, Lord Twilight zu machen?"


     Twilight sah Zebo für einen Moment länger. "Ja. Er war es. Sie können die Warnung klingen, aber es ist schon zu spät. Harden bereits unterirdischen zurückgekehrt ist." Dann wandte er sich wieder Zebo. "Harden ist Goshen Milch-Bruder." Seine Hand zuckte in Richtung des Körpers. "Sie haben nie Auge in Auge gesehen, und jetzt sind sie auch nie tun." Er wandte sich wieder der Herberge. "Sergeant, Sie kann der Körper jetzt entfernt haben. Ich weiß, dass Harden nicht bekommen, was er suchte."


     "Woher wissen Sie das?" Zebo legte seine Hand auf Twilight Schulter und zeigte auf Goshen. "Sie haben ihn nicht einmal berührt."


     Garrick wandte sich ihm zu. "Elementar, Zebo. Er weiß, dass Goshen hat es nicht, noch tut Harden. Er hat es." Wenn Zebo wandte sich ihm zu, sah er das Grinsen. "Elementare. Was auch immer das bedeutet."


     Zebo grinste zurück. "Es kommt aus den Erzählungen von einem Kollegen, deren Werke ich einmal gelesen. Sein Charakter war ein Detektiv, der sagen könnte, was Sie für das Mittagessen an den Schuhen hatte durch die Art der Schlamm. Er bezahlte Liebe zum Detail, Aufmerksamkeit, auch die kleinsten diejenigen . "Zebo begann dann zu Fuß in Richtung der Herberge.


    


    Als sie in der Herberge angekommen, drehte Zebo in Richtung der Taverne. Er brauchte etwas von diesem Wein, der Shaerlin zuvor. Es schien wie eine beruhigende Wirkung auf ihn zu haben, und er brauchte, dass gerade jetzt. Gerade als er durch die Türen gehen war, hielt ihn Twilight. "Nicht heute Abend, Held. Ich wünschte, mehr von Ihren Seitensprung zu hören."


     Zebo sah ihm direkt in die Augen. "Und so werden Sie, aber nicht, bis ich eine Flasche und ein paar Gläser." Er ging in die Kneipe Bereich und bis zu der Bar. Der Barkeeper Ihn geben und ging zum Ende der Bar, die er näherte.


     Wenn Zebo ihm kam, sagte er, "Gimme a Flasche Netherwine und drei Gläser. Laden Sie es unserem Zimmer, und ich werde in der Früh zu begleichen."


     Der Barkeeper sah ihn an, dann nickte er wandte sich an die Wand hinter ihm. "Hier gehen Sie. Sie wit Twilight?"


     "Ja, sie wieder in das Zimmer bekommen." Zebo griff nach den Gläsern und Flasche.


     "Dann ist es nicht kostenlos." Der Barkeeper sah wieder zu einem Alter von Streitaxt über die Latte hängen. "Sag ihm, ich nicht vergessen."


     Zebo nickte und wandte sich wieder an Inn Eingang, und dann sah er Twilight dort stehen wartet.


    


     "Was hat der Barkeeper sage euch Zebo?" Twilight gefragt, als er die Tür hinter ihnen.


     Zebo sah sich im Raum, aufgefallen, dass Shaerlin hatte bereits das Feuer begonnen und wurde auf der Couch vor denen er und wartete auf sie, um ihn zu begleiten. Die Türen zu ihren individuellen Schlafzimmer neben dem Wohnbereich der Suite waren offen. "Er sagte, dass" er nicht fergot. 'Er sagte auch, es gab nicht eine Gebühr für den Wein. "


     Shaerlin Kopf spitzte dabei. "Wein? Ihr habt Netherwine, Held?"


     Zebo dachte darüber nach, und Carlton. "Ich bin ein wenig müde, so genannt, Jungs. Ich fühle mich nicht den Helden."


     Twilight trat hinter ihn und legte eine Hand auf seine Schulter, deutete er auf einen Stuhl. "Wir wissen, dass junge. Es ist nicht, dass wir wollen, dass Sie unangenehm, oder gedrückt, um vorschnell zu handeln fühlen. Es ist, wie wir uns fühlen sich hin. Sie scheinen ein Gefühl von Schutz zu erzeugen, der Tapferkeit über Sie. Wir brauchen, dass heute, jetzt. "Er ging zu dem Mantel, und legte seine Ellbogen da und nahm sein Kinn in der Hand. Geistesabwesend, begann er massierte sein Kinn. "Jetzt, Zebo. Sag mir, was du gesehen hast, genau."


     Als die nächste Stunde zusammen mit dem Wein übergeben, hatte Zebo von allem, was vom Sehen Harden über Goshen zum blendenden Blitz geschehen war. "Nun sagen Sie mir, einige Dinge, Lord Twilight." Zebo sah zu ihm auf, Betonung auf den Titel.


     Twilight schien überrascht von der Frage für einen Moment gemacht. "Als ich zum ersten mein Stamm verlassen, trat ich mit einer Abenteuergruppe als Yang-Zoo bekannt. Wir führten eine Dienstleistung für die Menschen hier in Abkehr eine Horde Oger und Orks. Der Barkeeper war einer der Stadtwache bei der Zeit. Jedenfalls war die Stadtverwaltung sehr dankbar für unsere Hilfe, und wir waren die Herren der Stadt gemacht. die anderen Mitglieder, die glaubten, wurden, gelebt haben, waren alle Menschen, und haben ihre Schicksale jetzt erfüllt. "


     Twilight wurde ins Feuer starrte, "Ich weiß nicht, was mit dieser Stadt, wenn wir nicht eingegriffen. Doch von diesem Tag an, wir hießen Helden passiert." Er blickte zurück auf Zebo. "Zwei unserer Mitglieder wurden an diesem Tag verloren. Ich hatte gedacht, dass sie beide tot waren. Einer war Grahàmar" Zebo Augen tauchte Twilight ", der andere war Groghe und sein Körper, oder was davon übrig war war drei Tage gefunden Bis später. "


     Zebo sah zu ihm auf, "Warum ist es, dass Sie glauben, dass Grahàmar drehte böse? Ich glaube, es geschah nach dieser Schlacht du gesprochen. Aber ich glaube nicht, dass war alles, was Sie wurden an diesem Tag zu kämpfen. Ich denke, dass er gefangen genommen wurde an diesem Tag von Elric Band. Außerdem denke ich, dass sie eine Art von Gedankenkontrolle auf ihn benutzt haben, oder ihn oder etwas Gehirnwäsche unterzogen. "Zebo stand, und ging zu dem Fenster neben dem Kamin. "Ich sage das, weil von dem, was Sie gesagt haben, und was ich sah, außerhalb dann inn wenn Grahàmar wurde gefangen genommen." Er wandte sich wieder in Richtung Twilight. "Du bist ein Magier von einer Art, oder? Hast du nicht gesehen das blaue Leuchten, das von ihm aufgehoben, als er in dem Käfig Wagen war?"


     Twilight schien aus seinen Gedanken reißen, aber Shaerlin war schneller. "Blue glühen, junge? Beschreiben Sie es, bitte." Zebo hatte nicht bemerkt, dass Shaerlin hatte vorne auf der Couch entspannt, und wurde am Rand sitzen.


     Zebo sah Shaerlin "Es war seltsam, wirklich. Das Glühen fast wie eine zweite Haut, wenn es frei von ihm gehoben. Da schwamm, ihn einfach in Nichts aufgelöst. Als ob es nicht mehr stark genug, um seine Existenz weiter . "Zebo schüttelte den Kopf, um das Bild aus seinem Kopf zu löschen, und wurde erneut von der Länge seiner Haare aufgeschreckt.


     Shaerlin seufzte und lehnte sich in seinem Stuhl zurück. "Ich muss Grahàmar wieder zu sehen. Vor dem Ende dieser 7 Tage." Er wandte sich Twilight. "Grüßen Sie Jare, Twilight."


     Twilight stieg: "Ich werde tun, was Sie fragen, Shaerlin. Wort senden, wenn Sie etwas wissen?" Er sagte, als er über ging zu ihm, als er sprach. "Es wäre gut, der seine wahre Schicksal wissen."


     Shaerlin nickte und nahm Twilight Hand, als er stand. "Ich will, und Lebe wohl. Sowohl von dir."


     Zebo sah ihn an und Twilight. "Wie wollen Sie zurück zu Maerd der Roost in weniger als zwei Tagen zu bekommen?"


     Shaerlin und Twilight sah ihn wieder, als wäre es das erste Mal. "Dimension Tür." Die fast sagen unisono.


     Shaerlin ging zu der Wand. Als er begann, den Zauber, der erlauben würde, die Tür zu bilden, wusste er, dass es das schwierig, die Tür, um sie den ganzen Weg dorthin, wo er benötigt wird, um zu gehen. Twilight ging zu Zebo und legte eine Hand auf seine Schulter. Wenn Zebo sah ihn an, mit der Hand signalisiert er ruhig zu sein. Zebo blickte zurück auf Shaerlin. Wie das alte Magier beendet seinen Bann, eine vage Umrisse eines Torbogen schien an der Wand bilden. Er blickte zurück auf den Gefährten er ging, und neigte seinen Kopf in Abfahrt. "Hero", sagte er als er sich wieder auf die Tür zu, "nicht ihr sein 'lange im Kopf, ohne schau rushin zuerst." Dann ging er durch das Tor.


     Twilight eingeschaltet und ging zurück auf die Couch. "Wir sollten etwas Ruhe heute Abend. Morgen, ich fürchte, die meisten anstrengend sein."


     Zebo sah ihn an, "Du hast Recht. Gute Nacht." Er drehte sich um und ging in sein Zimmer. Bevor er dort ankam, hielt ihn Twilight.


     "Zebo. Ich möchte dich etwas fragen. Ich weiß, dass, wenn Sie Ihre Gelübde zu helfen, finden He'thantia machte Sie noch neu in dieser Welt waren. Ich möchte Sie von diesem Gelübde zu lösen."


     Zebo wandte sich wieder an Twilight. Plötzliche und heftige Wut ausbrach in ihm, und er in der Schnapp Wut legte die Strecke zwischen ihnen. Er streckte die Hand aus und packte Twilight von seinen Mantel und zog ihn zu seiner Augenhöhe. "Jetzt bist du auf mich hören sehr sorgfältig, Twilight. Ich gab dir mein Ehrenwort auf diesem Gelübde, und das ist etwas, das ich nicht auf die leichte Schulter. Ich habe geschworen, dass sie an Sie zurück während ich noch lebe und atme werden. ich werde tun, was ich gesagt habe. "Die Wut wurde von ihm sickert, und er veröffentlichte sein Freund, und drehte sich um. "Ich werde mein Wort, und mein Gelübde zu halten. Du bist mein erster Freund hier, und nicht gewusst haben mich lange genug zu wissen. Wo ich herkomme ein Mann, ein richtiger Mann wird von seiner Ehre gemessen. Er wird von, wie beurteilt er sein Wort hält. "Damit drehte Zebo in sein Zimmer zurück.


     Twilight sah ihm nach. "Samurai wäre eine bessere Beschreibung."


     Zebo drehte, und sah ihn, wie er das Schlafzimmer betrat. "Wie bitte?"


     Twilight sah ihm in die Augen. "Ich dachte nur, was Sie über Ehre gesagt. Es war, als ob Sie der Samurai des Ostens sprechen."


     Zebo senkte den Kopf in scheinbare Gedanken. "In der Tat gab es Samurai in Japan auf meine Welt. Obwohl, das ist nicht genau das, was ich meinte. Jedoch wurde es locker nach ihnen gemustert, wenn unsere westlichen Konzept war es ein bisschen anders. Einfach verlieren deine Ehre bedeute nicht, man musste zu sterben. Es bedeutete, dass Sie müssten versuchen und wieder Ihre Ehre though. "Damit drehte Zebo und schloss die Tür hinter ihm.


     Twilight saß da und starrte auf die Tür für den besseren Teil von einer Stunde und dachte an He'thantia. Er dachte an die Art und Weise der Sommerbrise würde ihr Haar zu fangen und scheinen sie in einem Ring aus Ebenholz Feuer-Halo. Er dachte daran, wie er es sich vorgestellt hatte sie zu ihm kommen am Tag ihrer Hochzeit. Dann sah er wieder an der Tür, um Zebo Zimmer und dachte zum ersten Mal seit langer Zeit, dass der Tag tatsächlich kommen, wenn er und He'thantia kann tatsächlich als Kollegen verbunden zu werden.


     Langsam, Twilight erhob sich von der Couch und ging in sein eigenes Bett. Reverie wurde zu einem sehr angenehmen Weg gehen in dieser Nacht, dachte er, als er legte seinen Kopf nach unten.


    


     Shaerlin verlassen das Tor auf dem Weg vor seinem Turm in Maerd der Roost. Als er die Tür näherten, öffnete sie, ihn nach Hause zugeben. Poniard war in der Küche, die Vorbereitung Huhn und Reis, als er eintrat. "Poniard, gut zu ihr zu sehen."


     Poniard sah nicht auf, als er weiterhin die siedende Huhn rühren. "Shaer, Wischen Sie Ihre Füße diese Zeit." Er drehte den Topf etwas mehr über das Feuer, und sah Shaerlin. "Nun, was dir in den Sinn?"


     Shaerlin setzte sich an den Tisch, platziert unten seinen Ellbogen und umfasste sein Kinn. "Ich freue mich über die Drow fragen." Er sah zu Poniard "Zebo sagte mir, er sah einen blauen Schimmer Lift von ihm und abfließen, als er in den Einkaufswagen gelegt. Ich frage mich, wenn es als Zebo denkt, dass er unter gewissen äußeren Einfluss zu handeln, wie er während der vergangenen vier Jahrzehnte. "


     Poniard setzte sich nach dem Rühren das Huhn ein wenig mehr. "Das wird bereit in ein paar Minuten, dann können Sie eine Schüssel über in die Garnison zu ergreifen, um in Frage zu stellen Grahàmar. Sie werden nicht ruhen, bis Sie tun, und ich will nicht, dieses Gericht zu verderben. Der Held scheint ganz haben ein Repertoire auf dem Buckel von Rezepten ist dies einer seiner. "


     Shaerlin grinste die Akzeptanz Poniard hatte nun Zebo freigesprochen. Es war seltsam, wie er schien Menschen betreffen. "Ich werde diesen Rat zu Herzen nehmen, mein Freund." Er stand vom Tisch auf. "Bitte lassen Sie mich wissen, wenn es fertig ist. Ich werde in meiner Studie zu sein." Er ging aus der Küche, und die Treppe hinauf in sein Arbeitszimmer. Er wollte an einer Stelle in einem der älteren Bände zu sehen, ob er einen Verweis auf die Erscheinung, dass Zebo beschrieben hatte finden konnte. Er fand es immer noch schwer, die Gedanken Grahàmar war böse aus der sich gehen zu halten. Es war, als ob etwas hatte ihn verändert. Zwar gab es Dinge, die sehr wohl, dass da draußen zu tun, sie waren eher selten. Und in allen seinen 700 Jahre, hatte er noch nie gehört oder alles, was möglicherweise erklären könnte, was könnte das Ergebnis, dass Zebo beschrieben verursacht habe.


     "Es ist fertig, Shaerlin." Poniard schrie aus der Küchentür und Shaerlin wandte sich der Treppe zurück nach dem Schließen der Wälzer.


    


     Grahàmar wandte sich an die Diele, und hörte die Schritte, wie sie die Tür zu seiner Zelle angefahren. Er hatte sich daran gewöhnt zu den Mahlzeiten, wenn sie nicht mit dem Bauch einverstanden, dass alle viel. Er fing an, für seine Stiefel, die auf dem Boden lag zu erreichen, und wurde einmal mehr, dass er vorsichtig sein musste, erinnerte. Obwohl die Schmerzen in seiner Schulter war nicht so schlimm wie in der ersten Nacht hier, es war immer noch schmerzhaft genug, um eine Aufnahme von Atem verursachen.


     "Still schmerzt ihr, was?" Die Frage überraschte ihn. Er hatte nicht bemerkt, dass jemand an der Tür bis dahin. Der kleine Käfig Fenster zeigte das Gesicht des Magiers, Shaerlin. "Ich wünschte, zu gelangen." Er leitete die Aussage, jemand anderes vor der Tür stehen.


     Keys rasselte im Schloss für einen Moment, und dann öffnete sich die Tür. Wenn es tat, sah Grahàmar dass der Magier war nicht in der Gesellschaft von nur einer Wache. Heron Withers, Lord Protector von Maerd der Roost, war mit ihm. "Hören Sie hier, Grahàmar, Sie täten gut daran zu erinnern, wer hier ist." Grahàmar sah ihn für einen Moment der Entscheidung, dass er nicht wirklich ein Problem für ihn herauszunehmen, wenn auch er hatte. "Ich bin nicht hier, um ihn zu schützen, Drow." Die Aussage schneiden die Gedanken aus seinem Kopf schnell.


     Grahàmar sah Heron, und nickte. "Die Vorsorge auf jeder Hand ist nicht erforderlich. Ich würde nicht mehr den Versuch machen, Shaerlin schaden als zu versuchen, mich selbst zu schaden." Dann sah er auf Shaerlin, breitete seine Handflächen aus und verbeugte sich. "Master Shaerlin, ist es gut, Sie bei guter Gesundheit zu sehen."


     Shaerlin hob eine Augenbraue hoch, und dann sprach ihn in der einen Sprache, die ihn unvorbereitet dauern würde, Drow. "<Was ist mit dir passiert, Grahàmar? Warum haben Sie Ihren Freund, und sein Mündel angreifen?>"


     Grahàmar sichtlich erbleichte, und setzte sich. Heron drehte sich schnell in Richtung Shaerlin, "Ich habe dich gewarnt, Old Mage. Nun gehen, und verursachen keine Probleme mit meinem Gefangenen mehr."


     Die oben genannten Gefangenen sah zu Heron. "Er warf keinen Bann. Er fragte mich, in meiner Muttersprache, warum ich es tat, und was passiert ist, um es zu führen." Er hielt inne und holte tief Luft, "Würden Sie uns bitte lassen? Ich will ihn nicht verletzen in keiner Weise, und ich glaube nicht, dass er mich führen jede körperliche Not."


     Heron sah ihn an, und dann bei Shaerlin. "Das Fein mit Ihnen, Magier?" Wenn Shaerlin neigte den Kopf, schüttelte er. "Ich gab vor langer Zeit versucht, Sie herauszufinden, Shaer." Damit ging er aus der Tür, nicht die Mühe, es zu schließen.


     Nach seiner Schritte zog durch die Halle, Shaerlin beigetreten Grahàmar auf der Bank. "Es bleibt die Frage, Grahàmar. Beginnen wir mit dem ersten beginnen, was mit dir passiert?" Shaerlin griff in seine Tasche und zog seine Pfeife heraus und wartete.


     Grahàmar starrte jenem wunderbaren Rohr für einen Moment: "Ich weiß es nicht genau. Ich erinnere mich, versuche, zur Rückseite des entgegenkommenden Horde zu gehen. Ich war für jeden, der Anführer war. Dann der nächste, was auf der Suche, ich war auf der Suche durch die Gitterstäbe des Wagens, die mich hierher gebracht. "


     Shaerlin paffte an seiner Pfeife und sah ihn an, dann den Boden. Wie ist es möglich, dass er sich an nichts erinnern von diesem Tag vor vierzig Jahren zu dieser sehr Woche? Er dachte.


     "Habe ich ihn verletzt?" Die Frage brachte Shaerlin zurück in die Zelle aus seinen Gedanken. Als er sah ihn an, konnte er sehen, die ehrlichen Tränen beginnen seine Augen bilden sich an.


     "Nein, hast du nicht die Chance. Der Bursche hatte dich zu gut dafür." Shaerlin sah die aufrichtige Erleichterung Wäsche über sein Gesicht mit den Nachrichten. "In der Tat, es war seine Gedanken, die mich führen, dass man ihr zurückkehren." Shaerlin nahm einen tiefen Atemzug. "Ich glaube, ich weiß einen Weg, um herauszufinden, was mit dir passiert, wenn Sie es zulassen."


     Grahàmar lächelte. "Bitte. Ich würde gerne wissen, was geschehen ist, ich selbst."


     Shaerlin sah ihn an, und dann machen seine Meinung komplett, er neigte den Kopf. "Ich werde in ein klein wenig zurück, und wir werden sehen." Er sagte, als er aufstand und ging zur Tür. "Bund nicht, Grahàmar, werde ich die fehlende Zeit zu entdecken, und der Schuldige hinter sich. Aber die Erinnerungen, die man gewinnen", hielt er inne, "kann unangenehm sein."


     Grahàmar nickte zustimmend mit dem Kopf. "Es ist eine Chance, die ich wünschte, zu übernehmen."


     Shaerlin drehte sich um und ging aus der Tür, wie es schien, um aus eigenem Antrieb zu schließen, und zu verriegeln. Als er den Korridor von Zellen nach unten ging, trat ihm ein Gedanke, und er wandte sich wieder an der Zellentür. "Grahàmar, komm zu mir." Er zuckte die Nase und die Tür zur Zelle entriegelt und geöffnet.


     Grahàmar stand auf und ging aus der Zelle, um das uralte Magier von Maerd Roost beizutreten. "Ja, Shaer?"


     Shaerlin sah seine Augen und nahm sich vor voll. "Yer mit mir kommen." Dann wandte er sich um und ging bis zum Ratssaal, wo eingehende Häftlinge aller Waffen und Besitzungen entlastet.


     Als sie die Kammer trat, waren Heron und zwei seiner Stellvertreter in den Raum. "Was die blutige Hölle machst du, Shaer?"


     Shaerlin weiter in Richtung auf die Schränke, die Grahàmar Habseligkeiten halten würde gehen. "Ich bin Gettin auf den Grund und das ist alles. Poinard bekommen ihr noch?" Als den letzten Teil, fragte er, klopfte es an der Außentür der Kammer.


     Heron sah von ihm an die Tür der Kammer der Justiz und zurück zu Shaerlin. "Oh fein dann. Es gibt keinen Streit mit Ihnen eine Möglichkeit." Er wandte sich an seine Stellvertreter, "Jungs, du würdest am besten einfach weitermachen und ließ ihn ein. Dann könnten Sie eine Runde als gut zu machen und sicherzustellen, dass es nicht mehr für uns zu sperren heute Abend." Die Männer sowohl an der Tür drehte sich um und ließ Poniard in und verließ für ihre ernannten Runden.


     Poniard ging hinüber und setzte seine Last auf den Tisch. "Grahàmar, anders aussehen dich."


     Shaerlin blickte zurück auf Grahàmar dann, und sah, was Poniard gemeint. Es gab ein allgemeines Gefühl der Erleichterung für die Drow, die nicht erschienen war, um dort zuvor. "Das, Poniard, hängt stark davon ab, was wir entdecken, in dieser Stunde, glaube ich."


     Grahàmar sah Poniard und einfach zuckte die Achseln.


     Shaerlin ging zurück in Richtung der Schrank, der den Rest des Grahàmar Habseligkeiten statt. "Grahàmar. Komm 're und Look. Sag mir, was neu in ihr sein."


     Grahàmar setzte seinen Löffel zurück in die Schüssel, freut sich auf die nach dem Geschmack von dem, was Poniard genannte "Zebo Chicken Stew", und ließ sich zu Shaerlin Geheiß. Als er sah in der Box, die alle seine Habseligkeiten gehalten, sah er, dass es zwei Dinge, die er nicht kannte. Das erste war das Hemd des Drow Kettenhemd, und die zweite war der Griff des Schwertes, das ihm gehört hatte. "Shaer, bis zu diesem Abend, ich habe keine Erinnerung an die Rüstung oder den Griff."


     Shaerlin blickte zurück in die Box und mit Hilfe der beiden Feuerzange zog die Einzelteile. "Ich werde einen Zauber auf mich über diesen Artikel erzählen und zu sehen, welche der Täter von yer vermisse Jahre, Junge zu sein." Er senkte sie den Herd vor dem Feuer, und schaute durch das kleine Buch der Zaubersprüche, die er bei sich trug. "Ah, hier gehen wir." Er sagte, als er einen rostigen Nagel, einige Wimpern und ein gebrochenes Stück Glas aus seiner Komponentenbeutel zurück. "Gracenshire, morkenstine, Grippin Vordergrund letzten Herine, zeig mir die Magie ausgerichtet ist."


     Der Griff begann zunächst ein blutrot und dann blau als Mund auf dem Querstück gebildet glühen. "Wer wagt es, zu wecken Morn aus seinem Schlummer?"


     Shaerlin hob eine Augenbraue. "Was wisst ihr von Grahàmar? Mit welchen Mitteln haben ihr ihn beeinflussen?"


     "Ich war sein Schwert auf ihn durch Hochkönig Elric platziert, um seine Befehle auszuführen." War alles, was Morn sagen würde, und dann der Mund abgeführt.


     Heron sah aus dem Herd zu Grahàmar Shaerlin. "Hörte ich von diesem Recht Gebrauch, Shaer?" Heron stand auf und ging hinüber neben Shaerlin, immer noch an Grahàmar. "Das Schwertgriff wurde ihm gebracht?"


     Shaerlin schüttelte den Kopf und warf noch einen Zauber, der ihm keine Magie in der Nähe zeigen würde. Alles von Grahàmar der glänzte eine magische Blau, außer dem Schwert. "Aye, Heron, habt ihr." Er wandte sich an Grahàmar. "Ihr wurden von diesem Schwert heimgesucht zu yer Geist zu den Wegen der Mehrheit der yer dunklen kin zu ändern." Er drehte sich um und ging auf den Tisch und setzte sich auf die Bank. "Wenn der Held Klinge bested ihr beide, und das Schwert zerstört wurde, das Leiden wurde aufgehoben."


     Heron schüttelte den Kopf und bewundert seinen langjährigen Freund noch einmal. "Shaer, wie sicher sein, die Sie auf das?"


     Shaerlin sah ihn wieder an. "Ich würde dem Spiel mir das Leben darauf ist Heron. Grahàmar nicht mehr von einer Bedrohung für mich jetzt, als wenn ich getroffen Twilight und er diese Jahre vergangen." Mit dieser sagte, stand er. "Me es denkt nicht nötig sein, ihn nicht länger halten, Heron." Er wandte sich an Grahàmar. "In den Morgen, gehen Sie sehen Jay und prüfen in den Raum, dass ich für ihr in dieser Nacht zu buchen Rest. Und Erholung, für yer Hilfe wird bald nötig sein."


     Relief gewaschen und über beide Heron und Grahàmar Gesichter.


     Heron stand auf und streckte die Hand aus, um Grahàmar. "Willkommen zurück, Grahàmar."


     Grahàmar nahm seine Hand auf die Weise des Kriegers und leicht gebogen. "Mein Dank, Lord Protector". Er drehte sich leicht auf Poniard. "Und ich danke Ihnen, Poniard für diesen leckeren Eintopf."


     Alle lachten als Grahàmar nahm seine Schüssel und Löffel und ging zurück in seine Zelle.


    


     Wie Shaerlin und Poniard ging zurück zum Turm, Shaerlin blickte zu den Sternen. "Poniard, brauche ich eine Sternkarte, um zum Helden zu nehmen."


     Poniard blickte zu den Sternen wieder, und dachte einen Moment nach. "Ja, ich denke, dass kann den Mann in der Elf gefangen zu helfen. Wirst du in der Früh, Shaer verlassen werden?"


     Shaerlin gestoppt und starrte auf den Freund, den er seit Jahren bekannt war. "Ihr nicht erstaunen mich manchmal, ihr wirklich. Aye, am Morgen tun wird. Ich brauche die Ruhe, um die Stärke, um die Tür geworfen wieder zu erlangen."


     Poniard blickte gen Himmel. "Ich werde es für Sie bereit haben, bevor Sie verlassen, zusammen mit etwas, das er braucht."


     "Was das sein?" Fragte Shaerlin als er sah ihn an.


     Poniard lachte ein wenig. "Ich bin ziemlich überrascht, dass Sie nicht von sich selbst zu denken. Ein Kompass."


    


     Am nächsten Morgen, Twilight erwachte Zebo mit dem Kommen der Twilight. "Es ist Zeit zu gehen, Zebo. Ich möchte sehen, ob wir etwas auf, was zu einem gewissen Spur von Harden und sein Los, bevor wir unser Fasten brechen gehen zu finden."


     Zebo öffnete die Augen und schaute auf die Elf, der neben seinem Bett. "Genau wie ich mag ich nicht mit mir selbst so viel zu erklären." Er setzte sich auf die Bettkante. "Wo denken Sie, wir beginnen sollten?"


    Twilight sah aus dem Fenster, und dann wieder zu ihm auf. "Erstens glaube ich, sollten wir, wo der Angriff erfolgte zu gehen. Dann, während brechen schnell, wir werden, wo ich mich erinnern Harden, der seine individuelle am meisten auf Mahlzeiten zu gehen."


     Zebo sah ihn schief an. "Giving seiner Gewohnheit?"


     Twilight sah ihn wieder. "Wo kauft er sie."


     Zebo nickte. "Oh, ok. Ich habe es nicht gehört, so vor." Als er mit seinen Stiefeln fertig war, stand er auf. "Oh, eine andere Sache. Ich möchte irgendwann heute zu besuchen ein Bekleidungs Ort. Ich bin es leid, mir die Hose die ganze Zeit hochzuziehen."


     Twilight nickte nur und grinste.


     Als sie sich dem Red Vole verließ, ging sie in die Gasse, dass Zebo hatte sich mit Harden und dem Körper des Goshen in der Nacht zuvor getroffen. Twilight sah sich um, und bedeutete Zebo, um den Weg zu führen. Wie Zebo näherten die Stelle, wo Harden hatte mit Goshen gewesen, bemerkte er etwas auf dem Boden, glitzerten im frühen Morgenlicht. "Hum, was ist das?" Er griff nach unten zu klopfen den Staub, wie Twilight trat hinter ihn.


     Twilight sah über seine Schulter zu dem Objekt, das Zebo war Ausgraben. "Was hast du gefunden, junge?"


     Zebo weiterhin fegen den Staub und Schmutz von der Sache. "Ich bin nicht ganz sicher, noch nicht." Als er entfernt mehr, fing er an zu sehen, dass das Objekt war eine Art Münze. "Sieht aus wie eine Art Medaille. Aber ich glaube nicht, dass es aussieht wie alle, die ich habe Sie gesehen oder jemand hier schon nutzen." Er griff nach unten und hob es auf und hielt es Twilight. "Was meinst du davon?"


     Twilight nahm die Münze und betrachtete es genau. "Ich habe auch nicht, aber es die Sprache des unter dunklen trägt." Er schien auf sie für ein paar Augenblicke an, dann macht seinen Entschluss, nahm ein kleines Buch. Drehen ein paar Seiten, fand er, was er suchte, und studierte sie für ein paar Momente und dann legen Sie sie weg. "Ich Shesh Kalim. Shesh morgen err Sumpf." Er drehte die Münze hin und her, und sah dann wieder zu Zebo. "Es ist von der Drow Stadt Mesorgalinth Grantalzi. Das ist die Heimat der Grahàmar und somit macht mich fürchten seine Beteiligung. Allerdings schlägt sie auch die Beteiligung der Elric Band in der Region."


     Zebo schaute auf die Münze, und dachte zurück an, wenn sie in die Stadt. "Grahàmar ist hier nicht beteiligt. Das ist von der Drow mit Elric Band verbunden sind. Einer von ihnen gab es Hayden als Bezahlung für Goshen Ermordung und dem Diebstahl des Rings."


     Twilight sah Zebo "Wie konntest du das wissen?"


     Zebo blickte zu Boden, und dann wird der Himmel über. "Ich wusste, dass es den Tag, die wir eingegeben, dass etwas nicht stimmte, dass wir beobachtet wurden. Ich denke, Flange sagte mir das auch." Er griff nach oben und legte seine Hand auf den Griff. Ja, Zebo, wir beobachtet wurden an diesem Tag, wie dieser. Zebo sah in der Twilight. "Wir werden beobachtet, mir gesagt."


     Twilight dachte zurück durch die zu Fuß zur Gasse. "Ich sah keinen beobachten uns während der gesamten Reise hier, oder jetzt in der Tat. Ich kann nicht auf andere Weise zu sehen ..." Seine Worte verstummte, als ein anderer Gedanke in sein Geist. "Die einzige Ausnahme, dass ich mir vorstellen kann, ist durch die Kunst."


     Zebo unbewusst legte seine Hand auf Flansch Schwertgriff. Ich spüre die Augen auf uns, aber ich weiß nicht, wer es sein könnte, Held.


     Zebo stieß einen aufgestauten Atem, Look, Flansch. Ich mag es nicht so genannt. Hast du nicht, dass ein Teil des Gesprächs mit dem Zwielicht und Shear zu bekommen?


     Ich in der Tat getan hat, Held. Haben Sie nicht die Worte, die sie im Gegenzug das zu verstehen? Sie sind hier zum Zweck, dass sie dir gesagt habe. Flange schien auf etwas werden Hinting und dann Zebo erinnerte sich an die Geschichte von Schatten Reisen vor dem Treffen mit ihm. Beachten Sie, dass, Held. Jetzt, da die Augen, sind sie etwa, und ich würde empfehlen, dass Sie verstecken bald.


     Zebo blickte zurück in Richtung Twilight und gab das Zeichen zum Ente und Abdeckung. Twilight sah hinter sich, und dann hob eine Augenbraue. "Nur was genau soll das bedeuten?"


     "Entschuldigung", Zebo sagte, als er wieder einmal daran erinnert sich, dass er in einem Dschungel in Südostasien war es nicht. "Ich gab das Signal zur Abdeckung zu finden."


     Twilight sah ihn einen Moment nachdenklich. "Gutes Zeichen, Held. Ich werde es gut erinnern. Nun lassen Sie uns, wie Sie sagen und finden Abdeckung."


     Zebo führte ihn zu einem kleinen Loch in der Grundmauer eines Gebäudes in der Nähe. "Ich denke, das genügt." Als er sich duckte und begann nach vorne, fing Flansch zu harsch vibrieren. Schnell, Zebo legte seine Hand auf den Griff. NICHT DORT eingeben, HELD! Zebo fiel zur Seite und zog Flansch aus seinem Mantel, so schnell wie er konnte. Gerade als er das Schwert vor ihm hob ein Pfeil abgelenkt von der Klinge aus dem Loch.


     Twilight war in die andere Richtung gerollt und streckte schnell für die Welle. Er packte den Pfeil und rollte wieder aus dem Blick auf das Loch. Gerade als er sah zurück zu Zebo wurde er bringt sein Schwert, noch eine weitere Pfeile Flug blockieren. "Hero, ich glaube, jetzt wäre ein guter Zeitpunkt, um zu gehen."


     Zebo gehalten, so schnell Hieb die Pfeile weg von ihm, dass er nicht die Zeit, um sich von dem Loch zu bewegen. "Ich ... kann nicht ..." Flange Klinge begonnen hatte, so schnell, dass Twilight hatte Probleme nach ihrer Bewegungen zu bewegen. Er rollte ein wenig weiter aus dem Loch und begann zu tun, was Zebo als Zauberspruch anerkannt. Nach nur einem Augenblick, acht winzige Pfeile des Lichts blitzte aus seinen Händen und in das Loch. Die Pfeile gestoppt und Zebo sprang durch das Loch zu sehen, wer auf ihn gefeuert hatte.


     Als er gerade auf der rechten Seite der Einfahrt landete, rollte er ein wenig weiter und hielt sich umzusehen. Es gab zwei Körper liegen etwa fünf Meter vom Eingang, aber noch am Leben. Er konnte den Aufstieg und Fall ihrer Brust zu sehen, wie sie atmeten. Schnell suchte er den Rest der Fläche, die er sehen konnte. Nach einem Moment bemerkte er, dass er sehen konnte, leichte Wärme Eindrücke Füße weg von ihm. Er warf einen Blick zurück auf das Loch, sah Twilight sah ihn und winkte ihn vorwärts. Zebo stand auf und war überrascht, dass er sich fast in dem umschlossenen Raum stehen. Er stieß einen verärgerten Atem und murmelte etwas.


     Twilight entspannt nach vorn. "Ich verstehe nicht, Held. Was meinst du mit 'kurzen Scheiße?"


     Zebo blieb stehen und drehte sich zu ihm um. "Ich bin es nicht gewohnt, so gestrahlt Kurz verwendet."


     Er drehte sich um und blickte zurück zu den Eindrücken, die er zuvor gesehen. "Ich war ein bisschen größer als das zuvor."


     Twilight sah ihn nachdenklich an einen Moment, und dann nickte er. Zebo wandte sich wieder in die Richtung die Eindrücke gingen. "Ich denke, dies ist der Weg, dass sie ging." Zebo begonnen, die Eindrücke zu folgen, aber Twilight legte eine Hand auf seine Schulter.


     Wenn Zebo blickte zurück auf ihn zu, Twilight neigte seinen Kopf in Richtung der Art, wie sie kam herein und hielt einen Finger auf seinen Mund. Als er sah wieder auf den Eingang, sah er Schatten gehen den Eingang. "Was ist das?"


     Twilight stand da und sah den Eingang. "Ich bin nicht sicher, aber ich denke, dass wir ihr Eindringen nicht erlaubt." Er begann Kanten seinen Weg in Richtung der Bohrung, wenn ein bekanntes Gesicht kam Gleiten in.


     Shaerlin stocherte sein bärtiges Gesicht im Eingang und sah die beiden Gefährten. "Ihr zwei done ging und hatte etwas Spaß ohne mich." Er sprach, als er begann, seinen Weg in das Loch des Gebäude-Stiftung, gefolgt von einer der Stadtwache arbeiten.


     Zebo sah zu Twilight, und dann wieder zu Shaerlin. "Nun, wir werden ein bisschen mehr haben, wenn Sie so geneigt zu gehen." Dann wandte er sich wieder auf das Loch, das die Eindrücke führten zu und begann aus dem Eingangsbereich.


     Twilight beobachtete Zebo und dann leicht drehte seinen Kopf zurück in Richtung Shaerlin. "Dies ist, wie Sie alte Freundin sagen, nur interessant sein könnte." Als er sich umdrehte, um Zebo folgen, kam Shaerlin vollständig in die kleine Nische.


     "Ich nehme an, dann Twilight, die Sie zwei haben etwas wert, verfolgt zu finden?" Shaerlin fragte, als er klopfte sich den Staub von der Kleidung.


     Twilights weiter zu dem Eingang des Tunnels hinaus gehen. "Ja. Der Held fand eine Drow Münze vor nicht mehr als 10 Minuten und wir hatten gerade kämpften uns in, wenn Sie beschlossen, den Jungen zu einer zweiten frühen Tod zu erschrecken."


     Shaerlin schaute auf die Elf und kicherte. "Twilight, ich fürchte ye've verbrachte zu viel Zeit mit uns Menschen. Ye've gegangen getan und entwickelt yerself ein Gefühl o 'Humor."


    


     Zebo hatte zwei Dutzend Schritte durch den Tunnel gingen, als er zu einer Spaltung in den Tunnel kam. Er konnte noch die Wärme Eindrücke auf den Boden und sah, dass die Schritte gingen beide Tunnel. Es war offensichtlich, um ihn, dass die Partei sie folgten hatte hier gespalten, und dass sie in der Zahl hinunter beide Tunnel gleich waren. Ich weiß nicht, welchen Weg, hier zu gehen, Flansch.


     Flange schien in beiden Richtungen leicht zu neigen. Ich glaube nicht, stärkeres Gefühl in beiden Richtungen, Held. Beide Wege führen zum gleichen Ergebnis, wenn auch nicht die gleiche Lage. Sie stehen vor der Drow heute. Der Unterschied ist nur, welche Gruppe soll es sein.


     Oh, danke Flansch. Sie sind eine große Hilfe. Zebo dachte in Richtung des Schwertes, als er wieder kniete auf den Boden Tunnel und suchten nach einem gewissen Anhaltspunkt, die in die Tunnel zu nehmen. Für einige Zeit später, würde er schwören, dass er fühlte, Flange kichern ihn an, aber dann die sich nähernden Fuß Stürzen seiner Gefährten hörte er.


     "Was habt ihr, Held?" Shaerlin fragte, wie er sich näherte.


     Zebo schien die Eindrücke einen Moment länger zu studieren und dann drehte sich zu ihm und hält seine Stimme leise. "Sie teilen sich hier. Eine Gruppe ging nach links und eine nach rechts. Beide Gruppen sind etwa fünf an der Zahl."


     Shaerlin schien die Anweisungen für einen Moment nachzudenken und blickte zurück auf Zebo. "Nun, was war das Ausdruck bekam ich von der nachdenklichen Ihre Erinnerungen? Oh, ja, 'Verdammt, wenn wir tun, und verdammt, wenn wir es nicht tun ..." Yep, dass das Recht von ihm, hey Held sein? "


     Zebo weiter nach unten die rechte Abzweigung. "Ich denke, wir sollten diesen Weg zu gehen." Er starrte auf diese Weise einen Moment länger: "Ja. Auf diese Weise", sagte er, als er ging weiter durch den Tunnel, Zeichnung Flange, als er ging.


     Twilight ihn einholte und Shaerlin in diesem Augenblick.


     Zebo blickte sie an. "Yep, Shaer, das ist richtig. Damned oder so gehen wir." Als er ging, mit seinem neuen Gefährten hinter ihm, bemerkte er, dass Shaerlin war der einzige von ihnen konnte er hören. Er blieb wieder und drehte sich zu ihnen um.


     Shaerlin ging fast in ihn hinein. "Problem, Held?"


     Zebo hielt den Finger an den Mund, in der Hoffnung, dass es bedeutete, hier das gleiche, wie es zu Hause getan. "Ich höre nichts. Außer, wenn wir gehen, was ist." Shaerlin und Twilight hob eine Augenbraue und Zebo fortgesetzt. "Du hast gesagt, dass diese Drow geboren und aufgezogen wurden unterirdisch in Ordnung?"


     »Ja.« Shaerlin wurde seine Augen schließt, um besser auf die Geräusche um ihn zu hören.


     "Nun, dann liegt es nahe, dass sie hören würde unser stümperhaften entlang hier unten in ihre Tunnel, nicht cha denken?" Zebo wartete einen Moment für die Antwort zu ihnen kommen.


     Das Licht des Wissens gewonnen schien durch Shaerlin in diesem Moment platzen. "Ich glaube, ich habe genau das Richtige, Junge." Er sagte, als er begann, durch seine Tasche kramen. Zebo Hocke und betrachtete den Eindrücken ein wenig mehr als Shaerlin suchte seine Antwort.


     "Young man, du machst mich wundern. Warum ist es, dass Sie jetzt davon?" Twilight hatte neben ihm bewegt und abgestimmt seine Position auf dem Boden.


     "Nun um ehrlich zu sein, Twilight, ich daran gedacht, weil Shaerlin war das einzige, das ich von uns zu Fuß gehört Dann dachte ich, wenn ich sie höre, und ich bin zu hören, alle Schläger bis oben verwendet;. Sicherlich die Drow konnte hören Sie und ich diesen Felsen übersäten Tunnel hinunter gehen. Wenn sie uns hören können, ich weiß, sie kann ihn zurück zu Tim-Buck-auch hören den ganzen Weg. "Die letzte Zebo sagte mit einem Achselzucken.


     Shaerlin gestoppt Blick durch diese Tasche und öffnete eine andere. "Ich würde ihm zustimmen, Twi. Wir beide werden knowin" sie haben ein ausgezeichnetes Gehör und sie nutzen, dass höllische Gebärdensprache von ihnen die ganze blutige Zeit. "Er fast steckte seine Nase in den Beutel. "Jetzt, wo ist es?" Nach einem Augenblick mehr, zog er eine kleine glühende Glas blaues Licht aus seinem Beutel. "Hier gehen wir. Dies ist der Trank der Maelyn sein." Er sagte, als er streckte seine Hand für Twilight Fuß. "Ich brauche yer Füße Twilight, und dann yers Zebo." Twilight hielt den rechten Fuß aus, um Shaerlin als Zauberer bestreut einige der glühenden Flüssigkeit auf Schatten Fuß, verschwand es. "Das hier wird ihr vom geräuschlos zu stoppen, dass ihr nicht wünschen ta machen. Nicht einmal das Niesen eines Frostriesen könnten von einem Fuß weg gehört werden. Es sei denn natürlich er meinte zu niesen."


     Zebo beobachtete, wie Schatten Füße getan und dann seine eigenen. Shaerlin ein paar Tropfen auf seine eigene, und kehrte dann den Stopfen auf die Flasche. Nach vergab er die Flasche wieder in seiner Tasche, rannte Shaerlin ein paar Meter zurück durch den Tunnel und kehrte zu ihm dann. "Siehst du, kein Geräusch auch immer."


     Zebo lachte beim Anblick Shaer, und dann fing sich. "Tut mir leid." Er sagte, wie sein Gesicht wurde rot und er begann, die Eindrücke noch einmal zu folgen. Nur dieses Mal tat er es in einem viel schnelleren Tempo, weil sie begannen zu verblassen.


     Nach ein paar hundert Meter und mehrere Windungen begann Zebo, eine leichte Vibration unter seinen Füßen spüren. Er fiel auf den Boden so plötzlich, dass sowohl Shaerlin und Twilight fast über ihn gestolpert. Hatte es nicht gewesen, aber die schnelles Denken der Twilight, Shaerlin sicherlich hätte.


     "Was ist es, Held?" Twilight, als er sammelte seine Balance und kniete neben Zebo ist anfällig Form.


     Zebo hatte sein Ohr auf den Boden und konnte hören, was wie schlagen Hufe tausend Hirsche auf sich zukommen klang. Flange Klinge wurde unter ihm gefangen und er packte den Griff, um sie anzupassen. Hero, ich denke, Sie sollten wahrscheinlich feststellen, irgendwo zu verstecken. Zebo sprang auf, suchte sich um und machte das Zeichen zu Ente und Abdeckung.


     Twilight packte Shaerlin an der Schulter und hielt den Finger auf den Mund, als er zu suchte einen Platz zum Verstecken. Dann sah er es, den schwachen Umriss alte vergessene Gang. Er trat an den Rand und begann Gefühl herum für eine Möglichkeit, die Altersstufen öffnen alten Geheimtür. Als er um die Kante Gefühl, hörte er einen kleinen Klick-Geräusch und spürte einen Stoß in seinem Schienbein. Als er sich sah, gab es eine Klinge in seinem Bein stecken.


     Zebo sah mit Entsetzen, wie Twilight fiel auf den Boden. Als er sich nach vorne, um zu versuchen und ihm helfen, begann Flansch nach heftiger vibrieren. Er legte seine Hand auf den Griff und Flansch praktisch schrie ihn an, Sie kommen, Held. Die Drow wusste der Falle und sie kommen. Bereiten Sie sich. "Shaerlin nehmen Twilight zurück durch den Tunnel. Ich werde dir die Zeit, die Sie brauchen."


     Shaerlin starrte ihn für einen Moment und Zebo schüttelte den Kopf. "Ich gebe Ihnen die Zeit, die Sie zu unserem Freund zu retten müssen. Go Now!" Er beobachtete, wie Zebo drehte in Richtung hatten sie unterwegs gewesen und schien sich in die sehr Grund. Einige Male war er Zeuge einer Elfe stehend seinen Boden, für viele der Inbegriff ihres Wesens, aber keiner von ihnen schien die Kraft des Willens dieser Kreatur ausgeht, bevor ihn zu umarmen. Nun, wirklich sah er die allumfassende Majestät einer Elf, aber es wurde mit dem menschlichen Geist der Ausdauer, die schienen, die Menschheit die Oberhand geben kombiniert.


     Schnell drehte er sich und mit Hilfe eines Rings aus Stärke, die er für solche Gelegenheiten trug, nahm er Twilight und lief für alles, was er wert war auf den Eingang zu den Tunneln.


    


     Zebo setzte seinen Füßen wie Recht, ihn fühlte und spürte, Energie wie er noch nie zuvor gefühlt beginnen, natürlich durch ihn. Er wusste nicht, was er tat. Er wusste nicht, die Gefahr, dass er in der Heber der Energie. Was er wusste, war, dass er ein Gelübde Twilight dass, während er lebte und atmete, würde der Twilight mit He'thantia wiedervereinigt werden gemacht hatte. Seine Ehre auf dem Spiel stand, und er würde nicht wieder verlieren. Da die ersten paar Drow die Ecke, der Anblick von ihm hielt sie in ihren Tracks.


     Er stand da mit seinem Schwert gezogen, zeigte auf dem Boden aus, um sein Recht und er schien mit Strom leuchten wie sie noch nie zuvor in ihrem Leben gesehen. Sein Gesicht wurde abgelehnt, und seine Augen waren geschlossen.


     Zebo spürte ihre Präsenz dann langsam den Kopf hob. Als seine Augen öffneten, kauerte der Drow leicht zurück. <Warten Sie!> Einer der Drow weinte und bedeckte seine Augen. Zebo rannte nach vorne, damit Flansch zu ertragen. Die Drow nur sein eigenes Schwert in der Zeit gebracht, um den Schlag von der Kreatur, die ihre Tunnel eingedrungen waren teilweise blockieren. Zebo sah die Klinge Anstieg, aber war mir egal. Er aufgeschlitzt die Klinge, so dass es zu halten seine Klinge für einen Moment. Flange rutschte vom ersten Drow Klinge, und dann versank tief in der anderen Brust. Zebo wandte seine Hand, als er zog sich zurück und aufgeschlitzt wieder bei der ersten vor dem zweiten hatte Zeit zu fallen. So wie die zweite gegen die Wand des Tunnels, traf Flansch den ersten Drow Nacken und trennte ihn von seinem Kopf.


     Als er sah, wie die Drow Kopf Bounce entlang der Felsboden , fühlte er zwei plinks gegen seine eigene Brust. Er blickte nach unten, um zu sehen zwei kleine Pfeile ragte aus seinem Hemd. Er griff mit der freien Hand und wischte sie weg. Er blickte auf den Tunnel und sah sie dann. Sechs weitere der Foul Dinge herab den Durchgang. Als er sah sie an, begannen sich die Dinge wieder in seinem geistigen Auge zu verlangsamen, so wie sie im Dschungel hatte, als Carlton gestorben. Er hörte es dann.


     Es war ein Geräusch, dass er nie vergessen, so lange, wie er lebte und wäre für immer fürchten. Es war das Geräusch von seinem achten Lebensjahr als seine Eltern zugeschlagen und verbrannt, um den Tod von diesem Truck. Das war, als er an diesen Drow, die es gewagt hatte, ihn und seine schädigen schrie. "AW, HELL NAW!"


     Er hob Flansch und rannte auf sie mit solcher Kraft, die einfach durch den ersten Drow Pech haben, in seiner Art sein geben flansch. Diese Drow waren neu für Elric Kräfte, frische Rekruten aus den Underdark Städten. Diese Drow hatte eine Oberfläche Elf noch nie getroffen, oder Zeuge der Macht eines Mannes zu verteidigen sein Zuhause, seine Lieben. Leider für sie, das war ihre einzige Lektion.


    


     Flange flog durch die Luft, klirrend auf Klingen und Rüstungen, beißen bis zum Fleisch unter. Er wusste, dass es für seine Pflicht, seine wielder in einer Zeit der Not und Kampf zu unterstützen. Dies war das erste Mal in seinem zeitlosen Existenz, die der Zoll nicht zu einer Belastung in keiner Weise. Flange verachtet das Leben zu nehmen, sondern als gehörte zu seiner Haltung, nahm er Teil des Wesens, das ihn ausübte, und machte es zu seinem eigenen. Dieses Mal wurden diese Kreaturen nicht nur versucht für Ehre und das Leben seines wielder, waren sie nach seinem eigenen, und Flansch konnte einfach nicht zulassen.


    


     Zebo pariert und Schnitt, tanzten und tauchte. Er hatte sich selbst verriegelt und diese Drow in einen Tanz, der er Beth hatte auf der Grünen praktiziert. Ein Tanz der Schwerter, die nicht ohne zu wissen, die Zähler beteiligt aufhören würde. Er fiel zwei mit einem Schrägstrich in den Hals; ein Drittel auf den Boden fiel blutend, von wo er einst der Zeugung Kinder geträumt. Die vierte und die fünfte ein Bein verloren. Dann wird er der letzte der sechs einander zugewandt waren, und Zebo abgesenkt sein Schwert. "Ich gebe Ihnen eine Chance und nur ein. Lassen Sie Ihre Waffen und Hingabe." Die Drow dachte, er hätte die Oberhand und machte zu Herzen seines Gegners zu erstechen. Flange kam schneller, als das Auge, und blockiert den Schlag.


     "Großer Fehler." War alles Zebo sagte, als er gesponnen zurück in den Tanz, und nahm den letzten Chef der Drow-Party. Schnell suchte er die Körper auf dem Boden des Tunnels. Sie waren alle nur da liegen. Es gab keinen Schein aus ihnen ab Grahàmar gekommen war. Aber er sah, dass sie durchgeführt Beutel und Juwelen auf sie als hatte Kapitän Goshen. Er entlastet sie schnell von ihren Lasten und lief den Weg zurück, den sie gekommen waren, verzweifelt, um zu sehen, wie Twilight erging.


    


    

  


  
    Kapitel Zehn


    Die Reise Beginnt


    Shaerlin lief für alles, was er wert war. "Ich muss ihr an die Oberfläche, Twilight zu bekommen", sagte er zu dem bewusstlosen Körper über der Schulter. Er brauchte nicht lange, weil die magische Kraft, die der Ring geschenkt würde nur für etwa zehn Minuten dauern und das wäre alles für etwa vier Stunden betragen. Vieles kann in zehn Minuten happenin werden ', dachte er, als er aus dem Kriechkeller des Hauses, unter denen sie eingetreten war sah das Licht. Nur noch ein paar Meter.


     Er konnte die Kraft spüren beginnen, Ebbe und wusste, dass seine Zeit war fast oben, aber das Glück war mit ihm an diesem Morgen, und sie waren in der Lage, es muss nur innerhalb der Kriechkeller als die Magie verebbte und Shaerlin schnallt unter dem leichten Gewicht seines lange Zeit Freund. Shaerlin Drogen Twilight rund um die Seite des Eingangs, und hielt den Atem an, als er hörte irgendwelche Töne aus dem Tunnel kommen.


     Er überlegte einen Moment, dass er einen Jingle gehört, aber er war nicht sicher, dass es aus dem Tunnel oder der Gasse draußen war.


    


     Zebo lief mit schnellen und hastigen Tempo eines Mannes hetzen, um die Hilfe eines Freundes. Hero, Sie gut an diesem Tag getan haben. Er blieb fast kurz, wenn Gedanken Flange eingetragen sein Verstand. Warum sagen Sie das? Twilight wurde verletzt! Ich muss meine Freunde zu schützen. Seine Gefühle der Frustration und Ungeschicklichkeit schien nicht Flange Schätzung überhaupt senken.


     Zebo, diejenigen Drow hatte entsandt worden, um euer Leben zu beenden. Sie wurden gewarnt, wenn Sie die zwei in der Nähe der Gasse getötet. Flange dachte einen Moment nach. Ich konnte es in ihrem Blut zu sehen.


     Zebo mehr läuft für einen Moment und sah das Schwert. "In ihrem Blut? Flansch, was zum Teufel redest du da?"


     Ich verstehe nicht ganz, es noch nicht, Held. Aber da du von mir Besitz genommen haben, kann ich etwas von der Zeit der Gefallenen der Vergangenheit zu sehen. Es ist neu für mich. Zebo konnte spüren, dass Flansch wurde durch die Erfahrung erbittert. Ich bin mir nicht sicher, ob ich es mögen oder nicht. Zu sehen und zu fühlen, was sie für die wenigen Minuten fühlte oder so vor ... Es ist, nun ja, zermürbend.


     Zebo hielt den Atem etwas mehr und begann wieder zu laufen dann. "Flansch, versuchen wobei die Armen shlub hält dich." Zebo bekam den Eindruck, von Flansch zu lachen.


     Ich sehe Ihren Punkt.


     Zebo lief noch ein paar Meter, und dann ein Sound gefangen sein Ohr. Er ließ schnell wie ein Pfeil flog über seinen Kopf und er drehte sich um, um den neuen Angreifer zu stellen.


     Aus der Richtung der Pfeile Flug, sah er zwei kleine blaue glüht. "Ja, feuerte ich dich an. Wenn ich wollte, dass du tot, du wäre, oberflächen Elf." Die Drow trat ins Licht und zeigte, dass sein Bogen wurde nicht mehr aufgereiht und sein Schwert war in seiner Scheide. "Ich will dich nicht angreifen, und ich bitte das gleiche für diese Combo."


     Seien Sie vorsichtig, Held. Ich spüre mehr von seinen Brüdern in der Nähe. Flange gewarnt.


     Zebo legte langsam Flansch wieder in seinem Mantel und stand vor der Drow. "Was willst du?"


     Die Drow weiter langsam vorwärts gehen. "Eigentlich haben wir schon bekommen, was wir wollten." Er neigte seinen Kopf in Richtung Ausgang, dass Zebo hatte gegen seit seinem letzten Begegnung gelaufen. "Das elf ist der Sohn von Jare'rielgh des Greenlight, ist er nicht?"


     Zebo dachte einen Moment nach und beschloss, dass er einfach ehrlich zu sein. "Er ist Twilight, Sohn Jare'rielgh der Greenlight." Er verschränkte die Arme und hob leicht den Kopf. "Warum ist das so wichtig für Sie?"


     "Easy". Sagte der Drow, als er über zog in die Seite des Tunnels und setzte sich auf einen Lagergestein . Er blickte zu Zebo und nahm seine rechte Stiefel. Als er sich umdrehte es auf den Kopf, fiel ein Kiesel auf den Boden. "Ich hasse es, wenn einer von denen bekommt in. Sie sind so reizend."


     Zebo hob eine Augenbraue an diesem seltsamen Drow. "Wenn es Ihnen nichts ausmacht, habe ich eher dringende Geschäfte. Ich fragte ..."


     Die Drow rieb Ferse und sah zu Zebo. "Ja, ich weiß. Twilight war nicht der wichtigste. Der alte Mann, war der Mensch. Wir haben ihn wieder nicht, dass in unserem Tunnel."


     Zebo hob eine Augenbraue wieder. "Shaerlin ist in einer Ihrer Städte zuvor hat er nicht gewesen?" Zebo nahezu auf der Ausdruck auf der Drow Gesicht lachte, als er traf genau die richtige Stelle auf dem Absatz um.


     Die Drow rieb ein wenig mehr und dann rutschte seinen Stiefel wieder an. "Ja, vor vielen Jahren. Ich dachte, er sei tot, aber ich lag falsch." Er lachte über einigem Nachdenken durch seinen Geist. "Ich war noch ein Kind damals und Shaerlin sorgte Krawall, zumindest, dass der Begriff er verwendet, wenn er zu meiner Heimatstadt kam und bat um eine Audienz bei unseren Vorsprung Magier war." Er starrte in die Ferne für einen Moment. "Dennoch möchte ich darum bitten, dass Sie ihm eine Nachricht für mich." Er wartete einen Moment, Zebo zustimmen oder nicht. Wenn Zebo neigte den Kopf, damit er auch weiterhin, fuhr er fort. "Würdest du ihm sagen, dass He'vannthian lässt grüssen, und wenn er einen Besuch begrüßen würde, um mich an der verdrehten Eichen außerhalb der Stadt heute Abend treffen?"


     Zebo konnte nicht recht glauben, dass seine Ohren. "Unser Begleiter, Twilight, die, die Sie bereits erwähnt, wurde schwer verletzt. Ich bezweifle, dass er in der Lage sein, daran teilzunehmen."


     He'vannthian stand und sah Zebo im Auge. "Ich weiß, dass, Junge. Du kämpfst gut und habe Ihre Passage aus diesen Tunneln heute verdient. Relais die Nachricht und ich werde warten auf Shaer." Er wirbelte herum und in einem Atemzug wurde um die Ecke des Tunnels verschwunden.


     Zebo stand dort für einen Moment. "Das war ein seltsamer."


     Eines, das Sie sollten vorsichtig sein, wie gut denke ich. Flange dachte an ihn. Zebo blickte auf seine Hand auf dem Griff seines Schwertes. "Weißt du, Flansch, wurden ich wieder nach Hause, sie würden denken, ich nussartiger als ein Glas Erdnussbutter Chunky zu denken Ich wurde zu einem Schwert zu reden und es könnte wieder reden." Er lachte zu dem Punkt der Tränen.


     Flange wartete, bis das Lachen langsam nachließ, Viele würden auch hier Held. Seien Sie vorsichtig. Zebo kicherte ein wenig mehr und wandte sich wieder dem Weg nach draußen.


    


     Shaerlin hörte Gelächter aus durch den Tunnel und rückte näher an den Rand mit einem Zauberstab in der Hand. Diese besondere Zauberstab hatte nur ein paar Zauber in ihm gespeichert, aber sie leistungsfähige waren. Er wusste, dass alles, was er verwendet es gegen würde sich schwer tun, ihre "Macht überleben werden. Also wartete er, um zu sehen, was vor Entfesselung der Macht innerhalb gehalten kommt. Wie Zebo rundete die Kurve, sah er und atmete ein Seufzer der Erleichterung. "Dank Götter sein, Hero! Ich dachte, ihr Toten fer sicher."


     Zebo weiter nach, wo Shaerlin stand und packte seine Schulter. "Wie geht es ihm?"


     Shaerlin wandte, wo Twilight lag. "Ich gab ihm einen Trank, um die Wunde zu lindern, aber ich sage euch die Wahrheit junge, ich werde nicht glücklich sein, bis er die Augen öffnet." Shaerlin blickte zurück auf Zebo. "Was seid ihr denn Laughin im Rücken gibt, Held? Und sagen Sie mir dies, wie in den neun Höllen habt ihr auf sechs der gestrahlt Dunkelelfen zu nehmen und zu leben?"


     Zebo begann ihn der Schlacht zu erzählen, und gestoppt, bevor ein Wort kam dann. "Das müssen abwarten." Er deutete auf Twilight. "Wir haben mehr Druck jetzt Geschäft." Er kniete nieder, wo Twilight lag und drückte zwei Finger auf die Arterie, die unten auf dem Hals lief. Als er den starken Impuls seines Freundes empfand, konnte er sagen, dass es eine Schwächung wurde. "Wir müssen ihn hier und zu einem Arzt oder etwas zu bekommen." Er überlegte einen Moment, dann hob ihn auf und legte ihn auf seine Schulter. "Komm schon, Shaer. Es ist Zeit zu gehen."


     Als sie sich dem Kriechkeller unterhalb des Hauses verlassen, könnte Shaer nicht helfen, aber mit diesem neuen Schutzgebiet beeindruckt sein. Er wusste, dass der Kampf muss wurden Entwässerung, aber so hart und schnell zu Hilfe seines Freundes kommen und wollen immer noch auf war einfach unglaublich zu ihm gehen. Es war etwas, das er nicht in eine sehr lange Zeit nicht mehr gesehen.


     Als sie aus den ganzen Weg, wandte Zebo zu Shaerlin. "Wir brauchen einen Arzt oder ihm etwas zu helfen. Wo finden wir ein für ihn?"


     Shaerlin dachte einen Moment nach. "Hero ist Twilight ein Hochelfen. Kein Mensch Arzt kann ihm wirklich helfen. Es gibt nur einen Ort, hier in Greymier Ich kann mir denken, wir könnten ihn hier etwas Hilfe zu bekommen." Shaerlin blickte über seine Schulter in Richtung der östlichen Teil der Stadt. "Wir müssen auf die Oracle zu bekommen."


     Zebo dachte über das Ziel. "Shaer, es ist eine Stunde zu Fuß von hier zumindest." In diesem Moment drehte sich eine Stadt Gardist die Gasse hinunter. "Hey! Du da!" Zebo verzichtet auf ihn mit der freien Hand.


     Der Wachmann sah, wie sie da stand und begann in ihre Richtung läuft. Als er näher kam, wurde es offensichtlich, dass er vom Vortag erkannte sie. "Was geht hier vor?"


     Zebo warf einen Blick zurück auf das Loch im Fundament des Gebäudes sie gerade verlassen hatte und dann zurück auf die Wache. "Wir haben keine Zeit jetzt für irgendwelche Geschichten. Sichern Sie sich einen Wagen mit einem Pferd für Lord Schatten Transport zum Oracle." Der Wachmann sah Zebo als ob sehen zum ersten Mal, dass er jemanden über die Schulter gehalten. "Move Soldat!" Zebo schrie der Wache und der Mann wandte sich sofort und lief für die Straße. Zebo und Shaerlin folgte ihm auf die Straße und von der Zeit, dass sie die Spur gemacht, wurde die Wache eilen eine alternde Mann aus dem Fahrersitz.


     "Bleiben Sie in den Sitz, lieber Herr." Zebo sagte, als er sich näherte. "Wir brauchen den Warenkorb zu unserem Freund hier, um die Oracle-nehmen, wie er ist in Not. Wirst du uns nehmen?"


     Der Mann sah von der Wache zu Zebo. "Mach dir keine 'spose Ich habe eine Wahl in der Angelegenheit."


     Zebo trat vor und legte seine Hand in der Mähne des Blei Pferd. "Ja, Sir. Sie haben die Wahl. Sie können weiterhin auf dem Weg, oder helfen einen Fremden in Not." Er blickte auf den Zustand der Pferde und sah ihren Bedarf an Nahrung, für gute Körner und ein paar Tagen der Weide. "Eine Wahl führt zu der gleichen Straße haben Sie nach unten seit Jahren. Während die andere führt zu einem besseren Tag und ein besseres Gefühl gewesen."


     Shaerlin sah scharf auf die junge Elf, er würde kommen, um als Freund verlassen und fragte sich, wie er so viel über die Notlage dieser neuen Ankömmling, um ihre Geschichte zu erzählen. Der Mann für den Zügeln und Zebo erreicht veröffentlicht das Pferd und zur Seite bewegt. Als der Mann sah, dass er dabei war, ihm zu erlauben, übergeben, blies er einen Lufthauch. "Nun, wenn ye're brauchen werde eine Fahrt, ihr besten werden Gettin 'auf."


     Zebo und Shaerlin bewegte sich schnell auf den hinteren Teil des Wagens und der Gardist sprang auf der Rückseite des Wagens. "Warten Sie mal." Der Mann schrie, als er läutete die Pferde in eine harte Lauf im Osten und dem Oracle. Als die Pferde liefen, und Teile der Stadt flogen durch, dachte Zebo der Mann würde sicherlich dazu führen, jemanden ernsthaft verletzt werden. Doch wie der Zufall es wollte, es gab keine Verletzten durch die halsbreche Geschwindigkeit, mit der die Pferde in den Straßen der Stadt und in den Bezirk des Tempels von der Oracle bewegt verursacht.


     Gerade als sie den Tempel erreicht hatte, hielt der Mann den Wagen. Die Hände des Mannes wurden mit Angst und Adrenalin zitterten, als er legte die Zügel in ihren Halteklammer und wandte sich wieder dem die drei saßen, noch dicht halten der Seite des Wagens. Mit Ausnahme der Zebo, sie ihre Hände fest an den Seiten festgehalten wird. Zebo gehalten auf dem ganzen Weg mit einer Hand, während Verstrebungen Twilight an seine Brust mit den anderen. Als seine Augen in der Twilight angehalten, rund wuchsen sie wie Untertassen. "Herr Twilight!" Er sagte, als er ohnmächtig wurde.


     Zebo schaute auf die Wache und dem Mann neigte den Kopf. "Hier halten ihn und halte ihn komfortabel, bis ich zurückkomme." Der Gardist stand auf und ging an die Front des Wagens und zog den Mann über den Sitz auf der Rückseite des Wagens als Shaerlin und Zebo Twilight über die Schulter gehalten sprang auf den Boden zurück.


     Kurz bevor sie die Tür erreichte, öffnete sie und einer der Ministranten dort wartete. "Die Oracle erwartet, Sir." Sie sagte, als sie trat zur Seite und ließ Zebo und Shaerlin bis in den Vorraum geben. Sie machten ihren Weg in die Audienzsaal und Zebo öffnete die Tür. Als sie hereinkam, glitten die Oracle auf den Boden. Wenn ihre Augen kam zu Zebo, runde wurden sie wie Untertassen. "Ich sehe die Aura der Schlacht auf Sie. Wie schlimm ist Hero er?"


     Ohne wirklich darüber nachzudenken, blickte Zebo in ihrem Rücken. "Er ist stark, aber sein Herz beginnt zu versagen. Ich kann es fühlen zu schwächen."


     Er spürte ihre Annäherung, als er sich auf die Bank. "Leg ihn nach unten, so dass ich einen besseren Blick auf ihn zu haben." Zebo sorgfältig platzierte ihn auf die Bank und kniete neben seinem Kopf. Die Oracle rückte näher an sie und kniete seine Taille. Als sie senkte den Kopf und begann zu beten, fühlte Zebo beruhigend über den Raum zu kommen. Einen Augenblick später begann ihre Hände, um einen leichten grünen Schimmer geworfen, und sie fing an, ihre Hände über Brust und Kopf Schatten bewegen. Dann senkte sie sie in Richtung seines Magens, Taille und Oberschenkel. Als ihre Hände bewegten sich über seine rechte Schienbein, änderte sich die Farbe zu einem sehr wütend rot und sie zog sie zurück, als ob sie verbrannt worden waren.


     Die Bewegung erschütterte die hypnotische Wirkung der Szene auf sich hatte, und Zebo verschoben zurück unkontrollierbar. "Was bedeutet das?" Fragte Zebo wie er blickte zurück auf die Oracle. Ihr Haar war von seinem Pferdeschwanz zurückgegangen, sie habe es in angeordnet. Es lag Wild auf ihren Schultern und scheinen mit einem Eigenleben um die Mitte ihres Rückens zu fließen.


     Die Oracle sah ihn an und die grüne Schein war noch da in ihren Augen und sie die Tränen, die auf ihre Wangen flossen getönt. "Es bedeutet, dass ich fürchte, für Lord Twilight." Sie stand auf und zog über das Treppengeländer, die das Podium umgeben. "Hero, gibt es nur ein Heilmittel, das mir bekannt, dass ihm vielleicht helfen könnte." Sie sah zu Shaerlin: "Hat der Schamane wissen, wie die Red Moon Kur zu machen?"


     Bei dem Namen des Giftes, blanchiert Shaerlin wie alle Farbe wich aus seinem Gesicht. "Red Moon? Seid ihr sicher? Kann es nischt anderes zu sein?" Shaerlin blickte hinüber zu Twilight, als er da lag. "Ich bin nicht sicher, ob er es tut oder nicht ... Sie waren drei hun'erd Jahren, seit ich es gesehen me'self. Fallen musta es war eine lange Zeit ..." Die Worte verstummte, als er in die Oracle wandte sich wieder, seine Farbe hatte zurückgegeben und es gab einen Blick in seinen Augen, dass Zebo noch nie an ihm gesehen. "Ich habe die Anweisungen für das Gift und die Heilung wieder auf den Turm." Twould nehmen aber eine Stunde hin und zurück sein. Aber die Frage ist nicht das. Es ist auch nicht der Schamane kann die Wurzel zu finden. "


     Die Oracle überquerte, wo Shaerlin stand und legte ihre Hand auf seine Schulter. "Das wäre, warum, fragte ich, alter Freund." Sie holte tief Luft. "Seine einzige Hoffnung liegt in seinem eigenen Land." Dann drehte ihre Augen zu Zebo "auf dem Ausläufer des Bereichs, der seine ganz zu Hause, liegen Mond Bäume gibt. Sie sind seine einzige Rettung, seine einzige Heilmittel umgibt. Er ist nicht stark genug, um dorthin zu reisen, Held. Sie müssen gehen allein und mit großer Eile, denn ich fürchte, dass innerhalb der nächsten zehn Tage Herrn Twilight wird nicht mehr sein. "


     Zebo sah zu Shaerlin dann. Die Ausdrücke durch sein Gesicht läuft zeigten Angst, Furcht und dann, Auflösung. Er nickte mit dem Kopf auf sie beide, und verschwand. Die Oracle wandte sich an Zebo und hob eine Augenbraue. "Faszinierend." Sie sagte mit einem Grinsen. "Das ist einfach nicht hier erlaubt. Für ihn dazu in der Lage zu sein ..." Sie ging zu Mitte des Podiums. "Ich muss zu dieser Veranstaltung zu konsultieren." Sie sagte, als sie sah in dem Licht, das durch das Loch betrat sie kamen und durch verlassen. "Ich werde gleich zurückkommen."


     Zebo starrte sie an, während sie schwammen weg und sah dann wieder in der Twilight. Flange vibriert leicht und Zebo legte seine Hand auf den Griff. Hero, die nicht sein sollte wurde. Niemand außer dem Oracle wird von Odin dürfen Magie im Audienzsaal zu nutzen.


     Zebo sah das Schwert nach unten. "Ich weiß. Shaerlin gesagt hatte etwas dagegen, denke ich. Aber Shaerlin dann wieder, das ist er."


     Flange schien seine preverbal Schultern zucken. Zebo, niemand von Odin gestattet. Period. Es gibt keine Ausnahmen von diesem absolut. Nach eigener Edikt wird Odin selbst nicht erlaubt, dies innerhalb dieser Kammer tun. Der Akt der dabei hat die Oracle erschüttert zutiefst.


     Zebo ließ sich auf den Boden und setzte sich wieder an die Wand. "Sei es wie es sei, Flansch, ich brauche etwas Ruhe und keine Antworten gehen zu leicht verfügbar geworden. Weck mich, wenn jemand kommt." Damit schloss Zebo seine Augen und begann zu dösen.


    


     Nur ein paar Augenblicke schien vorbei zu gehen, und er fühlte, Flange beginnen, leicht zu vibrieren. Als er die Augen öffnete, Shaerlin nur tauchte wieder in Audienzsaal. "Es tut mir leid, dass Oracle ..." Er schaute sich um und sah sie nicht. Aber dann, die Augen auf Zebo konzentriert. "Ah,! Ich habe Held die Anweisungen für das Gift, und es ist Heilung hier kopiert nach unten." Er ging in Richtung Zebo. "Nehmen Sie diese an Ne'raflinthia, den Schamanen, wenn Sie bei sich zu Hause anzukommen."


     Damals begann die Oracle schwimm wieder nach unten von oben. "Würdest du dich erklären, Magier?"


     Wenn Zebo und Shaerlin sah zu ihr, wurde ihr Haar über ihrem Kopf stehen, als ob sie elektrisch geladen. Ihre Augen aber brachte die Gänsehaut Zebo Armen, als er sie sah. Sie hatten die Farbe des Feuers geworden und schien genügend Wärme selbst zu erzeugen, um eine Rüstung zu schmieden.


     Shaerlin verbeugte sich tief. "Ich entschuldige mich, meine Dame für meine schnelle Abfahrt. Ich werfe keinen Zauber, um mich von hier zu nehmen." Er blickte auf seine Füße wie ein kleiner Junge mit seiner Hand in der Keksdose erwischt. "Ich rief die Manafire mich nach Hause und wieder zurück zu nehmen. 'Tis das alles geschehen war, ich schwöre."


     Das Feuer in ihren Augen begann zu kühlen und Zebo konnte förmlich spüren den Zorn Heben von ihr. "Ich wusste nicht, dass Aspekt von dir." Ihre Augen wandte sich Zebo. "Es ist schade, dass man es nicht verwenden, um den Helden zu der Streifenbildung zu senden." Sie wandte sich wieder in Richtung des Podiums und bewegt, um einen Sitz dort. "Schließlich wollen wir nicht, um ihn zu Asche zu verbrennen und dann streuen diese Asche in alle Winkel der bekannten Welt."


     Shaerlin räusperte und schaute in Richtung Zebo. "Ja, es ist. Aber der Junge hat müssen, sich zu bewegen." Er wandte sich Zebo. "Wie geht das Wagoner?" Zebo stand so schnell, dass seine Füße verlassen den Boden für einen Moment.


     "Ich vergaß fast über ihn." Er sagte, als er schnell den Raum verließ. Er duckte sich wieder an und schaute auf die Oracle. "Bitte entschuldigen Sie mich." Als er lief durch den Flur, hörte er eine der schönsten Klänge zu immer zierte die Ohren haben, die Orakel funkel Lachen.


    


     Zebo trat nach draußen und sah sich nach der Wache und dem Besitzer des Wagens. Sie wurden beide sitzen über die Bahn in einem kleinen Hain Park, einen kleinen Tisch und Stühlen gehalten. Wie Zebo näherte, hörte er sie reden, aller Dinge, das Wetter. Er schien ein wenig durch das Gesprächsthema betäubt, aber näherte sich dennoch. Der Wachmann sah zu Zebo und sofort stand. "Willkommen Zebo. Wie geht es Herrn Twilight?" "Nicht gut eigentlich, Sir." Er bewegte sich auf die andere Seite des Tisches und setzte sich zu den Männern. "Er ist überhaupt nicht gut." Er sah auf die alte Fuhrmann. "Guter Herr, meinen Dank haben Sie sich für Ihre rechtzeitige Erlösung zu Oracle. Ich möchte Sie darin eine Zahlung Ihrer Dienstleistungen zu geben." Das letzte sagte er, als er unter seiner Tunika und zog einen der Beute 'Beutel an seinem Gürtel.


     Als er übergab es, ausgebeult beiden Männer die Augen auf die Tasche. "Herr Zebo, kann ich nicht so viel, wie die Zahlung für etwas so niedere zu akzeptieren." Zebo Augen verengten sich, als er ihn zu betrachten. "Wie heißt du?"


     Die Wagoner sah auf seine Hände. "Ich bin James Longsaddle, Sir. Aber die Menge ist zu viel."


     Zebo saß dort für einen Moment. «Mister Longsaddle, ich bin nicht zu Ihren Gewohnheiten oder sogar Ihren Geldsystem als der noch., Ich weiß die Menschen jedoch verwendet." Er stand auf und schaute in Richtung Westen. "Ich wusste, es war wahrscheinlich zu extravagant einer Zahlung, aber ich deine Hilfe wieder brauchen kann." Er blickte zurück auf die Männer am Tisch. "Zum Beispiel, finde ich mich in der Notwendigkeit eines Pferdes." Er blies einen erbitterten Atem. "Nicht nur ein Pferd, wirklich, ich brauche eine wirklich schnelles Pferd."


     James sah auf den Gardisten, und zur gleichen Zeit, sagte sie den Namen des örtlichen Schmied, die in der Tat war angeblich, die schnellsten Pferde in allen Greymier haben. "Nathaniel Brenham" Dann schaute James zurück zu Zebo. "Er ist derjenige, sagte die schnellsten Pferde im ganzen Königreich, Sir haben. Aber für den Tag jetzt geschlossen seines Shop. Wird nicht 'til morgen wieder zu öffnen."


     Zebo wusste, dass er es kaum erwarten konnte, und sein Temperament drohte, ihn zu überlaufen und dann ist es getan. "Verdammt! Ich muss das Pferd in dieser Nacht zu haben." Er nahm einen tiefen Atemzug. "James, wissen Sie, wo dieser Mann lebt?"


     James hatte die Hälfte von seinem Stuhl aufgestanden und dann setzte sich wieder. "Ja, mein Herr, ich tue. Er lebt direkt auf der anderen Straßenseite aus seiner Schmiede." Zebo sah wieder auf seinen eigenen Händen. "James, machen Sie Ihr Team bereit bitte. Ich muss diesen Mann zu sehen, aber zuerst muss ich eine Nachricht zu übermitteln." Er ging auf den Tempel, dann gestoppt und blickte zurück auf die Gardisten. "Es tut mir leid, aber ich weiß nicht, Ihren Namen."


     Der Gardist verbeugte sich Zebo. "Ich bin Giran Forsallow, Wache von Greymier und zu Ihren Diensten, Herr Zebo." "Danke, Giran für Ihre Hilfe früher." Auch der Mann verbeugte sich, "alle Teil des Service, Herr, alle Teil des Dienstes."


     Dann hatte Zebo einen Gedanken. "Meine Herren, ich brauche deine Hilfe." Er griff unter seinen Mantel und wieder zog einen Beutel aus seinem Gürtel. "Bitte, zu diesem Smithy reisen und verschaffen ihm die schnellste und stärkste Pferd, das er hat, und bringen Sie es mir." Er warf ein anderer der Säcke auf die Wache. "Was auch immer aus dem Kauf übrig bleibt, ist dein, Giran. Ich brauche nur das Beste was Sie bekommen können." Giran sah wieder bei Zebo. "Du wirst es innerhalb einer Stunde haben, mein Herr. Ich schwöre es."


     Zebo wandte sich von ihnen und ging durch den Eingang des Tempels. Die beiden Männer sahen einander. James sprach zuerst. "Ich weiß nicht wie es euch geht, Giran, aber ich denke, Dinge über hier in der Gegend, interessant zu werden sind." Giran blickte zurück auf James mit einem leicht amüsierten Grinsen. "Das ist ein Weg, um es zu bringen."


    


     Zebo rannte zurück in den Audienzsaal und fand Shaerlin und die Oracle sitzt dort mit Twilight. "Wie geht es ihm?" Zebo gefragt, wie er auf sie zu ging. Shaerlin stand in Richtung Twilight sah. "Er ist nicht für die nun geändert, Held., Die Morgenröte wird Schmerz zu ihm zu bringen, denke ich jedoch." Zebo folgte seiner Sichtlinie; sah die Blässe der Haut Twilight und es schüttelte ihn etwas. "Shaer, ich muss es so schnell wie möglich zu bekommen und so verlasse ich heute Abend." Er blickte zurück auf die Magier. "Doch ich habe eine Botschaft zu überbringen. Ich traf eine seltsame dunkle in den Tunneln. Er sagte:, sage ihm, dass He'vannthian lässt grüssen, und wenn er einen Besuch begrüßen würde, um mich an der verdrehten treffen Eiche außerhalb der Stadt heute Abend? "Nun, ich weiß nicht, was Sie zu tun beabsichtigen, aber ich weiß nicht, ob ich die gerne von ihm zu vertrauen. "


     Shaerlin schaute auf seine Füße. "Verwüstete Kerl will zu treffen ... Ich kann nicht glauben, dass die Drow will mich wieder zu treffen." Er blickte zurück auf Zebo. "Ich werde ihn zu treffen. Er would'na wagen, mich anzugreifen, während ich vorgewarnt, Held. Es wird gut sein." Dann ging er zu Twilight. "Also, du gehst, um die Reise zu machen?" Er räusperte sich und fuhr fort. "Natürlich seid ihr. Nun, ye're werde seinen Ring brauchen."


     Shaerlin beugte Twilight und hob seine rechte Hand. Dort auf dem Ringfinger war das Wappen der Streifenbildung Tribe. Langsam glitt Shaer den Ring von Schattenfinger und drehte sich zu Zebo. "Durch diesen Ring zu akzeptieren, akzeptieren Sie Twilight nicht nur als Ihr Freund, Zebo. Sie akzeptieren ihn als Ihren Vater und Zukunft liege. Haben Sie dies aus freiem Willen zu tun?"


     Zebo sah seinen Freund nach unten. "Ich habe mein Wort gegeben, meinen Eid zu ihm. Ich werde dies auch zu akzeptieren." Shaerlin sah ihm in die Augen für einen Moment und Zebo sah die Anerkennung der ihn dort. "Dann ist entweder der Ring werden Sie übernehmen oder töten." Wie der Ring auf der rechten Ringfinger gelegt, begann der Ring zu leuchten. Zuerst die Glut war ein hellblau, aber dann das Licht zu einem grünen erinnert an einem warmen Frühlingstag geändert. Wie der schimmernde Wesen verändert Farbe, umhüllt es Zebo und Shaerlin trat zurück. Die Glut fühlte sich wunderbar zu ihm, und zum ersten Mal in einer sehr langen Zeit, Zebo fühlte sich wie er zu Hause war. Plötzlich verlagerte sich der schimmernde und fing an, in den Ring zurückkehren. Wie es tat, konnte er die Richtung der zu Hause fühlen, die Streifenbildung Tribe und des Zwielichts, wie er da lag.


    


    Fortgesetzt werden...
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    Goshen, Hauptmann der Wache von Greymier
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    Zebo bei Bach des Elfen Untergang.
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    Twilight
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    Orakel Von Greymier

  


  
    

    Über den Autor


    B. T. Browning wurde 1969 auf ein 16 Jahre altes Mädchen, die keine andere Wahl, als ihn zur Adoption und das Beste hoffen hatte geboren. Das Beste war, was er in Bezug auf die Familie, Liebe und Glück bekam. Er wurde von liebende Paar, die beide aus sehr großen Familien kommen musste angenommen. Sein Vater war das Baby von elf und seine Mutter das Baby von neun. Glücklicherweise für BT oder vielleicht für sie, er war das einzige Kind des Paares. Der wilde Junge ließ sie viele Stunden der Sorge und Glück aber.


     B. T. schreiben begann nach dem Fallenlassen einen Tipp Klasse, weil "asdfjkl;" einfach nicht sinnvoll zu ihm. Also begann er zu schreiben und die Worte in die Fantasy- und Science-Fiction-Romane, die er so sehr liebte floss. Allerdings war es die Samstage verbrachte töten Drachen und speichern die in Not innerhalb der Rollenspiele er und seine Freunde seit vielen Jahren, dass diese Serie inspiriert genossen.
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